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Jnhalt dieſes Heſtes:
ZentralWarmwaſſerverſorgung.

Fürs tägliche Leben. Sein Bub.
Für die Küche. Fernſprecher

Briefkaſten. Rätſel Ecke. Häus
liche Rundſchau. Kindermode.
Romanbeilage. Für unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Magdeburg
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68- 73. Geöffnet unentgeltlich

an Sonn und Festtagen von II-2 Uhr und
von 3--5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
II-2 und von 3—5 Ohr gegen 50 Plg.,
am Mittwoch und Freitag zur gleichen Zeit.

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von I MK. geöffnet. Geschlössen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

Stäct. Museum für Naturund Heimatskuncde, Domplatz 5.
Geöffnet unentgeltlich an Sonn- und Fest-
tagen von 1II-2 Uhr. An Wochentagen
(ausser Montag) von II-2, 3 Uhr. Ein-
tritt 50 Pf. an Wochentagen.

Stän dige Ausstellung desKunstvereins tägſieh zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Museum.
Eintritt für Mitglieder unentgeltlieh, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcitische, Bücheret und
Lesehalle, Röttgerstrasse, geöffnet
Woebentags von 1I1-2 Uhr vormittags und
6--10 Uhr abends. Senntags von II-1 Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Uhr vormittags und abends von 6-9 Uhr.
Sonntass von 12-1 Uhr.

Bücherei Wilhelmscacskt, Quer-
Strasse 13, geöffnet Wochentags von 1I--2
Uhr Vormittags und 6-—10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 22 Uhr
vormittags und 6-9 Uhr abends Sonntags
Von 12 Uhr vormittags

Stackt BiblIiothek. An denWochentagen geöſfnet von 10—2 Uhr
Schlachrten Panorama, am

Kaiser-Wilhelm- Platz.
Volksbſbliothek in Buckau,

Plavretrasse 4, Sonntags II 12 Uhr vVor-
mättaes, Alittwoch 6-—8 Uhr abends.

Grusonsche Gewachshäuser
Buckau. Eintritt Montags 1 MK., sonst
30 Pf. (Schulpflichtige Kinder 20 Pf. Sonn-
tags nachmittags 10 Pf., Mittwochs von s bis
11 Uhr vormittags und 13 Uhr nach-
mittags, eowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöffnhet 8—-12 und 2-7 Vhr.

Privatekunstsalons: Heinrrens-
hoſenehe Kunst-Aussteliung, Breiteweg
173/72. ins Veumann, Breiteweg 166.

Kaiser Panorama. Brerteweg s
Denkmäeler. Kaiser Wilhelm d. Gr.,

Kaiser Eriedrich, Kaiser Otto, Obérbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
al (Allstadt) und auf dem Nicolniplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin Liise (Königin Liise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Eriesen, Basedow, Siemering'seier Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Heldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Geschlossen.

Walhalla Theater, Apkfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der
Vorstelung: Wochentags 8 Uhr, Sonntags
73 Uhr.

Viktoria Theater Dir. H. Knapp),
Mittelstrasse. Anfang der Vorstellung
wochentags 8 Uhr.

Tonbild-Theater, Breiteweg 23.
Wöchentlich wechselndes Programm. Vor-
stellung täglich von 3-11 Vhr.

ſelbſtgeſtrickte, erSt 53 hält man billigſt betrump e Mavrch, 2250
9 Zreiteweg 93, I.

B ſte
auch verſtellbar, wie Abbildung,

von Mk. G. 5 O,
ohne Ständer,

von Mk. 1.50 an
einpfiehlt7. Kumlang, Magdeburg

Schuhhbriicke I-2, I. II871

Zahn-Atelier
von Walter Höpp,

vorm. Seebrecht, [I201
Breitewegq 65,

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Bolms&Hey, Magdeburg

n qs- Detcielt.Breitewes 79, heben der Katharinenkirche,
Sonder- Angebot in AKerren- Zindekrawatten:

Fernsprecher 1060.

Schmale Bincier- Stück- Preise. Breite Bincler-
Serie A statt 50 Pf. nux 30 Pf. Sexie A statt. 95 Pf. nur 65 P.
9 B 25 75 2 50 35 22 B 7 110 27 52 80 555 0 25 110 52 75 37 2 o 175 2 25 125 27
e 159 275 290e

Ein grosser Posten weisser und farbiger
Oberhemden bedeutend unter Preis a10s

Auf Waren mit Räumungs Preisen können Rabatt Marken nicht gegeben werden

Verlangen Sie

Cäcilir-Haarnadeln
D. R. G. M. 8857 088 (2290

Unverlierbar.
Ueberall zu haben. Ueberall zu haben.

General-Vertrieb: Karl Wehrhahn, Magdeburg,
Nr. 227 Große Diesdorferſtraße Nr. 227.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIz Nord- Restaurant und Cafe
m Breiteweg 123, am Sentral- Theater c

Anerkannt bester MAlittagstisch bis 5 Vhr zu 90 und 70 Pfg. bestehend aus Suppe,
Gemüse mit Beilage und Braten mit Kompott und Salat, Speise oder Kaffee auch

E ausser dem Hause. [2169RA Becie sind viel zu teuer!
in allen Geschäften. Man Kauft sie

e bedeutend bilſiger und
releen Freeſee, derte reren besser direkt ab Fabrik
Krüger «C am Smyrna-ſeppieh-Fahrik, Gotthbuus- um. geg. 1894,

höheGut sitzende erstklIassige

Korsetts,
Grosses Lager. occoc Auch nach Mass,

Leibbindenfabrik. 2244
Korsetts m. Kaschierungen i Vemachsene,

Geracdehalter oder Hessingkorsetts.
Fachmännische Bedienung

Herm. Müller, Nagdeburg,
Goldsohmiedebrücoke 16.
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ehe

S

h

Fabrikanten
Holzmacher Patté,

Magdeburg.
Preisgekröntes Fabrikat z. Bohnen
von Parkettböden, gestrichenen
Fusshöden und Linoleum, sowie

Sm
G um Aufpolleren von Nöbeln etc.
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Allseitig anerkannte VorVorzüge NachahmungenDesinfizierende Wird gewarntWirküng,

Reinigung der STuft Man achte genaudurch Bindung auf diedes Staubes Schutzmarke!
Zu haben in Büchsen à 50 Pfg. und M. in den meisten

besseren Kolonialwarengeschäften usw. [2209

Wasehen Sie sehon

mit KRluge's

Seifensalmiak?

Photographie M. 30esehe

Verlinerſtraße 9 (im alten Fritz
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung.
I Dtzd. Visit-Mattbilder v. 5 I. an
I Vergrösserung 80/40 gratis.
Gruppen, Sie Vereins

i igſt.
Spezialität: Bergrößerungen.

kaufen Sie am
vorteilhaftesten

im SpezialhausC Wilhelm Fiseher
Jakobstr. 43. [2206

966666688006066906666
Grofſzer Poſten

Zöpfe
von 2,50 Mark an.

Anterlagen und ſämtliche künſtlichen
Hagrarbeiten zu billigen Sreiſen.

Große Wiener Mode-Friſter-Salons
für Damen und Herren ſeparat.

2 5 G S M 0

Stadttheater-Friſeur, 21380
Magdeburg Himmelreichſtraße 1.

Ausschneiden!
Wert 50 P

Ropfwäſche
für Damen, inkl. elektr.
S Maſſage, verhindert

Haarausfall
u. Schuppenbildung.
Preis 1.50 Mark.

Bei Abgabe dieſer Anzeige
zum Ausnahmepreis von

Wilhelm Oehlſtöter

Mägdeburg, Breiteweg 228

J für Damen, ärztl. gepr. [2261Maſſage Stan Zotkert, Detersſtr. 3.

„Kalasinis

Korsettersatz f. Gesgünde

Leihbinde für Kranke,
Epochemachende

Neuheit für Damen
Hatentiert in allen Kulturstaaten,

Iclealster Korsettersatz,
macht hochelegante, der neuesten Mode
entsprechende, schlanke Vigur, ohne

Einschnürung in der Taille.
Böseiligt Fettleih und starke Jüften.

Beste Leibbinde für Kranke aller
Art und Schwangere, weil undehnbar

und unverrückbar festsitzend.
Von 2ahlreichen ärztlichen Autoritäten als

vorzüglich anerkannt
Kalasiris, G m H H. Bonne
Nagdeburg: FrauhHelenePeter, Rollenkagenstr.8
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Hauswirtſchaft.

Renovierte Butter. Daß man
Häuſer renoviert, iſt jedem bekannt,
aber hören wir doch einmal, was
renovierte Butter iſt, die unter den
verſchiedenſten Bezeichnungen in den
Handel gelangt. Ich zweifle ſehr, daß
die Hausfrau ein ſolches Präparat der
ſehr ſauber aus Pflanzenfetten her
geſtellten Pflanzenbutter vorzieht. Jn
Hamburg werden nach Angabe von
Dr. Look täglich 150 Zentner renovierte
Butter von einer Firma hergeſtellt. Jn
einer anderen wurden, wie durch Feſt
ſtellungen ermittelt werden konnte,
ſechs Zentner Soda in kaum andert
halb Monaten zur Herſtellung von
renovierter Butter verbraucht.

Zur Bereitung dieſer Marke kommt
in erſter Linie ſibiriſche und däniſche
Butter in Betracht, die infolge un
ſauberer Bereitung oder durch den
langen Transport verdorben iſt. Die
von Schimmelpilzen und Bakterien oft
völlig durchſetzten ekelhaften Maſſen
werden einer Raffination unterzogen,
aus der tadelloſe Tafelbutter hervorgeht.

Die Renovierung der vollſtändig
verdorbenen Buttermaſſen beſteht darin,
daß zuerſt die durch Pilze und Bakterien
zerſetzten Käſeſtoffe ausgeſchieden werden.

Darauf wird das Produkt durch
Schmelzen möglichſt entwäſſert und mit
Soda entſäuert. Jedes Fett beſteht
mit Ausnahme des zu Salben ver
wendeten Wollfettes Lanolin aus Fett
ſäuren und Glyzerin, die chemiſch mit
einander verbunden ſind. Sobald dieſe
Verbindung von Säuren und Glyzerin
geſpalten wird, beginnt das Fett ranzig
zu werden. Die freien Fettſäuren haben
nämlich einen unangenehmen Geruch.
Behandelt man ranziges Fett mit
Soda, ſättigt man, um mich chemiſch
auszudrücken, die freien Fettſäuren
durch Soda, ſo verſchwindet der
ranzige Geruch nach dem Erwärmen
des Fettes. Hierauf beruht das Ent
ſäuern der zu renovierenden Butter,
die nach der Behandlung mit Soda
von dem noch anhaftenden Geruch
durch Erhitzen mit Waſſerdampf befreit
wird. Dieſes Produkt kommt dann als
Schmelzbutter direkt in den Handel,
oder es wird vorher mit Milch be
arbeitet, um dann mit guter Butter
gemiſcht unter der vornehmſten Be
zeichnung in die Welt zu gehen.

Selbſtverſtändlich machen die Fa
brikanten ein brillantes Geſchäft. Die
verdorbene ſogenannte Kratzbutter wird
mit 45 9 für das Pfund von ihnen
bezahlt, gute echte Meiereibutter koſtet
aber 1,40 Leider werden dieſe
Fabrikate in Bäckereien viel verarbeitet,
zumal die Schmelzbutter erfreut ſich,
wie aus gerichtlichen Verhandlungen
zu erſehen iſt, großer Beliebtheit. Es
wäre ſehr zu wünſchen, daß die
Pflanzenfette eine noch größere Ver
breitung erführen. Nicht durch Reichs
geſetze, die ſich leider umgeben ſaſſen,
ſondern durch Aufklärung kann Wandel
geſchaffen werden. Aus dieſem Grunde
machte ich dieſe Mitteilungen. Dr. Kühl.

Praktiſche Winke.
Vorſicht. Alle Mütter ſollten

beim Einkauf von Kinder Milchflaſchen
ſolche „ohne Blaſen“ verlangeny. So
weit dieſe Blaſen aus feſtem Glas
beſtehen oder mitten bezw. an der
Außenſeite des Glaſes ſind, ſchaden ſie
niemandem. Jetzt werden jedoch ſo
ſchlecht ausgeführte Flaſchen verkauft,
wo die Blaſen auch innen in der
Flaſche dünn wie ein Häutchen ſind
und bei der geringſten Berührung in
mehr oder weniger großen Splittern

abſpringen. A. B.Beim Umſchütten der Bett
federn in neue Bezüge iſt es nicht
leicht, die an den alten Bezügen haften
den Federchen zu ſammeln. Zu dieſem
Zwecke nimmt man einen ſchweren,
Mörſerſtößel, wirft ihn in den alten
Bezug und ſchüttelt dieſen kräftig,
während man die Polſteröffnung gut
mit der Hand zuhält. Man wird
finden, daß ſich in der Ecke, wo der
Stößel ſich befindet, die Federchen dick
angeſammelt haben. Man wiederholt
dies mehrmals und wird auf dieſe
Weiſe wenig Verluſt an Federn haben.

Fran Alice.
Das Aufzeichnen von Sticke

reien iſt oft recht ſchwierig. Jch hatte
zu einem Kiſſen grobe grüne Leinwand
mit ſchwarzen Blättern und gelben

Beeren zu beſticken. Trotz ſorgfältigem
Pauſen, Durchſtechen uſw. konnte ich
die Zeichnung nicht ſehen. Da habe
ich mir in ſolgender Weiſe geholfen:
Die Pauſe heftete ich auf den Stoff,
der natürlich zuvor auf den Rahmen
geſpannt werden muß, umrandete die
Blätter ſchwarz, die Beeren gelb, ſe
nachdem ſie geſtickt werden ſollen mit
kleinen Vorſtichen ganz genau nach der
Pauſe, riß dann das Papier ab, und die
Zeichnung war ſchön und klar um
randet auf dem Stoff erkenntlich.

E, Erfort.

Blumenpflege.
Die Roſenzucht.

Welcher Blumenfreund denkt wohl
bei der Frühjahrsbeſtellung und Neu
anlage ſeines Gartens nicht zuerſt an
die Roſen Sicher jeder. Aber
leider, oft iſt das Gärtchen und der
Raum, die uns zur Verfügung ſtehen,
zu klein, um alle unſere Wünſche be
friedigen zu können. Wir möchten
recht viel daraus ziehen, unſere Mühen
ſollen doch mit den beſten Erfolgen
belohnt werden. Nun, nehmen wir
die richtige Wahl der zu pflanzenden
Roſen vor, ſo wird uns alles beſtens
gelingen.

Der eine liebt vor allen andern
gelbe Roſen, deren Flor möglichſt
lange dauern ſoll. Jhm kann gleich
geholfen werden. Ich empfehle ihm
folgende Sorten „Blumenſchmidt“.
Es iſt eine neue, oft prämiierte Roſe,
deren Blumen ein lebhaftes, reines
Zitronengelb zeigen. Sie gehört zu
den reichblühendſten Teeroſen, welche
unſeren Garten ſchmücken. Wenn all
gemeiner Blütenmangel eintritt, ent
faltet ſie ihren herrlichen Flor, welcher
ununterbrochen bis zum Eintritt
ſtärkerer Fröſte dauert. „Marechal
Niel (Königin der Roſen)! Wer liebt
ſie nicht? Es iſt die beſte, tief gold
gelbe Teeroſe, die bei keinem Roſen
freunde fehlen darf. „Coquette de
Lyon“ iſt von zeiſiggelber Färbung
und ſehr reichblühend. „Madame Jean

Anzeigenſchluß

für die Nr. 276 vom 6. Juni:
Sonnabend, den 29. Mai abends.

e Rabattmarken et
GSegründet 1867.

Cager von

Ceinen, Baumwoll
waren, Tischseug, Hand
tüchern, GSardinen, Inletts,
Bettdecken Steppdecken,
Schiafdecken, Tischdecken,

Badeartikeln
2849]

Weiß u. Buntstichereien etc.

einr. Lönr, Magdeburg
Breiteweg. 23, eingang Berliner Straße

Trikotagen e Herren- Wäsche
Kragen und Manschetten a Bravatten
Nagazin für ZrautAusstattungen

Damen- Wäsche o RKinder-Wäsche
Haus und Phantasieschürsen e Teeschürsen
Bielefelder, Irische, Schlesische Taschentücher.

Telephon Nr. 956.

Cager von
Sommerstoffen, Drucks,
Kattunen, Rleider-Barchent,
Möbelßretonnes, Slanellen.

Bettfedern Daunen
Kosshaaren

Rohleinen, Markisendrellen
eisernen Bettstellen,

fertigen Polsterwaren etc.
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Dupuy“ iſt ſchon als Knoſpe ſehr
ſchön. Die Färbung der herrlichen
offenen Blumen iſt rötlichgoldgelb;
ſehr reich und lange blühend. „Dr. Felix
Guyon“ iſt eine ſchön belaubte, gut
wachſende Roſe, die Blumen ſind nach
außen dunkelorange-, nach innen
aprikoſenfarbig. Es iſt eine ſehr reich
blühende, wohlriechende Roſe. „Madame
Caroline Küſter“ iſt von leicht gelber
Färbung und eine vorzügliche Herbſt
blüherin Ebenſo iſt „Hofgarten
direktor Graebner“ eine äußerſt reich
blühende Roſe; Blumen orange und
ro agelblich. „Mademoiſelle Jeanne
Philipp blüht ſehr veichlich, ſteht un
unterbrochen vom Juli bis in den
Spätherbſt in Blüte. Die Blumen
ſind von herrlicher gelber Färbung,
mitunter rötlich angehaucht.

Natürlich ſollen auch weiße Sorten
möglichſt ununterbrochen, reich blühen.
Man pflanze „Otto von Bismarck“
(TeeHybride). Sie iſt eine groß
artige Neuheit ihr Wuchs iſt ſchön
kräftig. Die herrlichen weißen Blüten
erſcheinen ununterbrochen vom Früh
jahr bis in den Herbſt hinein. Es iſt
eine vorzüglich gute Roſe. Frau
Karl Druſchki“ (Schneekönigin) iſt eine
ſehr kräftig wachſende Remontantroſe;
beſitzt ſchöne, ſehr langgeſtreckte Knoſpen,

aus denen ſich Blüten bis zu einem
Durchmeſſer von 15 em entwickeln.
Man kann ſie als die ſchönſte und
einzige reinweiße Remontantroſe be
zeichnen. Weiße Maman Cochet“
(Teeroſe). Farbe weiß, leicht in rahm
weiß übergehend. Sie iſt ebenfalls
eine ſehr eipfehlenswerte Roſe; Form,
Bau, Haltung, Wuchs und Blüh-
willigkeit vorzüglich. „Niphetos“ iſt
wohl die ſchönſte bis jetzt bekannte
weiße Teeroſe. Sie hat herrliche
glänzende Belaubung und zeichnet ſich
durch große Blühwilligkeit aus. Den
herrlichen großen Blumen entſtrömt
ein vorzüglicher Duft. Merveille de
Lyon“ (Remontantroſe) iſt eine Parade
roſe für Gruppen. Sie hat große
weiße Blumen, welche ſich nach der
Mitte zu leicht atlasroſa färben.
Ebenſo iſt „Gloire Lyonnaiſe“ (Re
montant) eine herrliche Grüppen und
Schnictroſe. Sie erfreut uns durch
ihre großen, weißen, einzelnſtehenden
Blumen mit chromgelbem Grund.

Eine Ecke des Gartens ſoll mit
dunklen und dunkelſamtigen Roſen be

Die Maiennacht war ganz wandervol,
aber ich hab mich doch auch tüchtig erkältet. Nun beſorgen Sie mir
mal ſchleunigſt aus der Apotheke oder Drogerie eine Schachtel Sodener
MineralPaſtillen aber Fays echte! damit ich die Geſchichte wieder
los werde. Ich habe keine Zeit Katarrhe zu pflegen, und Gott ſei Dank
braucht ein Katarrh ja auch nicht alt zu werden, ſeit man die wohl
tätigen Fays ächte Sodener hat.
weiſe aber Nachahmungen mit aller Entſchiedenheit zurück.

Die Schachtel koſtet nur 85 Pfg., man
167

ZDlättkerei und Gardinenſpannerei einen
Altes Gold und Silber

kauft und zahlt hohe Preiſe [2256

Max Obeck, Magdeburg,
Breite- Weg 80781. Eing. Katharinenſtraße.
Reuarbeiten und Reparaturen werden in
eigener Werkſtatt ſauber und billig ausgeführt.

M assage jeder Art.
Frau Heineoke, Magdehburg, Poststr. 15, r. [2886

Damen und Kindergarderohe
wird ſauber und preiswert angefertigt bei ſ2216

A. Schramm, Sternſtr. III.
Ven Spézial-GeSchäft tur Ledervitzmöhbel
empfiehlt einem geehrten Publikum von Magdeburg und Umgebung,

ebenso für

Tapezierer u. Polsterer aller Art

Möbelleder
Alte Stühle werden auf neu aufgearbeitet und modern mit Leder

bezogen. Selbige werden abgeholt und gebracht.

Otto Rümpler, Magdeburg A. -N.,
Hohepfortestr. 48.

2810



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
pflanzt werden, die möglichſt ununteren Flor und große Blüihwillig
keit haben. Dieſe Roſen ſollen auf ein
Roſenrondel gepflanzt werden und, da
ein Halbkreis von Koniferen das Ganze
einſchließt, harmoniſch wirken. Als
Einfaſſung ſollen ebenfalls dunkle
Monats bzw. Bengalroſen uſw. ver
wendet werden. Jch empfehle „Fried
richsruh“ (TeeHybride). Sie iſt auf
den letzten drei Roſenausſtellungen mit
erſten Preiſen ausgezeichnet worden.
Die großen dunkelblutroten Blumen
er cheinen vom Juni ununterbrochen
bis in den Herbſt hinein. Sehr wohl
riechend. „Etoile de France“ iſt eine
herrliche dunkelrote Teeroſe (Hybride).
Die Färbung der Blume iſt dunkel
granatrot, in der Mitte kirſchrot.
Jdeal ſchöne Haltung und köſtlicher
Wohlgeruch. Sie bringt mindeſtens
zehnmal ſoviel Blumen hervor als
irgendeine andere dunkelrote Sorte.
„Eugene Fürſt“ hat eine glänzende,
ſamtigſchwarzpurpurne Färbung. Zu
den beſten, dunkelſten und ſamtigen
Roſen gehören ferner folgende: „van
Houtte“ (nicht zu verwechſeln mit
„Louis van Houtte“), „Prince Camille“,
„Princeſſe de Béarn“, „Souvenir de
William Wood“. „General Mac
Arthur“ (TeeHybride“ blüht bis tief
in den Herbſt hinein. Die Blumen
ſind von herrlicher, dunkelkarminroter
Färbung und köſtlichem Wohlgeruch.
Als dunkle Monatsroſen für die Ein
faſſung empfehle ich folgende: „Dunkel
rote Hermoſa“. Sie iſt eine Schnitt
und Gruppentroſe erſten Ranges und
der weiteſten Verbreitung wert. Ueber
aus reicher Blumenflor: die Farbe der
Blumen iſt ein prächtiges Dunkel
karmin. „Nemeſis“ hat tiefdunkel
purpurfarbige Blumen, gut gefüllt.
Sie iſt die dunkelſte dieſer Gattung.
Gleichfalls von herrlicher dunkelroter
Färbung iſt „Cramoiſie ſupérieur“.
„Farbenkönigin“ iſt die reichblühendſte
roſa Roſe, welche man ſich denken
kann; die großen Blumen ſind
von einer unbeſchreiblich ſchönen,
tief dunkelesroſa Färbung. Eine vor

zügliche Gartenroſe. „Belle Siebrecht“
iſt groß und gut gefüllt. Die Blume
iſt nelkenroſa, eine ſeltene und ganz
aparte Färbung. Ueberaus reich
blühend. Oberbürgermeiſter Dr.
Troendlin“ iſt ebenfalls eine ſehr dank
bare Sorte. Sie hat große, hellroſa
farbene Blumen, welche ſich bis in den
Herbſt hinein entwickeln. „Madame
Caroline Teſtout“ iſt eine ſehr beliebte
Teehybride von roſa Färbung. „Thus
nelda“ iſt winterhart, braucht alſo den
Winter über nicht bedeckt zu werden.
Sie blüht dreimal im Jahre und ent
wickelt jedesmal einen ungemein reichen
Blumenflor. Die Färbung iſt ſilber
roſa. „Aennchen Müller“ (Poly
antharoſe) iſt eine Neuheit. Sie eignet
ſich gleich gut als Topfroſe wie als
Freilandroſe. Sehr wirkungsvoll macht
ſie ſich als Buſchroſe zu Einfaſſungen.
Die kleinen, leuchtendroſafarbenen
Blumen erſcheinen in dichter Fülle un
unterbrochen. vom Juni bis in den
Spätherbſt hinein. Fortwährend er
ſcheinen neue Triebe, die ſich in kurzer
Zeit mit Blüten ſchmücken. „Mama
Gärtner“ (Teehybride) hat große, ge
füllte, lachsroſa-farbene Blumen mit
gelbem Grund. Sie blüht bis zum
Eintritt der Fröſte. „Papa Gärtner“
(Teehybride) hat ebenfalls große, roſa
farbene Blumen mit karminem Schein“.
Auch ſie blüht, bis ſie der Froſt zer
ſtört. „Miſtreß John Laing“. Sie
iſt die ſchönſte und widerſtandsfähigſte
Remontantroſe, welche bis jetzt exiſtiert.
Die herrlichen Blüten ſind ſeidenartig
artig roſa. „Principeſſa di Napoli
iſt eine herrliche Teeroſe, deren Blumen
ein verſchiedenfarbiges Roſa zeigen.
Allerdings gedeiht ſie nur auf gutem
Boden und in geſchützter Lage. Sie
erfreut uns mit einem reichen Flor.

Kronprinzeſſin Cecilie“ (Teehybride).
Die großen edlen Blüten zeigen ein
feines zartes Silberroſa, werden zu
zweien und dreien auf kräftigen Stielen
getragen und erſcheinen vom Juui bis
zum Eintritt der Fröſte. Sie iſt eine
Gruppenroſe erſten Ranges. „Genéral
Jaqueminot“ (Remontantroſe) iſt eine

der herrlichſten Roſen. Die Blumen
ſind leuchtend karminrot und von ſelten
ſchönem Geruch. „Gruß an Teplitz“
blüht reichlich, ja überreichlich. Oft
erſcheinen 15 bis 15 Blumen an einer
Riſpe. Sie wird faſt nie von Mel
tau befallen. Sie iſt eine vorzügliche
Buſchroſe. „Charlotte Klemm“ (Bengal
hybride) iſt die feurigſte aller roten
Roſen, welche ununkerbrochen vom
Mai bis in den Winter hinein blüht
und ſogar noch unter der Decke Knoſpen
entwickelt. „Gruß an Sangerhauſen
(Teehybride) hat ſchöne lange ſpitze
Knoſpen ganz beſonderer Färbung.
Die äußeren Blumenblätter ſind
ſcharlachrot, die Mitte etwas dunkler.
Auch dieſe Roſe ſteht fortwährend in
Blüte. H. v. Stachelskt.
Reiſe- und Wanderziele,

Fragen.
Beamtenfrau: „Könnte mir jemand

eine Sommerfriſche in allernächſter
Nähe Magdeburgs empfehlen, wo
ich mit meinen beiden Kindern (3 und
5 Jahre) einige Wochen verleben kann

Junge Lehrerin: „War eine der
Damen im Solbad Elmen bei
Schönebeck und kann mir Näheres auch
über die Penſionspreiſe mitteilen? Jch
möchte 3 Wochen dorthin gehen.

Antworten.
An Arbeiterin. (Nr. 33.) In

Thüringen, und zwar in nächſter Nähe
Erfurts, befindet ſich ein Erholungs
heim für junge Mädchen, ge
gründet vom Verbande der evangeliſchen
Jungfrauenvereine Deutſchlands. Es iſt
das Schloß Stedten bei Biſchleben. Du

Sie ſich dahin.An Aeltere Dame in Halle. r

Ruhigen Landaufenthalt finden
Sie in Steutz bei Aken. Der Preis für
Wohnung und volle Penſion würde ſich
pro Woche auf 5 ſtellen. Jch war
voriges Jahr mit meinen Kindern dort.
Großer, herrlicher Garten beim Hauſe.
2 Minuten davon Kiefernwald, der ſich an
der Elbe entlang zieht. Sie müßten bis
Köthen fahren, daun unmſteigen und

Stunde mit der Bahn nach Aken fahren.
Von dort iſt es noch Stunde herrlicher
Fußweg immer durch Wald. Wenden Sie

ſich bitte an Herrn F. Niemann, Steutz bei
Aken. Jch komme am 3. Juli auch dort

hin. Frau Anna
Pereine.

Der Deutſch- evangeliſche Frauen
bund macht für die bevorſt. hende Reiſe
zeit auf ſeine Stellen vermittlkung
für Frauen und Mädchen ge
bildeter Stände aufmertſam. Dieſe
Stellenvermittlung iſt in der Lage, Damen
und einfache Wirtſchafterinnen als
Vertretung für die abweſende Hausfrau
zur Verfügung zu ſtellen, ebenſo Kinder
fräuleins uſw. Aelteren oder kränklichen
Damen und Herren ſeien zum Vorleſen
Klavierſpielen uſw. gebildete Frauen und
Mädchen empfohlen. Pflegerinnen,
Nacht wachen, Maſſeuſen ſind zu
erfragen. Sprechſtunden Mittwoch und
Sonnabend von 3--4 Uhr in der Luther
ſchule, Dreiengelſchule. Schriftliche An
fragen ſind an Frau Superinkendent Oelze,
Fürſtenwallſtr. 8, zu richten.

Das unbehinderte Atmen durch
die Naſe iſt für die körperliche und
geiſtige Entwicklung der Kinder von größter
Bedeutung. Aus dieſem Grunde iſt es,
wie wir der neueſten Nummer (1010) des
„Hausdoktor“, Wochenſchrift für natur
gemäße Lebens und Heilweiſe, entnehmen,
für Eltern und Lehrer überaus wechtig,
dafür zu ſorgen und darüber zu wachen,
daß in der Naſenatmung keine Behinderung
eintritt. Jn vielen Fällen wird die nor
male Atmung unmöglich gemacht durch
Wucherungen, die beſonders im oberen
Teil des ſog. Naſenrachenraumes ent
ſtehen. Dieſe Wucherungen haben nicht
nur die Behinderung der Atmung zur
Folge. ſondern ſie beeinträchtigen auch die
Sprache, das Gehör und die Tätigkeit des
Gehirns. Macht man daher bei einem
Kinde die Beobachtung, daß die Naſen
atmung behindert iſt, daß es ſchlecht hört
oder im Lernen nachläßt, ſo hat der Er
zieher die Pflicht, die Atmungsorgane des
Kindes vom Arzt unterſuchen und etwaige
Wucherungen im Naſenrachenraum durch
dieſen beſeitigen zu laſſen. Jn der ge
nannten Nummer des „Hausdoktor“ werden
einige Beiſpiele angeführt, wo die Ent
fernung ſolcher Wucherungen die über
raſchendſte Wirkung auf die körperliche und
geiſtige Entwicklung von Kindern hatten.
Der „Hausdoktor“, der wöchentlich
erſcheint, iſt für 1. vierteljährlich durch alle
e e u Poſtanſtalten zu beziehen

m HKnnahme von
HNbonnements und Inſeraten

S nund Vergnügungen.

Erfurt.
Der Dom, am Friedrich-Wilhelm-

Platz. Besichtigung täglich, Eintritt 60
Stäcdtisches Bildermuseum,

Anger 18, Ecke Bahnhofstrasse. Täglich
unentgeltlich geöffnet von III Ubr,
Mittwoch auch von 2—4 Uhr.

Städtische Altertümer und
ethnographische Sammlung,Hospitalplatz 14/15. Besichtigung täglich
von 10--4 Uhr. So ntags von II--4 Ubr
unentgeltlich

Sammlung des Thüringer-
Wald Vereins, Michaelisstr. 39. Be-
ſichtigung Sonntags von III Uhr un-
entgeltlich, an den Wochentagen 30

Museum für Kriegserinne-rungen, Augustinerstrasse 30. Geöffnet
Sonn tags von T Uhr unentgeltlich,

Denkmäler. Das Lutherdenkmal,der Monumentalbrunnen (am Anger), das
Kriegerdenkmal (m Hirschgarten), das
Reiterstandbild Kaiser Wilhelms des Grossen
(am Kaiserplatz).Das Reichart- Denkmal n gen
Pförtchen-Anlagen), der Hermannsbrununen
(am Hermannsplatz), Ehrensäule (auf dem
Friedrich-Wilhelm-Platz), Kriegerdenkmal,
Kaiserin-Augusta-Säule, Bismarckturm (Im
Steiger).

Stadt Theater, Theaterstrassse 1
Opern und Schauspiele, Wochentags sowie
Sonntags Anfang 7 Uhr.

Reichshallen Theater, Dal-bergsweg 1.

Städtische Volksbibliothek
und Lesehalle, im Hause, Zum Stock-
fisch“, Johannesstrasse 169, J. Geöffnet
Wochentags 7—-9 Uhr, abends und Sonn-
tags 11-1 Uhr.

j leiderſchrank, gebr.Mod. Plüſchdiwan, 2a hnkniteet
verk. Erfurt, Auenſtraße 53, part. rechts. [2292

Erfurt Pergamenter Straße Nr. 6
Geſchäftsſtelle:

Plätterein. Gardinenwäſcherei

A. Schüntzel, Erfurt, Renwerkſtr. 34.
wird ſauber u. preis
wert augefertigt bei
Frau Saucen [2268
Erfurt, Moritzgaſſe 51.

d Straußfedern,
Kuthlumen,
Seidenhand

aus n dis ver
Karl Itioſt Erfürt, Golhatdiſt

Neue, große, buntgeſtickte. rotbraune Plüſch
Tiſchdecken, ca. 150)(150 em groß, für nur
a Stück 10 zu verk. Auch Möbelbezüge villig
zu haben. Erfurt, Auguſtinerſtr. 15. [2346

De Bettfedern
werden ſauber und billig gereinigt. [22501

Berta Dressler,
Erfurt, Schmidtſtädter Straße 47.

werden neu und eStr Wiſſh Erfurt, Kleiſtſtr. 25, (2372

wird ſauber und preis
Frau ausgeführt. [2375
Frau S arth et
nene 12. I.

7 erbeten
zu verkaufen. Erfurt, Waldengasse 22, pr.

W z WaſchaſchKleider, Bluſen von
1 Mk. an, Waſch Röcke von 2 Mk, an,
Koſtüme, Jacketts, Staubmäntel noch
l g. h Fiſcherſand 10, ptr. 12865

äs wird ſauber und billigene bei e
G. Ho e nRoonſtraße 1 itt:

Masehe
Bettfedern

werden gut und ſauber gereinigt. [2270
Daſelbſt werden auch Jnlekte gewaſchen.
Exrfurt, Kürſchnergaſſe 5, II.
Bequemes Zuſehen. Ermäßigte Sreiſe.

das Möbelanfpolieren
Und reparieren beſorgt billig K. Schmädt,
Erfurt, Ernſtengaſſe 38, parterre. [2276

Hofas und Ma kraten
werden in und außer dem Hauſe billig auf

gearbeitet. [2308K. Jahm, Erfurt, Langebrücke 51, T.

3 Sofa 9 BettGelegenheitskänle! e an
Matratze 10 Chatſelongue, Schreibtiſche
Plüſchſofa 23 Plüſchgarnit., Küchenſchrank
7 300 Stühle v. 50 4 an, Tiſche v. 8
an, Federbetten, Teppiche, Schränke v. 8 an,Verttko, Kommode, Waſchtiſche, Schlafzimmer

u. Kücheneinrichtungen, Spiegel, Trümeaus,
Ausziehtiſche v. 10 an, Büfetts, Stegti ſche
v. 10 an, Wirtſchaftstiſche, Arbeitstiſche,
Waſchtiſche m. Marmorpl. Nachttiſchſchränkchen

Oelgemälde, Gewethe, Zinnſachen, Altertümer,
alles zum Umzuge ſpottbill. zu verk. [2301
Erfurt, Andreasſtraße 24.
Aquarien, Gläser, Grotten,

Pflanzen, Fisohe empfiehlt 235
Ludwig Methfessel, Erf urt:

zum Waſchen u. PlättenWäsche wird angenommen. [2381
Frau Bieler, Erfurt, Löberſtraße 30.
Möbel- Ausſtattungen

liefert in guter Ausführung zu billigen Preiſen
Karl Franoke, Irkart, Noritzgasso 39.

wird zum WaſchenFeine Wäsche Plätten e
Frau Sauer, Erfurt, Hoſpitalplatz 4, II.
äscherei u. Gardinenspannerei
Frau P. Baumann, Erfurt, Weitergaſſe6.[2862

Makratzen u. Sofas
werden billig aufgearbeitet [2289

E. Fouquet, Erfurt, Paulſtr. 23/24.

gerBielefelder Leinen- u. Wasohe-
Versandhaus, Inh. Paul Hertel,
Erfurt, Wilhelmſtraße 34, II,
empfiehlt: Bielefelder Leinen und
Halbleinen, Vielefelder Bettwäſche
mit Handdurchbruch in ſehr ſchönen
Muſtern, DTiſchwäſche, Handtücher und
Küchentücher in vorzüglichen, un
verwüſtlichen Qualitäten, Bielefelder
Herrenwäſche in nur bewährten, erſtklaſſigen Fabrikaten, Taſchentücher in

großer Ariswahl, Frottierhandtücher,Bademäntel u. Laken in extra ſchwerem

Frottterſtoff. Kein Ladengeſchäft, da
her billigſte Preiſe. 5 Nabatt. (2119

2090000000000000000

Zöpfe
kauft und läßt man am billigſten machen bei

Erfurt, 2322Ernst Ehbel, Langebrüciee 2

Wäſche Zeichnen
Kleiderſtickereien

wilh. Elleſat Erfurt,
9 Anger 12, I.

9

e

III nPolstermöbel
jeder Art werden gut und billig e e

und e 236Koſtenanſchläge bereitwilligſt.
Polſtererm Fur m ke, Grofze Arche 8.

Sofas u. Natratzen e
Z. Steinmann, Erfurt, Regierungsſtr. 9,
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Ofen und Boiler durch ein beſonderes Röhren
ſyſtem in Verbindung. Vom höchſten Punkte
des Ofens führt nämlich ein Rohr auſwärts

SZentral-Warmwaſſerverſorgung.
Von Hans Bourquin.

i andige Verſorgung mit warmen ſtngſt t e e e ee dieſem eine vielfach gewündene Heizſchlange,D e e oeree e e Pfingſ nach tritt unten aus und endigt wieder unten in
der Neuzeit in gebeten Städten ihren Mietern De ſchwarzen Berge träumen, dem die Jlamme umgebenden Waſſerraume.

häufig bietet. Jn der Tat empfindet man es Die Gräſer ſind betaut: m Ah ſich le e dieſe r e
recht wohltuend, wenn man ſich beiſpielsweiſe Weiß in den Blütenbäumen den e en r Kretslanf hat e
jederzeit ſchnell ein Bad bereiten kann und zu Das blaſſe Mondlicht braut. Waſſer ſteigt vom Deren Teil des Ofens zum
dieſem Zwecke eben nur die Hähne aufzudrehen Die Lüſte leiſe ſchwingen Voiler empor, geht durch die Heizſchlange hin
raucht. Die Warmwaſſerverſorgungsanläge Es raunt und zirpt und lacht, unter zum Boden des die Flamme umgebenden
iſt ehe a n e von r d Und ferne Brunnen ſpringen Waſſerraumes, um dann in demſelben neuer
e ben g vier un r n i In märchenſtiller Nacht re s e damit es ſpäter
wohl denken, daß die Heizung eine ganz er Hoch die Geſtirne wallen e e emeeeee Bewegung
hebliche Störung erleiden würde, wenn aus Jn ihrem ſchwarzen Meer, des Waſſers zuſtande, da doch kein Pumpwerk
ihrem Betriebe plötzlich einige hundert Liter
warmen Waſſers abgezapft würden und ferner
würde ja dann im Sommer die Warmwaſſer
verſorgung zugleich mit der Heizung einge
ſtellt werden müſſen. Vielleicht folgt uns die
freundliche Aufmerkſamkeit der Leſerin einmal
beim Studium einer Anlage, welche die Teil
uahme der Hausfrau wohl feſſeln darf. Und
wenn dabei auch in die Hellerräume hinabge
ſtiegen werden muß, ſo ſoll die Darſtellung
doch dadurch entſchädigen, daß alle Einzel
heiten weggelaſſen werden, die nur den
Techniker angehen. Sehen wir zu, wie
eine Warmwaſſerverſorgungsanlage im weſent
ann eingerichtet iſt oder eingerichtet ſein
ann.

Die Seele des Ganzen iſt, wenn wir ſo
ſagen dürfen, der „Boiler“. Man könnte dieſe
ebenſogut mit dem ehrlichen deutſchen Worte
„Kochkeſſel“ bezeichnen. Er iſt ein Behälter,
deſſen Größe nach dem Umfang der Anlage ver
ſchieden iſt, und befindet ſich im Keller. Jn einem
Geſtell iſt er ſo angebracht, daß er, wir lernen die
Gründe ſogleich kennen, höher liegt als derOfen, der
zu ſeiner Erwärmung gebraucht wird. Der Boiler
iſt das Waſſerreſervoir, alſo der Behälter mit
dem Waſſervorrat, aus welchem gezapft wird,
wenn man die Hähne aufdreht, und in
welchem das zum Erſatze nachgefüllte Waſſer

Traumblumen goldig fallen
Vom Himmel um mich her:
Geſpenſtiſch grüne Funken
Erglimmen rings im Moos
Und Gärten, längſt verſunken,
Blühn aus der Erde Schoß

Das iſt ein Duften und Hauchen,
Ein Raunen von Baum zu Baum
Bis fern die Sterne vertauchen
Silbern am Himmelsſaum!
Es werden die Fenſter helle
Jm grauen Wolkenpalaſt,
Und über die Morgenſchwelle
Tritt ſtrahlenhell ein Gaſt.

oder dergleichen vorhanden iſt Sie iſt ein
fach eine Arbeit der Wärme! Bekanntlich
dehnen ſich alle Körper aus, wenn ſich ihre
Temperatur erhöht. Das tut auch das Waſſer,
wenn es dabei auch wunderbare Eigentümlich
keiten entfaltet. Bei 4 Grad Wärme iſt es
nämlich am dichteſten; erwärmt man es weiter,
ſo nimmt es einen größeren Raum ein, um
ſich ſchließlich bei 100 Grad in Dampf zu ver
wandeln. Aber das Waſſer dehnt ſich auch
aus, wenn es ſich unter 4 Grad aäbkühlt. Es
beginnt ſich dann eine kriſtalliniſche Bildung zu

entwickeln, und dieſe wird deutlich ſichtbar, wenn
es bei 0 Grad zu Eis erſtarrt. Letztere Er
ſcheinung iſt freilich mehr für den Haushalt
der Nakur, als für unſere Anlage von Wich
tigkeit. Uns genügt die Tatſache, daß ſich das
Waſſer durch Erwärmung mehr oder weniger
ausdehnt. Dabei wird es leichter und ſteigt
daher in die Höhe, oder es wird, wie man
ſich beſſer ausdrückt, von dem ſchweren kalten
einporgedrückt. Ueberall, wo in einem Gefäße
oder in einem Röhrenſyſtem Waſſer von ver
ſchiedener Wärme vorhanden iſt, wird ſich immer
das Beſtreben einer Bewegung zeigen, wobei
das wärmere Waſſer aufwärts, das kältere ab
wärts fließt.
Das heiße Waſſer, welches durch die Heiz

chlange fließt, erwärmt nun das im Boiler be

Um blaue Berggemäuer
Webt roſenlichter Schein
Es bricht mit wehendem Feuer
Das Morgenrot herein
Von Amſelſchlag durchklungen
Steht überblüht der Hag
Es redet mit feurigen Hungen
Der junge Pfingſtentag

Hans Brennert.

e
wiederum auf den gewünſchten Wärmegrad findliche Waſſer. Dieſe Schlange iſt ziemlichgebracht wird. bildet neben dem Voiler das wichtigſte Stück. lang ſie hat daher eine große Oberfläche und

Wie wird aber das Waſſer im Boiler er der Anlage Der Ofen hat nun oben und an kann viel Wärme an das ältere Waſſer im
wärmk? Das geſchieht durch den vorbezeiche den Seiten eine doppelte Wandung. Dieſe Boiler abgeben. Darum tritt das Waſſer reich
neten Ofen, der ſich ebenfalls im Keller be nimmt eine mäßige Menge Waſſer, beiſpiels lich abgekühlt aus der „Schlange“ aus. Das
findet und nahe dem Boiler ſteht, aber, wie weiſe hundert Liter auf; und wenn gehörig Waſſer des Boilers hat, wie wir feſthalten
ſchon angedeutet, aus techniſchen Gründen ein eingeheizt wird, ſo wird dies Waſſer auf einen müſſen, gar keine Verbindung mit ſenem

T etwas tieferes Plätzchen einnehmen muß. Er recht hohen Wärmegrad gebracht. Nun ſtehen Syſtem, bei welchem wir vorhin den Kreis
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lauf feſtgeſtellt haben. Die Heizſchlange windet
ſich wohl durch den Boiler, iſt aber ganz gegen
deſſen Waſſer abgeſchloſſen. Jene hundert
Liter und der Betrag, der das Röhrenſyſtem
füllt, werden in keiner Weiſe angezapft; und
wenn ſich alle kleinen Verluſte vermeiden ließen,
ſo würde dieſer Waſſervorrat beſtändig aus
reichen, um den Boiler beim Durchfließen der
Heizſchlange zu erwärmen, deſſer Waſſer wieder
um aus einer ganz anderen Quelle ſtammt.
Man kann die Exrwärmung des Boilers auch
auf anderem Wege bewirken; doch iſt die hier
geſchilderte Weiſe ganz beſonders zweckmäßig.
Nun gilt es alſo, das heiße Waſſer des Boilers
den einzelnen Zapfſtellen zuzuführen und Vor
ſorge zu treffen, daß für die verbrauchte Waſſer
menge ein Erſatz geleiſtet wird. Da führen denn
vom oberen Teile des Boilers, wo ſich das
leichtere, beſonders warme Waſſer geſammelt
hat, Röhren in die Höhe, die mit Zapfhähnen
verſehen werden. An ſich kann das Waſſer
in ihnen nicht freiwillig in die Höhe ſteigen,
dazu gehört noch eine Kaltwaſſerleitung. Darum
beſindet ſich an einer paſſenden Stelle,
etwa unter dem Dach, ein „Reſervoir“
GBehälter) mit kaltem Waſſer. Von dieſem
führt durch die Stockwerke hindurch ein
Rohr nach dem Boiler, mündet aber unten
an demſelben, wo ſich das kältere Waſſer
befindet

Das Reſervoir muß höher liegen, als
die höchſte Zapfſtelle, und es iſt dann klar,
daß jeder Hahn beim Oeffnen Waſſer geben
wird, und daß das dem warmen Strom ent
gegen fließende Waſſer ſtets neues warmes
Waſſer empordrängen muß

Bei einer Anlage, wie ſie hier geſchildert
iſt, müßte nun aber der Uebelſtand eintreten,
daß ſich das Waſſer, wenn längere Zeit nicht
gezapft wird, in der Röhre abkühlen würde,
ſo daß man erſt kaltes ablaufen laſſen müßte,
ehe das warme aus dem Boiler angelangt iſt.
Um dieſem Nachteil zu begegnen, hat man das
ſogenannte „Zirkulationsſyſtem“ erfünden. Hier
bei kehrt die vom Boiler emporführende Lei
tung am höchſten Punkte gewiſſermaßen wieder
um und mündet im Boiler. Jetzt bildet ſich
auch hier ein vollſtändiger Kreislauf, und wenn
ein Hahn geöffnet wird, ſo läßt ſich immer
von dem vorbeifließenden Vorrat warmes
Waſſer abzapfen.

Um alſo eine Warmwaſſerverſorgung in
Gang zu halten, ſind zwei Dinge nötig erſtens
muß der Kaltwaſſerbehälter ſtets gefüllt ſein,
und zweitens muß der Keſſel geheizt werden.
Für den Maſchiniſten, welcher die Anlage be
dient, werden natürlich noch allerhand Sonder
arbeiten zu verrichten ſein. Jene zwei Be
ſorgungen ſind aber das weſentliche; und wenn
ſie gut wahrgenommen werden, und die Anlage
ſonſt ſachgemäß eingerichtet iſt, ſo müſſen die
Hähne ſtets warmes Waſſer liefern, auch wenn
zufällig an mehreren Stellen zugleich größere
Mengen entnommen werden.

Fürs kägliche Leben.

ebertreibe nie, damit du keine Zweifel an
deine Glaubwürdigkeit hervorrufſt. Es
gibt Leute, denen es faſt zur zweiten

Natur geworden iſt, jede Angelegenheit, auch
wenn ſie von gar keiner Bedeutung weiter iſt,
aufzubauſchen, auszuſchmücken, kurz zu über
treiben. Daß damit der Lüge, wenn auch un
bewußt, Vorſchub geleiſtet und namentlich
Kindern ein ſehr ſchlechtes Beiſpiel gegeben
wird, bedenken ſie nicht. Die Uebertreibung
iſt und bleibt immer unſchön, in welcher Geſtalt
ſie auch einhergehen mag, ob in Wort oder
Schrift. Sie erweckt in jedem ruhig und ſach
lich denkenden Menſchen ſtets Zweifel und ſollte
deshalb vermieden werden. Kann man eine
Sache mit Ueberzeugung vertreten, ſo braucht
man nicht zu übertreiben. Karl Gundlach.
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Sein Bub.
Skizze von P. Marſan- Buhle.

ie Buben auf einem Süddeutſchen Seminar
ſind nicht anders, als Buben nun einmal
ſind.

Und obwohl ihnen allen der Lutti herzlich leid
tat, ſo war doch die Freude über das eigene be
händene Examen zu groß, um lange einem gefühl
vollen Streich eines wohl beliebten, aber wenig
verſtandenen Kamebkaden nachzuhängen.

Ja, wer hätte das gedacht. Er lernte ja wohl
ſchwer, aber er arbeitete mit einer zähen Energie
Nächte hindurch: und das hatte ihm dann ja auch
den Reſt gegeben.

Jeder wußte, daß Lutti Chriſtmann, der ſchlanke
blaſſe ſchwarzäugige Lutti, dem die Mädels auf dem
Schulweg nachſchauten, weil er ſo ſtolz und vornehm
wie ein junger Prinz ſeinen Bücherpack trug
daß dieſer Lutti eines biederen Schloſſermeiſters
Sohn war.

Und ebenſo wußte jedes Kind in der kleinen
Stadt, daß Lutti Chriſtmann die AmtsrichterHenny
liebte, ein blondes ſchnippiſches Wettermädel, das ſo
launenhaft wie hübſch war und den LudwigLutti
rechtſchaffen quälte.

Sie waren in der Tanzſtunde das ſchönſte Paar
geweſen. Aber Henny obwohl ſie dem hübſchen
Menſchen gut war, hatte doch ſpöttiſch gelacht, wenn
er davon ſprach, daß er in einem Jahr ſchon Lehrer
wäre und ob es ihr wohl gefallen würde, auf dem
Land zu leben in einem ganz kleinen einſamen Dorf

Hellauf hatte ſie gelacht. Aber geantwortet hatte
ſie nicht denn ihre Freundinnen beneideten ſie um
den ſchönen Lutti. Und ſchließlich er würde es
ja ſchon einſehen, daß ſie ihn nicht heiraten konnte
ſie, Amtsrichters Hennh.

Und irre ſchmalen luſtigen Nixenaugen glitten,
während Lutti vom idylliſchen Landleben ſprach, hin
über in eine Ecke des Tanzſtundenſgals, wo der
Schloſſermeiſter Chriſtmann mit ſeiner guten Frau
ſaß und etwas ſteif und verlegen ausſah, denn ob
wohl er nicht wenig ſtolz war auf ſeinen Ludwig
ſo recht am Platz fühlte er ſich hier nicht.

Er war ein großer, etwas hagerer, aber ſtattlicher
Mann mit ergrautem dichtem Haar, das ſich wie bei
dem Lutti lockig in die freie Stirn legte. Düſter
blickende Augen lagen tief unter ſtarken Brauen, und
den Mund verbarg ein breiter grauer Vollbart.
Seine Frau ſaß klein und ſchmal und beſcheiden neben
ihm, aber ihre Züge waren fein, und es lag eine
ruhige Schönheit auf ihrem ſtillen freundlichen Geſicht.

Die Henny verzog ſpöttiſch den Mund, als ſie die
beiden Alten dort ſitzen ſah, und ſie dachte wieder,
wie ſchon ſo vft jammerſchade iſt es, daß der
hübſche Menſch ſo gewöhnliche Eltern hat!

Die Tanzſtundenzeit ging vorüber, und Henny
beſuchte die Kaſinobälle. Und ſie war kaum achtzehn,
da verlobte ſie ſich mit einem jungen Arzt, der einen
goldnen Kneifer trug und einen rötlichen Schnurbart
hatte. O, wie haßte Lutti dieſen Menſchen. Das
Schlimmſte war er konnte nicht mehr lernen!
Er ſaß Nächte hindurch vor ſeinen Aufgaben, aber
während der Vater, glücklich über den Fleiß ſeines
Buben, draußen in der Werkſtätte hämmerte und feilte,
oder nach getaner Arbeit mit der langen Pfeife im
Gärtchen hinter dem netten kleinen eignen Hauſe um
herging, da hielt der Bub ſeinen armen Kopf in
beiden Händen; und es war alles miſerabel, was er
aufs Pap er brachte.

Schließlich gab er das Lernen auf. Weil kein
Schlaf in ſeine Augen kam, ſtieg er nachts zum
Fenſter hinaus und lief in den warmen Sommer
nächten über die Felder, lag im Walddunkel und
lauſchte auf das geheime Weben in der Natur

Schlaff und hohläugig und voller Angſt kam er
am nächſten Morgen ins Seminar.

Die Lehrer ſahen ihn mit mißtrauiſchen Augen
an, die Kameraden ſchüttelten die Köpfe. Der Vater
merkte nichts ſtrich ihm oft am Mittagstiſch über
das krauſe Haar voer klopfte ihm aufmünternd auf
die Schulter.

„Gelt, armer Bub, es wird dir ſauer, das
Studieren

Ein paarmal waren ihm die Tränen in die
Augen geſchloſſen. Aufſpringen wollte er, ſich dem
Vater an die breite Bruſt werfen, ihm alles ſagen
„Schau du, Vaterle, ich ſchaff's net! An die Henny
denk ich Tag und Nacht, und unglücklich bin ich wie
ein Hund! Und es geht halt nix mehr in meinen
armen Schädel hinein

Die Feigheit zwang ihn zum Schweigen nein,
die Eltern hatten ihren Stolz auf ihn geſetzt und es
müßte ja ein Wunder geſchehen, daß er doch noch
das Examen beſtand!

Baumann hieß der junge Lehrer, der den Lutti
an jenem dunklen ſchwülen Sommerabend nach Haus
brachte; weil er ſelbſt noch ein rechter Springinsfeld

war, dabei Freude am Beruf und ein umſaſſendes
durchdachtes Wiſſen hatte, liebten ihn ſeine Schüler
wie man einen guten und geſcheiten Kameraden liebt.

Mit einem Aufſchluchzen war der Bub ſeiner
kleinen ſchwachen Mutter um den Hals gefallen.

Und mit Kräften, die man gar nicht an ihr ver
mutet hätte, ſchleppte ſie den großen Menſchen in
ſeine Kammer, enttleidete ihn und half ihm ins Bett.

Er glühte und redete wirres Zeug, und der Arzt,
der gleich darauf. ins Zimmer trat, konſtatierte

Nervenfieber SDraußen auf dem ſchwacherleuchteten Gang ſaß
Vater Chriſtmann neben der Küchentür, vornüber
gebeugt, und ſtierte trüben Blicks vor ſich hin.

Mit wirrem Blondhaar und ſchmerzliche Verlegen
heit in jedem Zug ſeines hübſchen Geſichts trat Lehrer
Baumann aus der Kammertür, blieb ſtehen und ſah
ängſtlich zu dem ſtummen Alten hinüber

Endlich kamen ihm Worte auf die Lippen
„Herr Chriſtmann Sie müſſen das nicht ſo

ſchwer nehmen der Lutti wir haben ihn alle
gern auf dem Seminar halt zu ſchnell gewachſen
iſt er im letzten Jahr, und da hat ſo ein junger
Baum keine Kraft“

Vater Chriſtmann erhob ſich, weil es ihm einfiel,
daß es doch eine Unhöflichkeit war, zu ſitzen, wenn
der Herr Lehrer ſtand Und er reckte ſeine lange
Geſtalt in der Arbeitsſchürze mit Gewalt auf nur
die Augen vermochte er nicht aufzuſchlagen.

„Herr Lehrer“ ſagte er, und ſeine tiefe Stimme
hatte einen rauhen zornigen Klang. „Jch will ja nichts
dawider ſagen, da ich ſelber die Schuld trage an
dem ganzen Unglück. Jch habe ja Lehrer werden
wollen ich wie ich ein junger Bub war, aber mein
Vater ſelig hat's nicht haben wollen und da hab ich
allweil gedacht, was du nicht gekonnt haſt, das kann
doch dein Bub. Und hab gemeint, der Ludwig hat
einen geſcheiten Kopf,“ hier machte der Alte eine
Pauſe, dann fuhr er lauter und heftiger fort. „Nichts,
gar nichts hab ich gemerkt! Und bis heut Abend hab
ich immer noch gedacht: er hat beſtanden und treibt
ſich mit ſeinen Kameraden herum, aus lauter Ueber
mut, und hat darüber uns vergeſſen ſeine Alten.

„Herr Chriſtmann!“
„Ja und da kommt die Mutter in die. Werk

ſtatt geſtürzt mit einem Brief!“ Nun ging ihm doch
die Stimme aus, und er vergaß auch ſeine Höflichkeit
und ſank wieder mit einem Stöhnen auf den Stuhl
neben der Küchentür.

Der junge Lehrer griff in die Bruſttaſche und legte
einen Gegenſtand hart auf den Tiſch unter der Flurlampe.

„Da iſt die Waffe,“ ſagte er ruhig, „und nehmen
Sie die Geſchichte nicht ſo tragiſch, Meiſter Chriſt
mann. Jch- habe ja das Glück gehabt nöch recht
zeitig einzugreifen. Denken Sie zurück an Jhre eigene
Jugend; wen von uns hat nicht ſchon der Gedanke
geplagt: „Sterben einen ſchnellen tapferen Tod ſterben.“

„Nein!“ rief der Alte, und zum erſtenmal ſah
er dem jungen Pädagogen mit zornigen Blicken ins
Geſicht. „Nein! da kann ich nicht Jhrer Meinung
ſein! Eine Schlechtigkeit iſt das! Eine Schlechtigkeit
gegen ſeine Eltern! Und fertig bin ich mit dem wüſten
Menſchen aus iſt es zwiſchen uns und wenn
die Mutter nicht wär, ich weiß nicht, was ich jnit

ihn machte e
Wochen vergingen. Wochen, in denen Vater

und Mutter ſich kaum ſahen. Denn Vater Chriſt
mann war nicht zu bewegen, das Krankenzimmer
ſeines Buben zu bekreten.

Eines Tages ſetzte ſich der Bub im Bett auf,
und mit ſeinem ſchmalen hageren Geſicht ſah er
fragend zu ſeiner Mutter hinüber.

„Weißt Mutterle begreifen kann ich's nijcht,
daß der Vater mich nicht beſuchen darf geh,
du wirſt ja rot!“

Wie ſie zuſammenzuckte über die lang gefürchtete
Frage! Arme Mutter Chriſtmann.

„Dummer Bub. Jch, und rot werden
ſchwaches Seufzen vom Bett her.

„Ja, Mutterle weil's nicht wahr iſt, daß er
mich nicht beſuchen darf. Weil weil er mir
noch nachträgt, was ich getan hab!“

Und in die daxauf folgende Stille klang ein er
ſticktes, unterdrücktes Schluchzen.

Da hielt es die kleine Frau nicht länger. Sie
lief hinaus, nahm Hut und Mantel, und zum Ueber
fluß ein altes Köfferchen in die Hand, und ſo trat
ſie mit entſchloſſenem Geſicht in die Werkſtatt ein.

„Nur Adieu ſagen wollt ich dir, Chriſtmann.
Zu meinem Bruder reiſe ich. Der Bub hat keinen
Vater mehr; und ohne einen Vater bring ich ihn
nicht in die Höhl Er kann nicht geſtind werden.“
Noch eine halbe Stunde trotzte der Alte in der Werk
ſtätt herum. Dann ſchlich er ins Haus.

Vom Bett her ein Schrei! Ein Ausſtrecken
ſehnſüchtiger magerer Arme und der Alte ſaß
auf dem Bettrand. Er ſtrich dem Buben über das
naſſe Geſicht. Er war halt ſein Bub!

Ein
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(45. Jortſetung.)

„Wir können bald gehen,“ ſagte er. Dabei
ſah er, wie ihre ſchönen Augen, deren Grau
blau an leuchtender Tiefe gewonnen zu haben
ſchien, angſtboll auf ihn gerichtet waren.

„Wie ſchade,“ ſagte ſie leiſe. „Jch hätte
immer ſo mit Dir ſitzen mögen.“ Da über
kam es ihn heiß. Mit beiden Armen riß er
ſie an ſich heran.

„Haſt Du mich denn lieb?“ fragte er ſie.
Eine namenloſe Angſt packte ſie plötzlich.

Da riß ſie ſich los und ſprang auf. Er
ſtand vor ihr, zitternd vor Erregung.

„Was denkſt Du von mir?“ ſagte ſie. Und
dann fügte e zornig hinzu: „Wenn Du mich
wirklich lieb haſt, dann behandelſt Du mich
nicht ſo! Wenn ich Deine Frau bin, dann

Mitten im Satze brach ſie ab. Sie hatte
das Erſchrecken auf ſeinen Zügen geſehen.
Einen Augenblick ſtanden ſie beide und ſagten
kein Work. Zwiſchen ſeinen Brauen hatte
o eine finſtere Falte eingegraben, und mit
en Zähnen biß er auf ſeine Lippen. Dabei

ſah er ſie an mit düſteren verzehrenden
Blicken. Sie hatte angſtvoll ſeinen Blick er
widert. Dann wandte ſie ſich ab, und ihre
Lippen bebten vor aufſteigendein Schlüchzen.

„Was willſt Du denn von mir, wenn Du
mich nicht heiraten willſt?“ ſagte ſie tonlos.
Da packte er ſie gewaltſam bei beiden Schul
tern und drehte ſie nach ſich herum, daß ſie

ſich Aug in Auge gegenüber ſtanden.
„Lieb hab ich Dich, Mädchen, raſend lieb,
muß ich Dir's erſt ſagen Und daß Du

mich lieb haſt, weiß ich längſt. Und nun
fragſt Du, ob ich Dich heiraten will? Frag',
ob ich Dich heiraten kann! Jch bin ja nicht
mein freier, eigener Herr. Jch habe doch den
Hof; und wenn ich heirate, muß es eine reiche
Bauerntochter ſein. Das kann ich nicht än
dern; und wenn ich's tauſendmal wollte.

Mit zornfunkelnden Augen ſah ſie ihn an.
Und dann drehte ſie ſich ganz raſch um. Mit
ten durch den Regen lief ſie über das naſſe
Stoppelfeld. Sie fühlte nicht, wie ſie durch
und durch naß wurde. Sie lief nur immerzu,

lief, was ſie konnte, bis ſie endlich in ihrer
Kammer im Lehrerhauſe angekommen war.

16. Kapitel.
Karoline Jeſſen ſtand am Fenſter der

Wohnſtube. Ein paar dicke Tränen fielen aus
ihren Augen; denn ſie war ſehr unglücklich

Seit zehn Tagen war ſie nun Johannes
Jeſſens Frau und wohnte im Schulhauſe zu
Neuendamm, und eben hatte es den erſten ehe
lichen Zwiſt gegeben. Was konnte ſie dafür,
wenn ſie ſich in der neuen Wohnung noch
nicht zurecht fand? Sie wußte ganz genau,
daß ſie die hellblaue Schürze, die ihr ſo gut
ſtand und die ſie jeden Morgen tragen wollte
an den Kleiderhaken hinter der Eckgardine
im Wohnzimmer gehängt hatte; und wenn es
da nichk geweſen war, hatte ſie ſie gewiß auf
den Stuhl am Küchenfenſter gelegt oder aber
in die Tiſchſchublade, vielleicht auch in den
Wäſchepuff im Schlafzimmer. An einem die
ſer vier Orte hatte ſie die Schürze beſtimmt
getan; und nun hätte ſie alles durchſucht und
ſie nirgends finden können.

Geſine konnte ſie nicht fragen; mit der re
deke ſie ſeit drei Tagen nicht mehr. Blieb
ihr alſo nur Johannes. An wen ſollte ſie
ſich wenden als an ihren Mann Da war ſie
aber ſchön angekommen. Mitten in die Re
chenſtunde war ſie hineingeplatzt und hatte
ihm ihr Leid geklagt. Den Augenblick konnte

er doch herüber kommen und ihr ſuchen hel
fen. Sie wollte die Schürze doch umbinden.

Und was hatte er getan Er hatte ſie zur
Schulſtube hinaus geleitet und ihr ganz ſtreng
und ernſt geſagt: Dreimal hätte ſie ihn nun
ſchon beim Unterricht geſtört; nun ſollte ſie
ſich merken, daß er für häusliche Angelegen
heiten während der Schulzeit nicht zu ſpre
chen ſei. Damit hatte er die Tur zwiſchen
ſich und ihr zugemacht; und ſie hatte draußen

geſtanden. SDas hatte man nun davon, daß man ver
heiratet war. Zu Hauſe war das ganz an
ders geweſen. Da hätte Mama ſuchen hel
fen, und wenn ſie auf den Knien hätte unter
dem Sofa herumkriechen müſſen.

Bei dem Gedanken floſſen Karolinens Trä
nen aufs neue. Hier war ſie ganz allein.
Die Mutter war noch in Ratzeburg geblieben,
weil es ihnen nicht gelungen war, das Haus
zu verkaufen. Fünftauſend Mark hatte man
dafür geboten. Da wären ſie ſchön dumm ge
weſen! Dafür gaben ſie es denn doch nicht
her; und faſt wollte es Karoline ſcheinen, als
ſei die Mutter ganz gern in Ratzeburg ge
blieben, obwohl ſie verſprochen hatte, oft zum
Beſuch nach Neuendamm zu kommen. Na
türlich, mit Geſine Jeſſen, die man nun glück
lich auf dem Halſe hatte, war es kein ange
nehmes Zuſammenhauſen. Aber im Früh-ver ſollte Frau Dieſtel nach Neuendamm
ziehen. Bis dahin mußte ſich doch ein Käufer
für das Haus gefunden haben.

Karoline hörte hinter ſich die Tür gehen.
Das war Geſine. Sie tat, als bemerke ſie die
Schwägerin nicht. „Jſt das etwa Deins?“
hörte ſie jetzt die unangenehme Stimme; dabei
wurde ſie unſanft an der Schulter gefaßt. Sie
drehte ſich um. Geſine hielt ihr ein zerknüll
tes Etwas entgegen, das man auf den erſten
Blick nicht gleich erkannte. Doch Karoline
wußte ſofort Beſcheid und riß der Schwägerin
den Gegenſtand aus der Hand. „Das iſt ſa
meine ſeidene Schürze!“ „Die Du vorhin
drüben in der Schulſtube geſucht haſt?“

Karoline blickte mit Entſetzen auf den un
ſauberen zerriſſenen Lappen. „Wie kommſt
Du dazu?“ fragte ſie, blaß vor Aerger.
„Jm Abfalleimer hab ich s gefunden. Du
n die Schürze wohl mit den Kartoffelſchalen
zuſammen hineingeſtopft.“ Damit ging ſiehinaus und knallte die Tür hinter ſich zu.

Nach einer Viertelſtunde ſtand Karoline
noch immer am Fenſter; und jetzt lachte ſie.
Da ging ja Heinrich Stahmer vorbei. Gott,
ſah der aus! Halbe Rittergüter hingen ihm
lehmgelb an den Stiefeln. Er war natürlich
wieder den ganzen Vormittag draußen ge
weſen, wo ſie die Kartoffeln in Mieten über
der Erde aufſtellten und die Futterrüben in
froſtfreie Keller einfuhren, oder er war hinter
dem Pfluge gegangen, um die Aecker, die nicht
ſchon mit der Herbſteinſaat verſehen waren,
für die Frühjahrsbeſtellung umzubrechen.

Das hatte ſie alles hier draußen gelernt und
ſonderbar, der ihr das beigebracht hatte, war
ihr Mann geweſen. Sie hatte nie geglaubt,
daß der etwas von ſolchen praktiſchen Din
gen verſtände; aber als ſie ihm das geſagt,
hätte er luſtig gelacht und gemeint, er wollte
gern mit dem Stahmer um die Wette einen
Morgen umpflügen, und man ſollte nicht mer

ken, welchen der Lehrer und welchen der Hof
ſohn gepflügt habe. Warum war er denn
nicht Landwirt geworden

Nun ſah Heinrich Stahmer herüber und
winkte mit der Hand. Er hätte hereinkommen
können und guten Tag ſagen. So waren die
Bauern immer; wenn die Arbeit drängte,
waren ſie für nichts anderes zu haben. Das
war eigentlich langweilig. Auf der Hochzeit
in Raßzeburg aber, da war Stahmer nicht
langweilig geweſen. Was hatte ſie über ihn
lachen müſſen.

Jn der Kirche war er nicht mitgeweſen; das
hatte ſie erſt etwas geärgerk. Denn furchtbar
feierlich war es doch hergegangen. Der ganze
Dom voll Menſchen, wenigſtens vorn- am
Altar auf den Bänken. Und wie ſie alle die
Köpfe, gereckt und gewiſpert hatten, als ſie mit
Johannes den langen Gang herunter gekom
men war: voran die kleinen Mädchen mit
Papierroſen im Haar und mit Blumenkörben,
aus denen ſie ſtreuten, und dann Frida Küſter
und Gretchen Brandt als Brautjungfern, und
ſchließlich das Brautpaar

Johannes hatte doch auch vecht gut ausge
ſehen. Mama Dieſtel hatte gemeink, er hätte
ſich was Feines angewöhnt, ſeit er ſo viel in
Poggenhagen verkehrte; und Karoline ſelbſt
Sie halte ganz deutlich gehört, wie eine alte
Frau geſagt hatte: „So ſchön hat nicht einmal
die Kaiſerin als Braut ausgeſehen.“ Und das
mußte wahr ſein; ſie hatte ein ſo ſchweres el
fenbeinfarbenes Atlaskleid angehabt mit ganz
langer Schleppe, wie man es hier gar nicht ge
wohnt war. Allein der Brautſchleier, was
hatte der für ein Geld gekoſtet!

Von der Traurede hatte ſie wenig verſtan
den; aber es ſollte ſehr ſchön geweſen ſein.
Gretchen Brandt hatte hinter ihr auf ihrer
Bank fortwährend laut geweint und geſchluchzt
vor Rührung; und man hatte ſie ſchließlich
nach Hauſe bringen müſſen. Das arme Kind
dachte natürlich an den in Afrika begrabenen
Bräutigam; und ſie hatte auch anfangs gar
nicht Brautjungfer ſein wollen.

Das Gräßlichſte war nach der Trauung
draußen in der Vorhalle das Abgeküſſe durch
alle Tanten, Baſen, Freundinnen und ſogar
ein paar alte Onkel geweſen. Aber es gehörte
dazu. Und dann das Feſteſſen!

Karoline wurde noch jetzt rot vor Stolz,
wenn ſie daran dachte. Das hatte ſie bei ihrer
Mutter mit vieler Mühe und Not durchgeſetzt,
daß es nicht zu Hauſe im kleinen Kreiſe, ſon
dern im Hotel gefeiert wurde. So einen Ab
ſchluß mußte die Mädchenzeit doch haben. Man
mußte den Leuten doch zeigen, wer man war
und daß man es hatte. Mutter Dieſtel hatte
zwar Bedenken gehabt; man hatte ſchon immer
das Kapital angegriffen, und es ſchmolz mehr
und mehr zuſammen. Aber heiraten tut man
doch nur einmal im Leben; und da darf es
ſchon was koſten.

Na, und im Hotel Stadt Hamburg! Da ver
ſtand man ſo etwas; verkehrten da doch die
Offiziere und die Gutsbeſitzer. Einen Batzen
Geld hatte es freilich wieder gekoſtet, allein
ſchon der Champagner, wenn es auch bloß
deutſcher war, wie Heinrich Stahmer in einer
luſtigen Feſtrede auf die Sparſamkeit der
Hausfrau feſtgeſtellt hatte. Aber einerlei, ob
deutſcher oder franzöſiſcher, nobel war es ge
weſen; „pikfein“, wie der Oberkellner geſagt
hatte. Und amüſiert hatte man ſich „einfach
gottvoll“.

Nun war das ſchon anderthalb Wochen her.
Die Michaelisferien waren auch zu Ende; und
Johannes konnte ſich nicht mehr wie in den
erſten Tagen ganz ſeiner jungen Frau wid-



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
men. Nun ſaß ſie den halben Tag allein.
Neues bot die Wohnung ihr auch nicht mehr.

Zuerſt hatte ſie ihr Vergnügen darin ge
funden, beſtändig in der Aufſtellung der
Möbel, der Anordnung der kleineren Gegen
ſtände, mit denen eine Frau eine Wohnung
gemütlich macht, Aenderungen vorzunehmen.
Aber ſie war ſchließlich immer wieder zu der
erſten Anordnung zurückgekehrt, die der De
korateur aus Lübeck getroffen Es ſchien faſt,
als vertrügen dieſe kahlen hellen Räume gar
nichts anderes. Und doch mußte man ſagen,
daß es jetzt ganz bedeutend wohnlicher ausſah

als Zuvor.
Das Wohnzimmer war wirklich ein kleines

Schmuckkäſtchen geworden mit dem braun
lackierten Fußboden, den weißgeſtrichenen Fen
ſterbrettern, den ereme- farbigen Stores und
den dunkelgrünen Tuchüberhängen, die das
Licht dämpften und ſich ſo ſchön von dem ro
ten Streiſenmuſter der Tapele abhoben. Da
zu die neuen Möbel in Nußbaum und die
KameltaſchenGarnitur: Sofg, zwei große und
zwei kleinere Plüſchſeſſel. Da, wo ſonſt der
arme Krüppel in ſeinem Rohrſtuhl geſeſſen
hatte, ſtand jetzt ein bequemer Schaukelſtuhl,
den Karoline ſich ſelbſt ausgeſucht hatte.

Sogar einen Kanarienvogel, deſſen Bauer
in einem vornehmen Ständer hing, hatte
Mama Dieſtel ihrer Tochter geſchenkt. Aber
daß der noch lebte, war wirklich ein Glück.
Karoline hatte ihn in den erſten Tagen ge
pflegt, ſo lange es ihr etwas Neues war; dann

hatte ſie das Vögelchen vergeſſen. Und eines
Morgens fand Johannes den kleinen Sänger
auf dem Sande liegend und halb verhungert.
Es war gelungen ihn am Leben zu erhalten;
aber ſeitdem hatke Johannes ſelbſt ſeine
Pflege übernommen.

Für Karoline war es ſchon jetzt eine wich
tige Frage, womit ſie ſich die Zeit vertreiben
ſollte. Die Arbeit machte ja Geſine. Das
war ſchließlich das Beſte; denn den Fußboden
zu ſcheutern, das Geſchirr abzuwaſchen, danach
ſtand Karolines Sinn nicht. Mit dem Kochen
hatte ſie einen Verſuch gemacht. Vor einigen
Tagen war es geweſen. Geſine hatte von
einem Nachbarn, der gerade geſchlachtet hatte,
Kalbfleiſch geholt, um ein Frikaſſee zu bereiten
Da hatte ſich Karoline heimlich über das Stück
Fleiſch hergemacht und es aufgeſetzt, um eine
Suppe daraus zu bereiten, wie ſie es von der
Mutter geſehen hatte.

Mit hochrotem Kopfe vor Eifer hatte
ſie vor dem Herde geſtanden, als Ge

ine in die Küche zurückkam. Keinen Laut
hatte die Schwägerin geſagt. Sie hatte nur
ſtaunend geſehen, wie Karoline ihren neuen
Kleiderrock benutzte, um damit die heiße Ofen
tür anzufaſſen, die ſofort einen ſchwarzen Fleck
in den blauen Alpaka ſengte. Schweigend,
aber innerlich bebend vor Wut war Geſine
aus dem Hauſe gegangen. Erſt zu Mittag war
ſie wiedergekommen. Da hatte ſie Johannes
lachend und Karolitie weinend vor einer Ter
rine voll ſalzigem Spülwaſſer und vor einem
ausgekochten Stück Kalbfleiſch mit ſchwarz an
gebrannken Kartoffeln am Tiſche ſitzend ge
funden. Als ſie ihren Triumph genießen
wollte, hatte Johannes ganz munter geſagt:
„Nur Mut, Schaß; das kann der beſten Haus
ſeg paſſieren. Jedes Ding will gelernt
ein.

Seitdem hatte Karoline auch zum Kochendie Luſt verloren. Sie tröſtete ſich damit, daß

das beſſer werden würde, wenn im Frühjahr
die Mutter nach Neuendamm Zog.
konnte ſie bei der das Wirtſchaften lernen.
Von der Schwägerin konnte ſie, die verhei
ratete Frau, ſich doch nichts ſagen laſſen. Aber
ſchrecklich langweilig würde es nun werden die
Wintermonate über. Was ſollte ſie nur an
angen Sie kam ſich vor wie auf einer ein
amen Jnſel. Sie hatte niemanden, mit dem
ie ſich ausſprechen konnte.

Zu den Bauerfrauen im Dorfe paßte ſie
nicht. Johannes verſtand davon wirklich

nichts. Der hatte ihr drei oder vier nette

Dann

junge Frauen genannt, die in der Stadt zur
Schule gegangen wären und mit denen ſie ge
wiß angenehm verkehren könnte. Aber die
hatten ja alle keine Zeit. Sie waren vom
frühen Morgen an im Stall tätig, und dann
wurde gebutkert ſie hatten ſchon die neue
ſten Handzentrifugen und dann gab es
dies und gab es das, und abends waren ſie
müde Und gähnten und ſaßen ſtill vor der
Haustür oder jetzt, wo es kalt wurde, am
Ofen.

Dann war da die Frau Paſtor Mergenthin.
Jeſſens hatten neulich Antrittsbeſuch im
Pfarrhauſe gemacht; und Karoline hatte gleich
erklärt, da ginge ſie nicht wieder hin. Der
Paſtor war ein ſtattlicher junger Mann mit
glattem feinen Geſicht, obwohl Karoline
meinte, man könnte ihm nicht trauen

Aber die Frau Paſtor war offenbar die
Hauptperſon im Pfarrhauſe. Sie war vier
Jahre älter als ihr Mann, mager und lang,
und verleugnete nicht die ehemalige Gouver-
nante und Tochter aus verarnittem altadeligen
Hauſe. Alles an ihr war glatt, das Kleid, die
Haare, die Stirn, die langen, dünnen Hände,

mit denen ſie ab und zu an ſich herunter ſtrich.
Sie trug ſich mit puritaniſcher Eleganz,
alles unauffällig und tadellos. Und im
Pfarrhauſe ſelbſt war es kalt und ungemüt
lich da gab es keine Niedlichkeiten auf Wand
brettern und Kommoden, alles ſpiegelblank,
die Gardinen blütenweiß, aber glatt von der
Decke zum Fußboden herunter, kein Stäub-
chen auf den Möbeln und an den Wänden
nür ernſte Bilder aus der bibliſchen Geſchichte.

Haroline hatte ſich beängſtigt gefühlt in
dieſer Umgebung und unter den kritiſterenden
Blicken der Frau Paſtor. Da blieb alſo nicht
viel übrig zum perſönlichen Umgange. Am
vertrauteſten im ganzen Dorfe kam ihr Hein
rich Stahmer vor.
erben beſchäftigten ſich ihre Gedanken eigent
lich den ganzen Tag. Das kam rein zufällig;
denn er mußte ſo oft am Schulhauſe vorbei,
wenn er auf dem kürzeſten Wege zu den auf
dieſer Seite des Dorfes gelegenen Teilen ſei
ner Aecker gelangen wollte. Und jedesmal
ſah ſie ihm nach. Daß ſie nicht ſeine Frau
geworden war, hatte ſie noch nicht verſchmerzt.
Wieviel beſſer hätte ſie es dann gehabt.

Freilich, ſo gut wie Johannes zu ihr war,
wäre Stahmer vielleicht doch nicht geweſen.
Der war viel zu lebhaft und haſtig in ſeinem
Weſen. Es mußte alles nach ſeinem Willen
en Johannes war das gerade Gegenteil

abon.
Jm Grunde genommen konnte ſie doch froh

ſein, den zum Manne bekommen zu haben;
und ſie hatte ihn ja auch lieb, das ſagte ſie ſich
alle Tage. Er war gewiß ein viel beſſerer
Menſch als der andere, Und dabei eigentlich
auch ſehr ſtattlich anzuſehen.

Aber Heinrich Stahmer hatte ſo etwas Auf
regendes an ſich. Sie wußte nicht, woher das
kam, aber ſie fühlte, wie es ſie prickelte, wenn
ſie in ſein unternehmungsluſtiges Geſicht ſah.

Damals freilich, als er ihr geſagt, daß er
nicht daran denken könne, ſie zu heiraten, hatte
ſie ihn geradezu gehaßt. Sie wußte gar nicht,
wie ſie den Abend nach Hauſe gekommen war,
durch und durch naß vom Regen, halb ohn
mächtig vor Scham und Angſt und AufregungMan hatte ſie ins Bett gepackt und mit war

men Decken eingehüllt. Die Mutter war in
ſie gedrungen, ihr zu ſagen, was geſchehen
war. Aber ſie hatte nur erklärt, ſie wäre vom
Gewitter überraſcht worden und hätte ſich ver
laufen. Nicht ein Wort mehr hatten ſie aus
ihr herausbekommen. Am nächſten Tag hatte
u einen tüchtigen Schnupfen gehabt; das war
alles.

Mit der furchtbaren Enttäuſchung, die ſie
erlebt, hatte ſie ſich ganz für ſich allein ab
finden müſſen. Nun hatte es ſeſtgeſtanden,
daß ſie den Schulmeiſter heiraten mußte. Die
Hoffnung, Hofbeſitzersfrau zu werden, war
endgültig vorbei geweſen. Und Karoline war

ſtens äußerlich nicht.

Mit dem jungen Hof

viel zu vernünftig, um ſich merken zu laſſen,
wie kief ſie das ſchmerzte.
Anm nächſten Tage hatte ſie Heinrich Stah
mer getroffen, als ſie gerade mit ihrer Mutter
nach Ratzeburg zurückkehren wollte. Er hatte
ſie zweifelnd von der Seite angeſehen. Da
hatte ſie ihm ganz laut guten Tag geſagt. Da
r e die Sache in die richtige Bahn ge
enkt.

Und gegen Johannes war ſie von nun an
doppelt freundlich und zuvorkommend geweſen.
Sie hatte ſogar berſucht, ſich für ſeine Bücher
zu intereſſieren; das hatte allerdings nur zwei
Tage gedauert. Aber niemand hatte ihr ange
merkt, daß ſie jemals etwas anderes gewünſcht
hatte, als Frau Lehrer Jeſſen zu werden.

Und nun war Johannes, der das zweite
Examen mit Auszeichnung beſtanden hatte,
feſtangeſtellter Lehrer in Neuendamm, und
Heinrich Stahmer war nach wie vor ihres
Mannes guter Freund und für ſie der liebens-
würdige Nachbar und weiter nichts Wenig

Nur im ſtillen dachte
ſie über ihn nach und malte ſich aus, wie es
wohl geweſen wäre, wenn er ihr Mann gewor
den wäre. Und dann ſeufzte ſie und zerdrückte
eine Träne.

Aus ihrem Grübeln wurde ſie durch den
Landbriefträger aufgeſchreckt, der eben zur
Gartenpforte hereinkam. Sie ging ihm ent
gegen. Er fragte nach ihrem Namen. Es
war eine Poſtanweiſung über hundert Mark
da, die der Bote nur dem Adreſſaten aus
liefern wollte. Hundert Mark! Karoline war
furchtbar neugierig. Wo konnten die her
kommen Raſch entſchloſſen ſagte ſie, ihr
Mann ſei nicht zu Hauſe; ſie wußte ja, daß
er ſich beim Schulunterricht nicht gern ſtören
ließ. Und richtig, der Briefträger händigte
ihr, als der Eheſfrau des Empfängers das
Geld aus.

Hundert Mark! Nun lagen ſie vor ihr auf
dem Tiſche. Sie war allein mit dem vielen
Geld. Das war gerade ſo viel, wie ihre
Mutter an Zinſen und Penſion zuſammen
monatlich eingenommen hatte, ſolange ſie das
Kapital noch nicht ſo ſtark angegriffen hatte.
In der letzten Zeit aber war es bedeutend
weniger geweſen.

Was konnte man ſich von dem Gelde alles
kaufen Ob Johannes ihr die fünf blanken
Goldſtücke laſſen würde? Sie hätte ſich ſo
gern noch ein helles Kleid und einen Federhut
angeſchafft.

Eigenklich gehörte ihr das Geld ebenſogut
wie ihm. Denn ſie war doch ſeine Frau. Wenn
ſie es ihm nun gar nicht ſagte, daß es gekom
men war? Geſine hatte nichts davon ge
merkt, denn ſie war im Hintergarten.

Karoline ſah ſich ſchen um; ſie war ganz
rot geworden. War das nicht Diebſtahl Nein,
ganz gewiß nicht! Alles was Johannes ge
hörte, gehörte auch ihr. Das hatke der Paſtor
in der Draurede ganz deutlich geſagt. Sie
wollte die hundert Mark auch nicht für ſich
behalten; nür vorläufig wollte ſie ſie an ſich
itehmen und, wenn Johannes gerade in ganz
guter Stimmung war, wollte ſie es ihm ſagen
und ihn bitten, daß er ſie ihr ſchenkte.

Mit dieſem Entſchluß ſteckte ſie das Geld in
ihr Geldtäſchchen, wo die Goldſtücke unter
minder vornehmem Nickel- und Kupfergeld
lagen. Aber Herzklopfen hatte ſie doch ganz
gehörig.

Am Nachmittag ging Johannes nach Pog
genhagen. Jhm war fröhlich ums Herz.
Seit er das zweite Examen hinter ſich hatte,
fühlte er ſich ſeinem Ziele um einen Schritt
näher; vor allem war er freier zum Arbei
ten. Zunächſt freilich nahm ihn ſein Lehr
amt in Neuendamm ganz in Anſpruch, nur ein
aar ſpäte Abendſtunden blieben ihm füran eigenen Arbeiten. Aber das grämte

ihn nicht. Was er auf ſich genommen, wollte
er getreulich verwalten, nicht wie ein Knecht
und Mietling, ſondern als ein freier, ein
ganzer Mann.

Fortſetzung folgt.)



Neueste Doden
S o D.

Kleid mit Miederrock für Beſuche, Konzertpromenade und dergl. Stehkragen. Ein Schleifenarrangement ſchließt den leichtfaltigen Seidengürtel ab
Blauer feiner Wollſtoff und weißblau geſtreifter Seidenſtoff iſt dazu verarbeitet 2. Kleid mit Faltenrock und runder Paſſe für Mädchen von 10 bis 12
worden. Der aus drei Bahnen zuſammen ſeſetzte ſchleppende Rock iſt mäßig weit. Jahren. Der hellbraune Wollbatiſt des Kleides zeigt an dein kurzen Sattel
Seine breite Vorderbahn reicht vorn mit angeſchnittenem Mieder über den leibchen und an den Aufſchlägen der Oberärmel Soutachebeſatz. Die vordere
Taillenſchluß hinauf. Er iſt auf den Seitennähten und oben mit Blenden aus Ouetſchfalte des ringsherum in Pliſſeefalten gelegten Rockes iſt bis unter den
Seidenſtoff abgeſch oſſen worden. Das glatte faltenloſe Leibchen ſchließt in der Sattel verlängert worden. Der Rock iſt an die vorn und hinten eingefaltete
Rückenmitte. Seinen ſpitzzackigen Ausſchnitt füllt ein Einſatz mit hohem Steh Bluſe feſt angenäht. Ein Samtbandgürtel verdeckt die Anſatznaht. Unterärmel
kragen aus großmaſchi.em Filettüll. Hiermit in Uebereinſtimmung ſind und Einſatz mit hohem Stehkragen aus durchbrochenem Säumchenbatiſt.
auch die Aermel mit bis zur Schulter reichenden Einſatzteilen gearbeitet 8. Bluſenlleid mit Blendenbeſatz für Mädchen von 3— 5 Jahren. Ein
worden. Dicht gefaltete Halsrüſche. Runder Strohhut mit Federausputz. farbiger blauer Zephir mit bedruckten Borten iſt dazu verarbeitet worden. Der

2. Kleid im Reſormſchnitt mit Bortenbeſatz für den Bade Satteleinſatz mit Stehkragen und die Abſchlußſtreifen der mit
aufenthalt, Beſuche und dergl. Das Kleid aus grauem kurzen Querſäumchen gearbeiteten Aermel beſtehen aus
Wollſtoff beſteht aus einem kurzen Leibchen mit weißem durchbrochenen Säumchenbatiſt. An demRückenſchluß und dem mäßig weiten Rocke. hinten geſchloſſenen Kleide iſt die bis auf die Hüften
Borten beſetzen ihn in mittlerer Höhe in verlängerte Bluſe durch einen Pliſſeeanſatz erZackenlinien und imitieren ein kurzes gänzt. Gürtel aus Lackleder.Unterkleid, ſie umranden ferner den 9. Kleid mit kurzer Taille für Mädchenrunden Ausſchnitt und die dreiviertel von 8—10 Jahren. Es beſteht auslangen Aermel des auf den Schultern rotem Wollmuſſelin und Soutachein Säumchen genähten Leibchens. beſatz. Den eckigen Ausſchnitt fülltDie Wellenlinien der Bluſe und ein eingereihter Batiſteinſatz mitAermel werden aus ſtarker hohem Stehkragen. An das verSoutache gebildet. Geſtickter kürzte Taillenleibchen iſt derBatiſt bildet den Einſatz eingereihte Rock feſt angenähtmit hohem Stehkragen und worden. Jhn umgibt unten eindie unteren Aermelteile. Ein Reihvolant und Soutachebeſatz.voller Kornblumenkranz gar
niert den Glockenhut.

3. Kleid aus farbigem
und weißem Leinen. Seiden
glänzendes Panamaleinen
in graugrünem Farbenton
bildet ſein Material. Von
weißem Säumchenleinen ſind
die Einſätze der Aermel und
des Halsausſchnittes ange
fertigt worden. Der Rock
mit kleinem Miederanſatz
zeigt in der vorderen Mitte
ein eingeſetztes
Pliſſeefaltenteil.

Eine ſchinale auf
geſteppte Blende

ſichert den oberen
mit Knopfgruppen
verzierten Rand.
Das glatte, im
Rücken geſchloſſene
Leibchen iſt ſpitz

zackig ausge
ſchnitten. Hoher
Stehkragen mit

Rüſchenabſchluß.

4. Latzſchürze
mit Blendenaus
putz. Es iſt dazu
weißblau geſtreifter
und einfarbig blauer Sa
tin verarbeitet worden.
Die aus drei Bahnen be
ſtehende Schürze iſt oben
eingefaltet zwiſchen den
Spitzgürtel geſteppt. Kreuz

bänder am verzievten
großen Latzteil.

5. Elegantes Kleid mit
Unterziehbluſe für kleine
Geſellſchaften und Feſt
lichkeiten. Den dazu
verarbeiteten ceriſeroten
Filetſtoff bereichern Blen
den aus dazu paſſendem
Seiden Muſſelin. Dieſe
Blenden ziehen ſich in
vier Gruppen an dem
Rocke herunter, ſie durch
queren ihn unten über
zwei leicht eingereihten
Randvolants und gar
nieren die Ueberbluſe in
der auf der Vorlage deut

lich erſichtlichen
Art. Die Zacken
garnitur des run
den Ausſchnittes
iſt mit kleinen

Stoffknöpfen und
Schnurſchlingen

verziert worden.
Säumchenbatiſt

und Zuwiſchenſatz
ergibt die Unter
bluſe mit hohem

e tu-

e
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W

Samtbandgürtel mit Schleifen
enden.

13. Wirtſchaftsſchürze mit
kurzen Aermeln für Damen.
Grauweiß geſtreifter Zephir
ergibt das mit dunkelblauen
Blenden verzierte Material.
Die in Hängerform geſchnittene
Schürze zeigt einen breiten
Anſatzvolant und kurze Aermel.
Blendenſpangen mit Knöpfen
verzieren die vordere Mitte

14. Waſchhäubchen für kleine
Mädchen zum

Land und Strand
aufenthalt.

Man ſchneidet aus
weißem, gepunk
tetem Mull eine
gebogene Form, die
an der geraden
Seite etwa 40 em
lang iſt und deren

größte Bogen
ausdehnung in der
Mitte etwa 30 cm
beträgt. An der
geraden Seite, die
ſpäter das Geſicht
umrahmt, näht

man einen breiteren
und zwei ſchmale

Säume, nach einem
Zwiſchenraum wieder
zwei ſchmale Säume.
Die zwiſchen dieſen

Säumchengruppen
liegenden Punkte des

i Mulls beſtickt manmit Sternchen aus
mattblauer Seide. Auch
die Punkte des übrigen
Fonds kann man
reihenweiſe mit Stern
chen beſticken, doch
wählt man hierzu
weißes Garn. Den ge
bogenen Rand verſieht
man mit einem Saum,
durch den ein ſchmales
weißes Zugband ge
zogen wird, das die
runde Kopfform des
Häubchens ergibt und
hinten innen zu einem
unſichtbaren Schleifchen

gebunden wird. Ober
halb der anzubringen
den Bindebänder aus
weißem Mull wird je
eine Roſette aus hell

blauen Atlasbändchen
aängebracht. Den ge
raden Rand des Häub

Kleid mit Miederroch für Beſuche, Konzertpromrnade und vergu chens verſieht man

r alle HandelsRackows Hancels Lehranstalt gen
(Kückanſicht 2. Kleid im Reformſchnitt mit Sontache- und noch mit einer Va

Borkeubeſatz für den Badeaufenthalt, Beſuche und dergl. (Rückanſicht). lenciennesſpitze. L.

Magdeburg, Raiserstr. 9899.



15 Anzug mit Kreppbeſatz für tiefe Trauer. Runder Hut
mit Schleier. Schwarzer indiſcher Kaſchmir und engliſcher Krepp
ſind dazu verarbeitet worden. Das Kleid ſetzt ſich aus dem
Glockenrock und der Bluſe mit angeſchnittenen Aermeln zu
ſammen. Der Krepp beſetzt den leicht ſchleppenden Rock teils
in breiten und ſchmäleren Blenden, teils in leichtfaltigem Rund
volant. Der letztere iſt ſeitlich aufſteigend angebracht, wodurch
die Wirkung einer Tunika erreicht wird. Der Blendengürtel aus
Krepp iſt vorn gekreuzt. Knopfreihen an den Schultereinſätzen
aus Krepp. Breiter Tüllvolant mit Spitzenabſchluß unter dem
hohen Stehkragen. Der große runde Hut iſt reich mit Krepp
und Tüllrüſchen garniert worden.

16. Sommerauzug mit Faltenrobe und weißer Bluſe für die
Table d'höte, Nachmittagsempfänge und dergl. Der ganz in
Pliſſeefalten geordnete Rock iſt aus leichtem Wollſtoff angefertigt.
Die aus Waſchſtickerei, Spitzen und Fältchenbatiſt zuſammen
geſtellte Bluſe mit hohem Stehkragen ſchließt rückwärts. Breites
Schärpenband mit Quaſtenenden legt ſich vorn eingeſchlungen um
die Taille.

7. Kleid mit Faltenrock und runder Paſſe für Müdt
8. Bluſenkleid mit Blendenbeſahz für Mädchen von 3—

kurzer Taille für Mädchen von

und das Wiederanlegen geſchieht ſo lange bis der S
der 11 cm lang iſt, beendet iſt, dann erſt wird imme
die Runde gearbeitet. 2. Tour. Auf die
f. M. der vorigen Tour 1 f. M., auf die 3 erſten
des 7 St.Bogens je 1 f. M., auf das Mittelſt. 3 f.
auf die folgenden 3 St. je eine f. M., vom
bis zum Ende wiederholen. 3. Tour. Es haben
jetzt ſchon Bogen gebildet, an der Spitze jedes Bogens

3. Kleid mit Miederrock aus
farbigem und weißem Leineu.

17. Brief oder Schmuck
truhe mit Brandmalerei.
Die Truhe iſt aus feinem
Lindenholz gearbeitet und
hat folgende Größe Deckel
34 m etwas gewölbt,
Längsſeite 20 cm hoch,
34 cm lang und das
ſchmale Seitenteil 20 cm
hoch und 22 cm breit
Das gefällige Roſenmuſter
wird vom Schnitt
muſterbogen mit
tels Blaupapiers
auf das Holz
übertragen, da

nach alle Kon
turen und

Schattierungen
mit dem Brenn
ſtift nachge

zogen und
der Grund
unter den 5. Elegantes Kleid mit Unterziehbluſe für kleine Geſellſchaften e TorRoſen und und Geſelligkeiten. (Rückauſicht.) f. M.Blättern e i W. ddunkel ausgebrannt. Die Blüten werden roſarot, die Blätter mittel c Aberſchla
grün und die Stiele hell rötlichbraun übermalt ohne Schattierung. Die S h f. M.
fertige Arbeit wird entweder gewachſt und blank gerieben oder mit farb R olen
loſein Lack überzogen.

18. Gehäkelte- Kleid für kleine Kinder. Material Mooswolle in
weißer und zartroſa Farbe. Man arbeitet zuerſt das Röckchen des efühKleides, und ſchlägt dazu 184 Luftmaſchen (Lm.) auf, wendet und e Faken b

u e häkelt hinein. 1. Töur. 1 feſte Maſche (f. M.) in die erſte Lm. e ite f.
O l Lm. überſchlagen, 7 Stäbchen (St.) in die dritte Lm., eine Lm. Praht deüberſchlagen, 1 f. M. in die fünfte Lm., vom O an wiederholen bis 13. Wirtſchafisſchürze mit kurzen Aermeln für m die n

c4. Lahſchürze mit Hlendenauspuhz. zum Ende und den Faden abreißen. Dieſes Abhreißen des Fadens häusliche Damen. ſeſer T



10. Rüchanſicht

zu Abb. 7.
11. Rückauſicht 12.

zu Abb. 3.
Rückauſicht

zu Abb. 9.

Es folgen nun 4 Touren in weiß,
die wie die übrigen des Röckchens zu
arbeiten ſind, dann 2 roſa Knötchen
touren, wieder 4 weiße gewöhnliche
Touren, noch einmal eine roſa
Knötchentour und zuletzt noch 4 weiße
gewöhnliche Touren. Der Rand
äbſchluß beſteht in einer mit weißer
Wolle zu häkelnden Tour, beſtehend
aus je 2 f. M., getrennt durch eine
Lm. in jede zweite f. M. Oben wird
das Röckchen mit 3 Touren St. ver
ſehen. Jede Tour beſteht aus 56 St., mit
welchen die 184 Maſchen des Rockes kraus
einzuhalten ſind. Der Schlitz wird durch
feſte Maſchen, die an der überfallenden Seite
noch mit Pikots verſehen ſind, geſichert. Für
die Kragenpaſſe werden 224 Lm. auf
geſchlagen ſie iſt fächerförmig gearbeitet und

NMädc von 10--12 Jahren. (Siehe Rückanſicht Abb. 10.)
z-Hhren. (Siehe Küchanſicht Abb. II.) 9. Kleid mit
en. (Siehe Rückanſicht Abb. 12.)

16. Sommerauzug mit Faltenrock und weißer Sluſe
für die Table dhöte, Aachmittagsempfänge und dergl.

4. Waſchhänbchen für kleine Kinder zum
Laud- und Strandaufenthalt.

en 3 f. M. gehäkelt, dazwiſchen 9 f. M. und zwar
ird immer in die volle Maſche gearbeitet.

Tour. An der Spitze des Bogens werden
f. M. gehäkelt, darauf in jede der 5 folgenden
M. der vorigen Tour je 1 f. M. dann 2 f. M.

berſchlagen und wieder 5 f. M. in die folgenden
f. M.der vorigen Tour. Vom an wieder

vlen. In dieſer Weiſe werden 36 Touren
ehäkelt, worauf eine Knötchentour in roſa Wolle
earbeitet wird. Sie wird folgendermaßen aus

S lführt: 1 f. M., deren Draht man auf dem
S aken behält in die erſte f. M. 3 m. auf die

weite f. M., von denen man die letzte mit dem
raht der f. M. verbindet, dann wieder 1 f. M.
die nächſte f. M. Vom 5 an wiederholen bei

eſer Tour wird weder zu noch abgenommen
tiefe Trauer Runder Hut mit Schleier

beſteht aus 9 ganzen Fächerteilen und aus
zwei ſchmaleren für den Rückenſchluß. Sie
iſt in tuneſiſchem Häkelſtich ausgeführt. Jhre
zwei erſten Touren werden ohne Abnehmen
gearbeitet. 3. Tour- Beim tuneſiſchen
Häkelſtich, welcher bekanntlich aus einer

Hin und einer Rücktour be
ſteht, wird bei der letzteren
dadurch abgenommen, daß
der Faden durch 3 Drähte
gezogen wird ſtatt durch 2.
Man arbeitet bei dieſer Tour
zuerſt 10 Maſchen, nimmt
einmal ab, häkelt 2 M. da
zwiſchen, dann wieder einmal
abnehmen, und nun 775 16
M. dazwiſchen, dann einmal
abnehmen, 2 M. dazwiſchen
und einmal abnehmen. Vom

an wiederholen und nach
dem letzten Abnehmen uur
10 M. nachhäkeln. 4. Tour.
Das Abnehmen an den Fächer
teilen wird bei den folgenden
Touren ebenſo gehandhabt
wie bei der erſten Tour, nur
verändert ſich die Anzahl der
Maſchen, die zu Anſang und
zu Ende gehäkelt werden und
die dazwiſchen gearbeitet
werden: bei dieſer Tour werden

c

h

e



BHandarbeiten.

17. Brief oder Schmucktruhe mit Brandmaleret. (Naturgroße Muſter auf dem
Schnittmuſterbogen der Modenbeilage Ur. 35.)

Zu Anfang und zu Ende nur 9 M. und dazwiſchen 14 M. gehäkelt.
5. Tour. Zu Anfang und zu Ende nur 7 M., dazwiſchen 12 M. 6. Tour.
Zu Anfang und zu Ende nur 6 M., dazwiſchen 10 M. 7. Tour. Zu
Anfang und Ende nur 5 M. dazwiſchen 8 M. 8. Tour. Zu Anfang
und Ende 4 M. dazwiſchen 6 M. 9. Tour. Zu Anfang und Ende 3 M.
dazwiſchen 4 M. 10. Tour. Ohne Abnehmen herüber. 11. Tour
Zu Anfang und Ende 2 M., dazwiſchen 2 M. 12., 13. vnd 14. Tour.
Ohne Abnehmen herüber. Hiermit iſt der Paſſenkragen in ſeiner Grundform
beendet. Es wird ein kleiner Stehkragen, beſtehend aus 4 Touren auf 66 M.
in tuneſiſchem Häkelſtich herangearbeitet. Durch die unterſte Reihe der Kragen
paſſe wird in roſa Wolle eine Lm.tour gezogen, wobei je eine Lm. durch je
einen Stab der tüneſiſchen Häkeltour geführt wird. Dieſe Tour wiederholt ſich
in der oberſten und unterſten Reihe des kleinen Stehkragens. Die beiden Mittel
touren des Stehkragens erhalten Knötchenverzierung, ebenſo die 10 Zwiſchenteile
der Kragenpaſſe. Hierzu wird der roſa Faden durch je zwei Stäbe der tuneſi
ſchen Häkeltour gezogen und vier Lm. gehäkelt, worauf der Faden weiter durch
zwei Stäbe gezogen wird. Die Zwiſchenteile erhalten abwechſelnd auf einer Tour
zwei, auf der nächſten ein Knöichen, die verſetzt anzuordnen ſind. Oben hat der
Stehkragen einen Abſchluß in roſa, beſtehend aus je 2 f. M. getrennt durch 1
Lm. in jede 2. M. Um die Paſſe wird unten eine Borte zunächſt in weißer
Wolle gehäkelt, beſtehend aus: 1. Tour. Jn die 1. M. 2 St. ge
trennt durch I Lm., I M. überſchlagen, 1 St. in die darauffolgende M., vom
S an wiederholen. 2. Tour. O Um die, 2 St. verbindende Lm. je 4
St. getrennt durch 2 Lm., dazwiſchen 1 St. auf das Einzelſt. der vorigen Tour,
vom O an wiederholen. 3. Tour. Jn roſa Wolle 3 f. M. getrennt
durch 3 Lm. um die die 4 St. verbindenden 2 Lm., dazwiſchen 3 f. M., vom
r an wiederholen. Der Aermel wird in tuneſiſchem Häkelſtich ausgeführt
und oben an der Armkugel begonnen auf einem Anſchlage von 26 L.

Tour. 26. M. herüber. 2. Tour. Am Ende I M. zunehmen
3. Tour. Am Anfang 1, am Ende 2 M. zunehmen 4. Tour. Her
über. 5. Tour. Am Anfang 2, am Ende I M. zunehmen. 6. Tour.
Am Anfang 1 M. zunehmen. Von der 7. bis zur 17. Tour einſchließlich je
am Anfang und am Ende 1 M. zunehmen. 18. Tour. Herüber. Bei

18. Gehäkeltes Klrid für kleine Mädchen.

der 19. Tour beginnt das Abnehmen. Es wird auf der Mitte des Aermels
ausgeführt, je 2 Mal. immer getrennt durch 2 M. die Zahl der Anfangs
maſchen verändert ſich bei jeder Tour, bei dieſer werden vorher und nachher je
25 M gehäkelt. 20. Tour herüber. 21. Tour vor und nach je 24 M.
22. Tour herüber. 23. Tour je 23 M. 24. Tour herüber. 25. Tour
je 22 M. 26. Tour herüber. 27. Tour je 21 M. 28. Tour herüber.

29. Tour je 20 M. 30. Tour herüber. 31. Tour je 19 M. 32.
Tour herüber. 33 Tour je 18 M. 34. Tour herüber. 35. Tour je
17 M. 36. Tour herüber. 37. Tour je 16 M. Nun noch 10 Touren
herüber. An den 10 unterſten Touren wird eine Verzierung in roſa ebenſo
ausgeführt wie am Stehkragen, nur ſind für die Knötchenverzierung hier
8 Reihen vorhanden. Ganz zu unterſt wird der Aermel von einer Pitotreihe in
weiß begrenzt. An ſeinen inneren Seiten wird er zuſammengenäht. Die Paſſe
wird auf die Stäbchenreihen des Röckchens und an den Armkugeln feſtgenäht,
der Aermel hängt nur 3 cm breit mit dem Röckchen an ſeiner unteren Naht

zuſammen. Hinten Knopfſchluß. E. H.
Das Strumpfſtricken.

(Auf Wunſch mehrerer Leſerinnen.)
Für einen Damenſtrumpf deutſcher Länge und mittlerer Größe, etwa Schuh

numnier 38, der mit Vigogne Nr. 12 oder mit mittelfeiner Wolle geſtrickt werden
ſoll, ſchlägt man im ganzen 110 Maſchen auf und ſtrickt mit 5 Nadeln 30 Touren
2 rechts, 2 links, 50 Touren ganz rechts, wobei man am Ende der einen Nadel das
Nähtchen nicht vergißt. Bei der folgenden Tour läßt man 4 Maſchen vor dem Nähtchen
ſtehen, ſtrickt die beiden erſten rechts zuſammen, die beiden folgenden rechts nach und
macht das Nähtchen. Darauf ſtrickt man 2 Maſchen rechts ab und 2 Maſchen rechts
zuſammen. Es folgen 5 Touren glatt herüber, bei der 6. Tour wird in der
ſelben Weiſe abgenommen. Dieſes Abnehmen wird nun bei jeder 6. Tour aus
geführt, ſo lange, bis 24 Maſchen auf den Nadeln ſind; man muß alſo im
ganzen 13 mal abnehmen. Auf dieſen 84 Maſchen werden noch 30 Touren ge
ſtrickt, worauf der Hacken beginnt. Das Nähtchen iſt die Mittelmaſche, zu beiden
Seiten desſelben wird auf je 21 Maſchen der Hacken geſtrickt. Durch die übrigen
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19. Die Hacke. (Das Strumpfſtricken.)

Maſchen zieht man am beſten einen Faden, damit, wenn die Nadeln der Be
quemlichkeit halber herausgezogen werden, dieſelben nicht herunterfallen können.
Für den Hacken ſtrickt man an der rechten Seite die 43 Maſchen, die man auf
einer Nadel hat, rechts glatt herüber, wendet dann und ſtrickt von links: 1 Maſche
abheben, 2 Maſchen rechts, die übrigen Maſchen links, bis 3 Maſchen auf der
Nadel ſind: von dieſen 2 rechts, 1 links. Das Nähtchen wird weiter eingeſtrickt.
Der Hacken wird ſo hoch geſtrickt, bis an den Seiten je 18 mal die beiden links
geſtrickten Maſchen erſcheinen. Hierauf beginnt das Abnehmen des Hackens, das
ſogenannte Käppchen. Auf der rechten Seite ſtrickt man hinter dem Nähtchen
des Hackens 6 Maſchen rechts ab, ſtrickt 2 Maſchen rechts zuſammen und Maſche
rechts nach, wendet dann und ſirickt von der linken Seite die Maſchen bis zum
Nähtchen links, darauf noch 6 Maſcben links hinter dem Nähtchen und 2 Maſchen
links zuſammen, I Maſche links nach und wendet dann wieder. Jetzt ſtrickt man
rechts bis zu dem durch das Abnehmen entſtandenen Loch; die Maſche vor und
nach dem Loch wird zuſammengeſtrickt und 1 Maſche nach, worauf man wendet
und links ebenſo verfährt. Der Hacken wird ſo lange abgenommen, bis alle
Maſchen, die noch auf der Nadel, verbraucht ſind. Man nimmt nun die Maſchen,
durch die der Faden gezogen war, wieder auf die Nadel, ſodann von den Seiten
nähten des Hackens I8 Maſchen und verteilt ſie ſo auf den 4 Nadeln, daß die
Maſchen vom Nähtchen bis zur letzten der 18 aufgenommenen Maſchen auf die
erſte Nadel kommen, die Maſchen, durch die der Faden gezogen war, auf die
folgenden Nadeln und der Reſt auf die 4. Nadel. Eine Tour wird glatt her
über geſtrickt, bei der folgenden Tour am Ende der erſten Nadel 2 Maſchen
links zuſammen geſtrickt und dasſelbe am Anfang der 4. Nadel wiederholt. Nach
dieſer Tour wird eine Tour glatt herüber geſtrickt. Dieſes Abnehmen geſchieht
in dieſer Weiſe ſo lange bis 84 Maſchen auf den Nadeln ſind. Es folgen darauf
45 Touren glatt, worauf man aufhört das Nähtchen zu machen und das Zu
ſpitzen anfängt. 1. Tour. Die erſte Maſche hinter dem Nähtchen ab
heben, die zweite abſtricken, die abgehobene überziehen, 6 Maſchen dazwiſchen
ſtricken, vom an wiederholen auf allen 4 Nadeln. Hierauf folgen 6 Touren
glatt herüber. 8. Tour eine Maſche abheben, eine abſtricken, die abge
hobene herüberziehen, 5 Maſchen dazwiſchen, vom M an wiederholen auf allen
4 Nadeln und 5 Touren glatt herüberſtricken. Bei der nun folgenden Tour
werden zwiſchen dem Abnehmen nur 4 Maſchen geſtrickt und 4 Touren herüber
geſtrickt, dann 3 Maſchen dazwiſchen und 3 Touren herüber, dann 2 Maſchen
dazwiſchen und 2 Touren herüber, dann I Maſche dazwiſchen und 1 Tour her
über; zuletzt nur abnehmen und keine Tour mehr dazwiſchen ſtricken. Zum
Schluß wird der Faden durch die wenigen Maſchen, die noch übrig ſind gezögen

und gitt beſeſtigt. E. H.



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
Unſeren geehrten Abonnenten teilen

wir hierdurch mit, daß ein
Schnittmuſterbogen

mit nächſter Nummer erſcheint und
zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.
n

Das Baptiſterium in Piſa.
(Zum Bilde auf der erſten Um

ſchlagſeite.)
Kaum eines unſerer europäiſchen

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag? Spargelſuppe. Roaſt

beef mit Spinak und Kompott.
Weingelee.

Montag Kerbelſuppe mit Ei abge
rührt. Geſchwitzter Braten mit
Spargelgemüſe. Arme Ritter

Dienskag: Kartoffelſuppe. Große
Bohnen mit Bauchſpeck.Länder iſt ſo reich an ſchönen und be

rühmten Bauwerken, wie gerade Jtalien.
Von jeher hatte die Prachtliebe ſeiner
Fürſten, der Reichtum ſeiner Städte
das Land mit Denkmälern, Kirchen
und Paläſten geſchmückt, und als nun
die Renaiſſance, jenes goldene Zeitalter
der Kunſt, ihren Einzug hielt, da er
ſtanden all jene herrlichen Bauten, die
heute Jtaliens Stolz und Ruhm ſind.
Eines der ſchönſten Bauwerke der
Frührenaiſſance iſt das auf unſerem
Titelblatt abgebildete Baptiſterium, das
mit dem Dom und dem ſogenannten
ſchiefen Turm eine Hauptzierde der
alten, berühmten Stadt Piſa bildet
Der wuchtige, runde, weiße Marmorbau
mit der dunklen Kuppel, den eine
Statue Johannes des Täufers krönt,
ſteht als würdiges Gegenüber des
ſtolzen Domes am Domplatz. Sein
Bauſtil iſt eine merkwürdige Miſchung
von Gotik und romaniſchem Stil die
großen Säulenbögen des Unterbaues,
die kleineren der Galerie, die ausge
ſprochen romaniſch ſind, vereinigen ſich
dennoch harmoniſch zum Ganzen mit
den gotiſchſpitzen Giebeln und Strebe
pfeilern. Durch das ſkulpturen
geſchmückte hohe Rundportal betritt
man das Jnnere, das den berühmten
achteckigen Taufbrunnen mit den feinen
Reliefs von Bigarelli und die Marmor
kanzel mit Skulpturen von Niccolo
Piſano beherbergt. Eine Berühmtheit
anderer Art iſt das entzückende Echo
in der Kirche

Mittwoch: Dicke Graupenſuppe mit
Maggi. Deutſche Beefſteaks mit
Spargelſalat und Kartoffeln.

Donnerstag: Apfelſaftſuppe.
Blumenkohl mit Koteletts.

Freitag: Aalſuppe. Kartoffelklöße
mit Backobſt.

Sonnabend Bouillonſuppe. Suppen
fleiſch mit Meerrettichſauce und Kar
toffeln. Rhabarberkompott.

Reicher Küchenzettel.
Pfingſtſonntag: Weinſuppe. Ge

ſpickter Kalbsnierenbraten mit Salat
und Rhabarberkompott. Zitronen
auflauf. Abends: Stangen
ſpargel mit Aufſchnitt. Tee.

Pfingſtmontag:? Wurzelſuppe.
Junge Hühner mit Reisfülle.
Salat und Kompott. Lolpudding
mit Chaudeguſauce. Abends:
Salat von Kalbsbratenreſten mit
weichen Eiern. Tee.

Dienstag Kräuterſippe. Eng
liſcher Hammelfleiſchpie mit Tomaten
ſauce. Abends Kartoffelpuffer
mit ſüßſauren Gurken, auch Pflaum
ſauce ſchmeckt gut dazu.

Mittwoch. Brühſuppe mit Eierſtich.
Rindfleiſch mit jungen Kohlrabi.
Abends: Bratkartoffeln mit

Würſtchen
Donnerstag Kartoffelſuppe.

Schweinekotelektes mit Rhabarber
gemüſe, wer dies nicht probieren will,
gibt friſche oder eingelegte Schoten.

Abends Spinat mit Spiegelei.

Freitag (egetariſch) Spargelſuppe.
Blumenkohl mit Eierſauce.

Linſenkoteletts mit gemiſchtem Salat
Dampfnudeln mit Fruchtſauce.
Radieschen, Butter und Käſe.

Abends Milchreis mit brauner
Butter.

Sonnabend Pilzſuppe. Ham-
burger Rauchfleiſch mit Makkaroni
und ſauren Kartoffeln. Abends:
Reſterſpeiſe in der Form.

Geſpickter Kalbsnieren-
beraten Das zugerichtete Fleiſchſtück
wird mit fein geſchnittenem Speck in
3 Reihen geſpickk. Auf der Jnnenſeite
wird er geſalzen, gepfeffert und mit
fein gewiegter Peterſilie beſtreut, auf
gerollt, mit Bindfaden umwickelt und
in Butter mit Zwiebel und Gelbrüben
ſheiben in I bis I Stunden unter
öfterem Ueberſtreichen im Rohr ge
braten. Iſt der Braten fertig, wird
die Schnur abgelöſt, die Sauce abge
fettet, paſſiert und in der Sauciere
mit dem Braten zu Tiſch gegeben.

Marie Bauer.
Junge Hühner mit Reis

fülle. Die vorſichtig ausgenommenen
Hühner werden ausgewaſchen und dann
die Bruſthaut ſorgſam vom Fleiſch ge
löſt, damit ſie nicht zerreißt. 150
italieniſcher Reis werden mit einem
Stückchen Speck, einer Zwiebel und
guter Fleiſchbrühe weich und kurz ge
dämpft, die Körner müſſen aber ganz
bleiben. Iſt der Reis abgekühlt, dann
ſchneidet man etliche Scheiben von ge
räucherter Zunge in kleine Würfel und
gibt ſie darunter, füllt die eingeſalzenen
Hühner damit, vernäht ſie und brät ſie
zu ſchöner Farbe. Man gibt ſie mit
dem Bratenſaft und Kompott zu Tiſch.
Der Faden wird vorher enkfernt. (Für

2 Hühner). B.Salat von Kalbsbraten-
reſten. Uebrig gebliebener Kalbs
braten wird in feine Scheiben ge

ſch itten und in eine Schüſſel gelegt.
NSn verrührt man 2 Eidotter von
gokochten Eiern mit 2 geputzten Sar
dellen, einer kleinen Zwiebel und einem

Eßlöffel Kapern, welche man zuſammen
klein hackt, 1 Eßlöffel Tafelöl, 4 Eß
löffel Senf, etwas guten Eſſig und
einer Priſe Pfeffer Dann gießt man
die Sauce über den Braten und läßt
den Salat mindeſtens 4 Stunden vor
dem Auftragen durchziehen. Man
kann die Schüſſel auch noch mit Aſpik,
Eihälften, Salat uſw. verzieren. M.

Kräuterſuppe. Eine Hand
voll Kerbelkraut und ebenſoviel abge
züpfter Sauerampfer werden gewaſchen,
leicht ausgedrückt und fein gehackt.
Dann dämpft man die Kräuter in
Butter einige Minuten ab, gießt Brühe
darauf und läßt ſie zugedeckt, langſam
kochen. Inzwiſchen reibt man 2 Semmel
ab, ſchneidet ſie in Scheiben, trocknet
ſie in der Röhre, gibt ſie dann zu den
Kräutern, füllt die nötige Suppe auf
und läßt ſie noch Stunde kochen.
Vor dem Auftragen mit Eigelb und
etwas ſaurem Rahm legieren und heiß
zu Tiſch geben. Die Suppe iſt (mit
Wurzelbrühe) auch als Faſtenſuppe ge
eignet, von ausgezeichnete Geſchmack
und ſehr mild. Nur mit Butter
keinem andern Fett zu bereiten.

V.

Ein neues Rhabarberge
müſſe. Man nimmt die gut ent
wickelten Knoſpen der Rhabarberſtaude
(nicht die bereits aufgeſprungenen
Blüten, da dieſe einen ſäuerlichen Nach
geſchmack haben), ſchält hiervon die ſie
umgebenden dünnen Blättchen und
kocht die Knoſpen, nachdem man ſie
gewaſchen, einige Minuten in Salz
waſſer ab und gießt ſie auf ein Sieb
zum abtropfen. Aus zerlaſſener Butter,
nebſt etwas fein geſchnittener Zwiebel
bereitet man eine hellgelbe Mehlſchwitze,
füllt dieſelbe mit ſchwacher Brühe oder
Waſſer auf, quirlt mit einem Eigelb
ab und ſchwenkt das Gemüſe in dieſer
Sauce um. Mit Salz, wenig Pfeffer
und einigen Tropfen Maggi abge
ſchmeckt, gibt dieſes nahrhafte, leicht ver
dauliche Gemüſe ein dem Blumenkohl
ähnlich ſchmeckendes Gericht.

m5 ea Hausfrauen! v Frauenleiden a
jeder Art behandelt

n xEine ſchöne wohlgepflegte Hand Fran Dr. phl. Iaegeler Wwe.,
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10 Sächſiſch-Thüringſche Bausfrau
Zwiebac auf verſchiedene Art.

e Zwieback iſt eines der billigſten und
ſeiner Bekömmlichkeit, auch von Kindern
und Perſonen mit ſchwächem Magengenoſſen werden. Wheeen iſt es
angenehm, daß man ihn längere Zeit
anfbewahren kann.

Einfacher e Man läßteinen Vorteig mit etwa 40 g. Preßhefe
gufgehen, den man dann mit 500
feinem WMehl, 70 g geſtoßenem Kige
2 Eigelb, 50 8 Fergangener Butter,

e 2 Eßlöffel ſüßem Anis, etwas Salz und
S lauer Milch zu einem feſten Teich knetet.

Der Teig muß ſo fein ſein, daß er
Blaſen wirft. Man knetet ihn dann
noch auf dem Brett, forint 2 Wecken,
läßt ſie nochmals aufgehen, und bäckt

ſie dann auf geſchmiertem, mit Mehl
überſtäubtem Blech. Vor dem Backen
Beſtreicht man ſie mit kalter Milch.
Sind die Wecken erkaltet, ſchneidet
an mit ſcharfem Meſſer dünne
Scheiben, überſtreut jede mit geſtoßenem
Zucker Vanillegeruch), legt ſie über
Snander, läßt ſie ſo mehrere Stunden

S zuhen und bäht ſie dann im Rohr
S hön gelb.S Feiner Zwieback. Vorteig wieoben und aufgehen. Inzwiſchen rührt

zuan 140 g. Butter ſchaumig, gibt nach
nd nach 4 Eier, 140 8 geſtoßenen
Zucker, 17 g Zimt, Zitronengelb und

S 17 g Anis dazu. Den Vorteig klopftS man mit 550 g. Mehl und der nötigen,
e Milch zu einem feſten Teig ab,

bellebteſ ken Teegebäcke und darf, ob

miſcht d
ab, bis
oder La
n e de e e nen abgeblühyt iſt? Es iſt ein Geſchenk von kurſus bei einem Zahntechniker zu abſol
)äckt ſie. Hernach. ſchneidet man meinem Bräutigam und ich lege großen vieren. In großen Städten beſtehen
Scheiben, die man bäht. Wert. darauf. außerdem beſondere Ausbildungkurſe für

Biskuitzwieback. Man ſchlägt 150. M. „Wie kann ich Tapete, weibliche Zahntechniker, dazu auch Spezial
8 Eigelb mit 280 g Zucker ſchaumig, die ſich von der Hitze aufgeworfen hat, kurſe für das Plombieren, für Metall und
gibt Zitronengelb, 2 Eßlöffel Anis und wieder glätten Kautſchuktechnik, für chirnrgiſche Operationen
abwechſel nd den Schnee von 4 Eiweiß

8 M e. vdu n e n t e g dehl Kranktheit? Die Zahnentwicklung war Das ſpätere Eröffnen eines eigenen Ateliers
dazu, füllt die zarte Maſſe in eine Hei meinem Kinde gut, aber es kommt bringt guten Gewinn, erfordert aber auch
e n u e immer wieder vom Laufen ab. ein Betriebskapital. Abonnentin Je i et guter Abe geg. 152. Frau Lore: „Kann mir ein An ret FrAndern Tag in Schnitten geteilt und liebes Heimchen ſagen, wie ich meinen r. e u An ſehr
gebäht. M. V. Mann bewegen kann, mik mir und hübſchen Schal aus Zigarren

as andere darunter, ſchlägt ihn 148. Fanny „Wie vreinigt man An Ueberflüſſige. (Frage 421 in
er Blaſen wirft, formt Wecken Perlfranzen an Gaslampen e Nr. 31.) Die Ausbildung als
ibchen daraus, läßt ſie gehen 149. Blumenpflege: „Wie muß ich Zahntechnikerin ſoll lohnenden Er

eine Rhododendronpflanze behandeln, die werb in Ausſicht ſtellen. Es iſt ein Lehr

151. Mutter: „Welches ſind die An uſw. Als Aſſiſtentin erhält die Zahn
zeichen für die e engliſche technikerin 75— 100 Gehalt monatlich

den Kindern zu Nacht zu eſſen? Er geht händern wie folgt nähte mirum 7 Uhr zu ſeinem Stammtiſch und nachdem ich die engere Enden
kommt erſt gegen 9 Uhr wieder. ver ängefeuchtet und ausgebügelt hatte, ſo viel
langt äber, daß ihm dann noch aufgetiſcht. Bander dane Aufſchrift an den Schmalſelten
wird. Da ich kein Mädchen halte, bin ich zuſammen, bis ich de zum Schal gewünſchte
dadurch immer genörigt, die Küche erſt ſpät Känge hatte. Solcher Streifen fertigte ich

fragen. gufzuräumen und habe abends ebenſowenig mir 10, ſteckte 5 Stück neben inander an
Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgt Ruhe wie am Tage. Vielleicht geht es den Enden auf die Lehnen zweier Polſter

koſtenfrei. 7 tberückſichtigt. ſagen, wie ſie ſich eingerichtet hat. von 6 em die andern 5. Dann rückte
145. Frl. E. V. „Womit kann ich ich die Seſſel es kann auch in Erdas Spalten der Haare ver Antworten. mangelung ein Sofa und ein Plätthretthindern Jch leide ſo furchtbar daran e reren gee e eDurch Abſchneiden und Abbrechen wird's Die hier abgedruckten. Antworten unſerer Streifen eiwas ſtraff geſpannt ſind, und

nur ſchlimmer.“ zog die einzelnen Bänder, die auch erſt146. Neue Abonnentin: „Wer weiß An Frieda. (Frage 186 in Nr. 33.) glatt gebügelt werden, in der Flechtarbeit
ein Mittel, Tintenflecke aus gelbem Leder. Um hellblaues Satinfutter zu rei dicht neveneinander hindurch ſo daß die
zu entfernen nigen, trennen Sie es aus dem Jackett Schrift in der Mitte gerade den frei

147. Vegetarianer: „Mein Mann heraus und waſchen es in gewöhnlicher gebliebenen Zwiſchenraum der Längsſtreifen
hat vor unſerer Verheiratung ohne Fleiſch Roggenmehlſuppe ohne Seife, danach tüchtig aushält. Dieſe Arbeit dauert nicht lange.
koſt gelebt und möchte dies auch jetzt fort ſpülen und im Zimmer trocknen, da ſonſt Zuletzt näht man mit gelber Seide rund
ſetzen. Kann ich ohne Schaden an meiner die Luft den Stoff zuviel auszieht. Nach um den Rand, kann auch hier und da an
Geſundheit auch das Fleiſch laſſen Jch
war von Kind auf daran gewöhnt.“ friſches Ausſehen haben. Anni W. zur beſſeren Haltbarkeit. Die Enden werden

Anonyme Fragen werden nicht einer Mitleſerin ebenſo und ſie kann mir ſeſſel feſt und nach einem Zwiſchenraum

verwendet werden auseinander, daß die

Leſerinnen werden honorkert.

dem Plätten wird es wieder ein ſchönee, den Kreuzungen ein paar Stiche machen

Wied er ringetroffen?

Ein Poſten

Vahrräder
Karunter Fabrikate der Pantherwerke,
Sraunſchweig (Spezialrad). unter ein
fähriger Garautie, ſolange Vorrat, von55 Aark an zu verkaufen. 2879

Louis Lewy,
Katharinenſtr. 4.

S Eeht IstAen E. Webers
Ipenkräuterthee

nur m. nebenſt. Schutzm.,
J bewährt ſeit 1864. Jn

S J Kartons à 50 Pf. u. 1Mk.
zu überall hab., wo nicht

direkt von Mk. 3 an franko Nachnahme

E. Woher Theelahrik, ver

1955 Bri
Fr.

ver sehes Sebrohrrdot

ſür Magenkeidende, ärzttich empfohlen.S Jeden Abend friſches Weiherer
ketts, ſowie beſte Onuglität Grudekoks liefert zu billigen Tagespreiſen Zsiener Feinbächerei von [2086

Schulze, Magdeburg, Heiligegeiſtſtr. 27. Ed. Steriing, Steinstrasse 5.

Johns-Volldampf-Wasehmasehine a a rade ha Fritz Resse, Midehirg
per Hausschlachtewurst

Elegante Damen
verwenden zur Erhöhung der Schönheit nur

Wiener Damenwaſſer.
Flaſche 1.50 und

K. E. P. Noack, Forſt (Lanſitz)

x. Ellbogen 11. Ecke Brälatenſtraße. [2153

Magdeburg
Breiteweg 135,

J beſtndet ſichGeorg Mook
Möbelmagazin

Große Lager part., l. u. 2. Etage.
Permanente Ausſtellung von ſ2226

Muſterzimmern
in Extra Räumen

Kusſtattungen
don den einfachſten bis zu den eleganteſten, ſow.
einzelne Ergänzungsſtücke, wie Garderoben
ſchränke, Frumeaus, Spiegel u. Solſter
waren, Schreibtiſche und Bücherſchränke
2226 in jeder Preislage.

Muſterbuch Und Preiskurant franko.

Georg Mook rggresdicht ueben Café en

cCchccc-- l

Ausgekümmtes Haar h trug

2171]

Vnſfells Nu Caroline
Kleine Münzstrasse

Rabattmarken,Größtes u. Schwerstes Brot

lfefert die Bäckerei von [2385
Veruhard Hinzſch, Sudan z.

Speiſe- Kartoffeln
en gros u. en detail und Mühlhäuſer Salak
kartoſfeln. Fettehennenſtr. 13. [2265

empfiehlt zu billigen Tagespreiſen

Carl Heuer, Vahnhofſtraße 49.
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 11
mit Seidenfaden zu Knötchen gedreht, aus
geſranſt oder zu Dreiecken genäht. Die
Arbeit ſieht ſehr gut aus. J. in Th.

An Dlga. (Frage 128 uNr. 33.) Marmor kitten Sie am
beſten mit Elefantenlitt, der in den meiſten
Drogerien erhältlich iſt. Frau B,

Jch kittete eine Marmorpfatte mit
„PlüßStauferKitt“ das Fläſchchen koſtet
50 Den Sprung verrieb ich wegen der
gelben Farbe des Kittes mit Gips. Die
Platte ließ ich 3 Tage liegen. Sie hält
feſt zuſammen, auch laues Abwaſchen
ſchadet nicht. Frau Clara

Zum Marmorkitten menge man
beſten feinen Gips mit dünner Löſung von
arabiſchem Gummi und Waſſer zu einem
Brei, beſtreiche die Bruchſlächen damit und
laſſe es 1 Tag zum Erhärten ſtehen.

Berta.

An Heinz P. (Frage 134 in
Nr. 33.) Wie man ſich einen Tennis
platz herrichtet. Für den Spielplatz
muß ein mindeſtens 20)35 m großer
ſchattiger, trockener, gegen Süden und
Weſten vor der Sonne geſchützter Platz vor
handen ſein. Die Fläche wird 15— 20 em
tief ausgegraben und mit zerklopften Ziegel
ſteinen oder grobem Kies ausgefüllt; auf
dieſem Untergrund wird eine 3 wm dicke
Lehmſchicht zur Verbindung der Steine und
zur Verhinderung dis Einſickerns des ſpäter
gaitfzutragenden Sand. s ausgebreitet. Damit
ſich der Platz bei Regenwetter nicht ſenkt,
begießt man die ganze Fläche mit Waſſer
und walzt ſie mit einer ſchweren Walze
mehrere Tage nacheinander aus Liegt
dann die Fläche mit den ausgeſteckten
Pflöcken genau in einer Ebene, ſo ſtreut
man eine m hohe Schicht feingeſiebten
Fußſand auf die Fläche und walzt dieſelbe
feſt. Das letztere wiederholt man zwei
oder dreimal. Die nicht eingewalzten
Steinchen kehrt man in t Bſen leicht ab,
läßt den Platz einige Tage austrocknen und
mißt die Spielfelder ab, die Linien zieht
mqn mit verdünntem Kalk oder mit in
lauwarmem Waſſer auſgelöſter weißer
Kreide nach.

Ein Frenud des Tennis ports.
An Frau Chriſtine. (Frage 131

in Nr. 33.) Um die Fältchen unter
den Augen zu entfernen, nehmen
Sie jeden Abend 10 Minuten lang ein
Geſächtsdampfbad. Sie halten dazu

Nr. 33.)

das Geſicht, nachdem Sie feſt über die
Augen 2 Taſchentücher gebunden haben,
über eine Schüſſel mit heißem Waſſer und
decken über Kopf und Schüſſel ein Hand
tuch. Nach dem Dampfbad muß das
Geſicht erſt warm, dann kalt gewaſchen
werden. Jſt es abgetrocknet, ſo maſſieren
Sie die Fältchen nach beiden Seiten mit
ein wenig Vafeline oder Oel mit den beiden
Mittelſingern. Sie müſſen dies aber
dauernd machen, ſonſt zeigen ſich die böſen
Fältchen bald wieder. A.

An M. B. (Frage 1832 in Nr. 83)
Das beſte Mittel gegen fettiges Haar
iſt. häufiges Waſchen mit Waſſer und Seife
Jch hatte früher auch ſehr fettiges Haar.
Durch häufiges Wachen und tägliches Auf
drehen auf Haarnadeln hat es ſich ganz
gelegt. Die Haare werden vollſtändig
trocken und wellig. Suſanne.

An Fr. G. (Frage 129 in Nr. 33.)
Leinölflecke entfernen Sie mit Benzin,
Balſamflecke mit Spiritus. Sie müſſen
mit Waſſer nachgewaſchen werden. Dieſe
Verfahren ſind erfolgreich, wenn die Flecke
noch nicht gekocht worden ſind. Frieda

Die Leinöl- und Balſamflecke
müſſen in franz. Terpentin eingeweicht
werden, dieſer löſt die harzigen Teile auf,
dann werden die Flecke in heißem Waſſer
mit Salmiak und. Seife ausgewaſchen und
möglichſt in der Sonne getrocknet, dieſe
nimmt noch alle etwa zurückgebliebenen
braunen Ränder weg E. S.

Leinölflecke ſtreichen Sie dick mit
Butter ein, laſſen ſie mehrere Stunden
liegen, tragen dann ganz dick Schmierſeife
auf und werfen die Wäſcheſtücke in kochendes
Waſſer, laſſen mindeſtens Std. kochen
und waſchen dann die Flecke gut aus.
Balſamflecke werden ebenſo behandelt.
Dieſe kann man auch den Tag vor der
Wäſche noch mit Petroleumäther (feuer
gefäh lich) benetzen. Al e Schleſierin.

An Fr. Marie. (Frage 130 in
Um feine Wäſche mit

ſchönem Glanz zu erzielen, gevraucht man
eine Glanzſtärke. Jch ſtelle ſie mir
ſelbſt her. 250 g Reisſtärke wird in
13 1 warmen Waſſer aufgelöſt. Dann
koche ich in Waſſer 1 Teelöffel Kaiſer
borax und 1 Tafel Wäſcheglanz (bei jedem
Kaufmann zu erhalten), laſſe das Gemenge
eiwas auskühlen, verquirle es dann mit
der Stärke und laſſe die Miſchung

Stunde unter öfterem Umrühren ſtehen.
Dann tanche ich die Kragen uſw. in die
Stärke, wringe ſie aus, reibe die einzelnen
Stücke gut durch, damit ſich die Stärke
gleichmäßig verteilt, und ſchlage ſie in ein
ſauberes Tuch. Beim Pläkten wird
das betreffende Wäſcheſtück noch einmal
gut abgerieben, mit einem Stückchen
weißen Wachs beſtrichen und dann erſt
links, dann rechts trocken gebügelt. Jſt
alle Wäſche gebügelt, beginnt das Glätten.
Zu dieſem Zwecke legt man die Wäſche auf
eine Glanzpappe, ſtreicht mit einem in
kaltem Waſſer ausgedrückten Schwämmchen
über die Wäſche und fährt nun mit der
hinteden, abgerundeten Seite des Bügel
eiſens leicht ſchautelnd über die Wäſche.
Iſt alles fertiggeglättet, dann rundet man
die Kragen und Manſchetten und plättet
bei Oberhemden den Strich an der Falte
ein. Dieſe Art zu Stärken hat noch den
Vorzug, daß man vorbereitete Wäſche noch
am nächſten Tag plätten kann, während
die fertige Glanzſtärke ihre Kraft verliert.
Die ſelbſtbereitete Glanzſtärke gibt der
Wäſche eine ſchöne, elaſtiſche Steife (wacht
nicht ſo knochenhart) und einen prächtigen

Frau MarthaGlanz.

Frau Margarete. Einen hübſchen
Schulterkragen in Häkelarbeit mit Be
ſchreivung finden Sie in Modenbeilage
Nr. 1 vom 4. Oktober 1908.

E. F. 200. Roſt auf Nickel
geſchirr entfernt men durch Abreiben
mit Petroleum, läßt einige Tage ſtehen,
wiederholt ev. die Projedur, reibt danh
gut ab und putzt mit feinſtem präzipitiertem
Kalk. nach. Jſt das Nickelgeſchirr nicht
roſtig, ſo genügt zum Blankputzen Abreiben
mit präzipitiertem (nicht geſchlemmtem) Kalk.

J. in Th. Unſer Blatt nimmt nur
Arbeiten zum Erſtabdruck an. 1 Jahr
nach der Veröffentlichung ſteht dem Ver
faſſer die weitere Verwendung frei. Senden
Sie Jhre Arbeiten an das Deutſche Druck
und Verlagshaus, Berlin S W. 68, zur
Prüfung. Jn der zweiten Angelegenheit
können Sie ſich nur an einen Rechtsanwalt
wenden.

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handfchriftendeutungen werden unſeren Lefern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 650 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß zugeſtellt

Paula L. Sie neigen zur Kritik, ſind
logiſch denkend, haben eine ernſte Lebens
auffaſſung, ſtreben vorwärts, grübeln und
überlegen, ehe Sie etwas beginnen, ent
ſchließen ſich ſehr ſchwer und langſam. Jm
Denken ſowie Handeln ſind Sie konſequent,
meiſtens auch gleichmäßiger Stimmung,
um ſo mehr überraſcht Jhre zeitweiſe
Heftigkeit. Sie haben überhaupt ſehr viel
Temperament, welches Sie aber nicht
zeigen.

atsel Ecke
Auflöſung

der Knackmandel 164
Kaffee.

Preiſe empfingen
Luiſe Koſtors, Oſchersleben a. Bode,

Ziegelſtraße
Ella Wahle, Staßfurt, Wächterplatz II.
Hermann Bauermeiſter, Magdeburg

Alexanderſtraße 12—13.
Bertold Manger, Magdeburg, Anng

ſtraße 23.
Der betreffende Preis ſteht dein Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeignng
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandk.

Der Verjag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Sprechſtunde der Schriftſtelle
Wochentäglich 11-—12 Uhr vormittags

Magdeburg, Regierungſtraße 14.
Geſchäfſtsſtunden:

8 Uhr vorm., 3 7 Uhr nachm.
Magdeburg, Regierungſtraße 14.

Halle, Leipziger Straße 53, I.
Erfurt, Pergamenterſtraße 6.

Kein Laden Wur Mass ar
Viel zu wenig bekannt ist

den Damen ein nach Maß

gearbeitetes Rorsett.
Von 3 Mark an bis zu den feinſten Genres
erhalten Sie bei mir ein gutſttzendes, nach
Maß gearbeitetes Korſett. Anfertigung in
zirka 6 Stun en Reparaturen ſchnell, gut

und willtg. 1957
Großes Stofflager. Neueſte Faſſons.

Frau Anna Hauck,
Maß Korſett- und Leibbindenfabik

Magdeburg- W.
65 Olvenſtedter Straße 65.

602

Shymritnam Wereen reparieri. 2ugdbg-Spiritusp ätten Schwertfeger 7, II. 12213

Nasehinenstriekerei.
Strümpfe werden qut u. billig an und neu
geſtickt Dreienbrezelſtrafze 10. 2225

ſoib. alle hygien.e Gummi Kebarſe Nee
rei Frau Wolf MNagdeburg,

Viktoriaſtrafze T. II. Etage. [211

S z ſe ſowie Unterlagen, auch vonS 9 5 auüsgekämmtem Haar, fertige
preiswert anm-kaufe jederz. ausgekämmt.

Freuenhagr. Wilhelm Kessler, Friſernt,
I NMagdeburg, Berlinerstr., gegüb. d. Kirche

S

e

Nur für Damen.

GESICHTSHAARE
S Enfolgreiche Gesichtsmassage,

San ders Institut für Gesichtspflege,
Erstes und ältestes am Platze

Inh.: Emiſie Mackee, Magdeburg, e e nene

werden unter Garantie für immer
ohne Schmerzen ünd Narben entfernt

Prospekt ratis. [2139Junge, gebild. Norddentſche, Schirme
18 Jahre, ſehr muſikaliſch, im Haushalt und werden ſchnell ſauber
Nähen erfahren, wünſcht Stellung gegen i. billig repariert. 2389
eiwas Gehalt bei Kindern. Offerten Hoppeunter E. K. poſtlagernd Halberſtadt. 2393 S Magdeburg Hartſtr. 2,

Hermann Schulz
Wöbeltiſchleret [2195

2Wagdeburg, Größe Diesdorſer Straße 28,
fürrt atle Reparaturen ſolid u preiswert ans

würde 12mal erfolgl. behand.Stotter Durch „Päzolt“Heilweiſe jetzt
jed. Stotterer beſtimmt heilb.

e Glänzende Erfolge. PrimäRef.
S. Jeſtram, Serlin, Kreuzbergſtr. 75 K. s

Bis früh um fünfe
iſt jeder Fußboden ſteinhart trocken, welcher abends mit 2289

Prange's Bernstein-Oellack mit Farbe
geſtrichen worden. t
an Glanz Und Haltbarkeit unübertroffen.

Derſelbe trocknet ohne nachzukleben, beſitzt vorzügliche Deckkraft und iſt
2 Pfd. 1.50 5 Pfd. 3.50 10 Pfd. 6. 80

inkl. Büchſe, ausgewogen 1 Pfd. 65 bei 10 Pfd. a 60
Zerlinerſtr. 29,Drwin Pran e. Lacſarben-gahrit, Magdeburg en e re

r

Hiegfried Kiterthum
Hechanische Strumpffahbrik mit elektr. Krafthetrieb

Anfertigung von
Ausstattungen und Extra Bestellungen

so We
Reparaturen in kurzer Zeit

Anstricken unct Anwehben
getragener Strümpfe

auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind
1794

empfiehlt ſich Frau himna Schulz geprüft,
Magdebura, Er. Diesdorfer Straße 28. 2196

ſauber
Frisenr Eiche

Magdeburger
SStrumpfwaren Fabrik

Magdeburg, Breiteweg 68,
Nalswageplatz. Fernſprecher 3897.

regunlän gestrickte Knabenan Zige
Dnterzeuge, Strickgavne

Zur Maſſage u. Krankenpflege

r e e einpftehlt umd fertigöpfe Schuhbrücke 26/27.

Huldreich Schmidt,

Strünmpfe, Handschuhe.

in nur bewährten Qualitäten. [2288

eZehwencherts

Stern Raffee
ist rein. fein, ergiebig

und preiswert
Beweis: 12320

Das Urteil der Verbraucher.
Pfund Nk. 0,90 bis 2,40

mit 5 Kahatt.

Wilh. Schwenekert,
Kaffeebrennerei ,„Stern“,

Xagdehurg, Alle Markt 18-19



T

15 Pfennig
Das Wort.

Erſcheint in „Fürs Haus und ſeinen Nebenausgaben in Berlin,

Million -Anzeiger
Breslau,

Million
KAuflage.

Dresden Hamburg Hannover, Roln Duſſelvor
Umgebung dieſer Städte Aufträge an die Geſchäftsſtelle ins Haus Berlin S eheMagdeburg (Halle, Erfurt) und in der

Serliner Sröbelſchule, Berlin, Bülow
ſtraße 82, früher Kochſtraße, Krohmann,

Abtellung Kinderfräulein J. und II. Klaſſe
Jröbelſche Beſchäftigungs, Bewegungsſpiele
Geſundheitslehre uſw. Abteilung Stützen,
Wirtſchaftsfräulein, feine und bürgerliche Küche
Einmachen, Backen, Schneidern, Handarbeiten

ußv. Abteilung Jungfern und Stuben
mädchen Schneidern, Servieren, Friſteren uſw.
Kurſe zwei bis zwölf Monate. Proſpelt frei.
Ekütritt am 1. Und 15. Auf Wunſch Penſton.
Eigencs Haus. Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen, welche nicht die Anſtalt beſuchen

5 ReſterKaſfee, nur feine Qualitäten,
Pfund 1,10, 5 Pfund 5,35 (ſonſt 1,40). Gebr.
Müller, Berlin, Potsdamerſtr. 18. Gogründet

1874. 1809Hemdentuch, gebleicht, 80 breit, 31. m
14 ungebleicht 80 m 12 franko Nach
nahme. Garantie Zurücknahme. Theodor
Nolde, Buer (Weſtfalen). [185

Stellenvermittler Walter Kleeß ver
mittelt Dienſtboten jeder Art reell überallhin,

Hambürg 11. 153
Teppiche. Große Partien Teppiche mit

kleinen Webefehlern, zirka 200)0800 11.75,
250850 16,50, 300)400 20.00. Süämtliche
Arktkel ſpottbillig. Teppichhaus L. Lefeèvre,
Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Laden)

Angenehmer Selbſtſtand und Erwerb
für Danten. Anleitung gratis. Frau
M. Winderlich, Dresden, Walpurgksſtr. 4.[105

AKliſchees für Kataloge, Preisliſten, Pro
pekte uſw. fertigt prompt und preiswert das
Deutſche Druck und Verlagshaus, G, m. b. H.,
Berlin SW. 68, Lindenſtr. 26. u

Rein Kluminium-Kochgeſchirre, Küchen
und Tafelgeräte ſowie Alumininm-Eßbeſtecke
liefert Niemeyer Co., Sundern i. W. Preis

liſte franko. [168

Worte über 15 Buchſtaben zählen doppelt

Hie Reocithin Rervennahrung hat ſich
zur Behebung von Nervoſität, Blutarmut,
Bleichſucht und Schwächezuſtänden, zur Ver
hütung der gefährlichen Folgen von Ueer
arbett beſtens bewährt. 78

Nähret die Nerven mit RNeocithin!
kann allen Schwachen. Nervöſen, Energie
loſen und Kranken, allen Rekonvaleſzenten,
insbeſondere allen Frauen zugerufen werden

Gratisproben von Neoeithin, Gutachten
verlange man im eigenſten Intereſſe und
kaufe unr Neocithin in Apotheken und
Drogerten. ſeocithin, G. m. b. H.,
Berlin SW. 61 f. [178.3

KGuker Nebenverdieuſt, Tee. Ein erſtes
Spezial Geſchäft ſucht Damen den Verkauf
ſeiner Tees in Paketen gegen ſehr gute
Proviſion zu übertragen. Offerten unter
H. H. 188 an „Hamburger Hausfrau
Hamburg I. S [357

Konkurrenzlos iſt mein vorzüglicher
Kaffee, Pfund 95 5 Pfund 4,60. K. J. Groß,
Hamburg 5, Langereite 86. [349
ZAumanuns berühmter KräuterMagen

bitter 2 Flaſchen (Nachnahme) 4 Aumann,
Altöng bei Hamburg, Allee 226. [350

ne Mädchen finden jetzt oder ſpäter
wieder Aufnahme im Paſtorat zu Langen

horn (1 Stunde von der Nordſee), Kreis
Huſum, SchleswigHolſtein. 3695

eſucht per ſofort oder T. Juni fleißiges
2ädchen, welches ſich in der Haushaltung

und Kochen ausbilden will, im Nähen und
Plätten bewandert iſt, auf Gut nach Oeſterreich
(oberſchleſiſche Grenze) bei Familienauſchluß
und Taſchengeld. Offerten unter F. H. 8626
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

ebildete arbeitsfreudige junge Mädchen
(18-—35 Jahre alt) geſucht zur Ausbildung

als Schweſtern für die ſächſiſchen Heil, Pfleg
und Erxziehungsanſtalten. Sie erlangen
Staatsdienereigenſchaft und Penſionsberechti
gung. Gehalt 900-1200 Oberpflegerinnen
1200 1800 Kurſe: 2. April und 2. Oktober.
Aufnahmebe dingungen werden verſendet
Hubertusburg bei Wermsdorf, Bez. Leipzig.
Oberpfarrer Naumann, Vorſtand des Kgl.
Pflegerinnenhauſes. [148
Gefecht für Landvilla von einzelner Dame

junges Mädchen, das alle Hausarbeit
verrichtet. an pair ceventuell Taſcheugeld.
Grützmacher. Stettin, Pölitzerſtr. II. [2738

Sraunſchweiger Rohſpargel, täglich friſch
von der Plantage, per Pfund Ia 55 IIa
45 IIIa 85 hat abzugeben in jedem
Quantum Heinrich Schniete, Hofbeſitzer, Neu
brück, Poſt Gr. Schwülper bei Braunſchwelg.

2ecklenburger Landmettwurſt, feinſte
Zervelat, Pfund 1,50, in Fettdärmen 1,60,
grobe 1,30. D. Kayſel, Teterow t. M. [365

Abwaſchbare Oeldrucktapeten, hochmodern,
ſpottbillig. Muſterkarten poſtfreil Flleges
Tapetenverſand, Hohenhameln. 1867

Nach Geburten zur Kräſtigung und
Erzeugung neuen geſunden Blutes verordnen
die Aerzte „Guderin“ als blutbildende Kraft

nahrung. [323Zuskünſte über Vermögens, Familien
verhältniſſe, Mitgift, Vorleben, Ruf, Ein
kommen uſw. Ermittelungen in allen Ver
krauensangel. ſchnell diskret Max Krauſe Co.,
Auskunftet, BerlinSchöneberg, Hauptſtr. 10.

Zoröſe Wäſcheſtoffe ſind das geſundeſte
für Teib und Bettwäſche Elegante Gewebe,
kein Drikot. Fertige poröſe Damen und
Herreuwäſche. Reiche Muſterwahl. Proben
ret. Adolf Kotte, Hoflieferant, Wernigerode

(Harz). 265Holſteiner Meiereitafelbutter, anerkannt
felnſtes Produkt, friſch von Dampfmolkerei
mit neueſten Waſchinen, verſendet unter Nach
nahme zu Tagespreifen in Poſtpaketen zu
Pfund Preisliſte frei. J. Klappmeyer,
Elmshorn (Holſtein), Kaltenweide. [278
CLhinamatten, Cocosmakten von 55 9

Läufer, Teppiche, Gardinen billig, dauerhaft-
prakriſch für Schtaſzimmer, Speiſezimmer
Balkons, Veranden, fabelhaft billig. Jmport
und Verfandhaus Bruno Kahl, Hamburg,
Pferdemarkt 22, I. Stock. Katalog gratis. ſ281

Sfund feinſte reine Nätur-Tiſchbutter,
ſauber in Kiſten, 10,80 frei Nachnahme
Oſtermarſch, Oſtfriesland. R. Stkürenburg.

„Hirſchhornwaren, Geweihmöbel, Reh
gehörne liefert preiswert Carl Haggemiller,
Pfaffenhofen g. d. Jlm (OSberbayern). [278

eu Kohlenanzünder „Fenerſtern“,Kein Holz mehr! 336 Würfel per Nachnahme
fr. 80 Paul Klemm, O. Reichenbach
tVogtland). [130Sleichſüchtige ſollen die nach Auf
Zeichnungen eines alten Arztes bereiteten,
blutbildenden und köſtlich ſchmeckenden
HüämatinMakronen eſſen. Dieſelben bringen
in Kürze friſches Ausſehen, reincs Blut und
gute Verdanung. 1 Pfd. 3 Voreinſendung
oder Nachnahme. Altmann in Marquartſtein,

Bayern. [344Seifenfabriß Aug. Hoffmann Nachf.,
Bernburg Anhalt), gegründet 1865, verſendet
fret gegen Nachnahme 9 Pfund beſte Haushalt

Und Toilletteſeifen für 4 42
Amſonſt und portofrei verſende hoch

intereſſanten und belehrenden Bücherkatalog.
J. Baumgartuer, Köln, Brunoſtr. 26. [346

Sndijche Naturheilweiſe. Anleitung
gratis und franko. Adreſſe „PoHo“ Ham

burg 28. 289Zeſtes Skärßungsmittel bei Blutarmut
und Magenſchwäche iſt MedizinalBlutwein,
Poſtpäket. 2 Flaſchen, mit Porto und Ver

packung 8.85. Medtzinal Ungarwein,
3 Flaſchen mit Porto und Verpackung 3.25.
Zahlreiche Anerkennungen. Tauſende Nach
beſtellungen. WeinVertriebsgeſellſchaft von
Malotttt, Berlin, Auguſtſtr. 66. 348

Zebenverdienlk, auch für Damen. Etwas
Buchführungskenntniſſe erforderlich. Offerten
unter „Millkon F. H. 871“ an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtr. 26, [371

Skrophulöſen Kindern verordnet jeder
Arzt das altbewährte, neucs, geſundes Blut
erzeugende Kräftigungsmittel „Guderin“. Jn
Apotheken Flaſche 2, 13235

Guderin Zroſchüre gratis verlangen
Sie bei Blukarmut, Appetikmangel, Frauen
leiden, Nervoſitüt uſw. von Güde Co.,
Chemiſche Fabrik, Berlin. ſ3236

In Hommerſtein-Saalfeld, Thüringens
ſchönſtem Kurvad, augenehmer, erfolgreicher
Kuraufenthalt. Mäßtige Preiſe. [256

Schroth' ſche Regenerakionskuren ſiehe
Liskow: Urſache und Hetlung von Krankheiten
Sommerſtein. Verlag Saalfeld (Saale). 2,50

Zeußerſt wirkſam bei ſchlechten Säften, ver
alteten Leiden und Schwächezuſtänden ſind die
Diät Blut reinigungs (Regenerations Kuren)
in Kurbad SommerſteinSaalfeld, Thüringen

Wäſchekransportſäcke ſowie Körbe, D.
R. M., für Poſtverſand, äußerſt praktiſch für
Schüler, Penſionäre, Militär. Jlluſtrierte
Preistiſten umſonſt. Herm. Haberhauf, Güſten

(Auhakt) 131. 250
25 060 Blumen Und Straußfedern,

25-—35 cm klang 50-75 490 cm 1 50 cm
3.00—3. 50 bis feinſte Qualitäten. Strauß
federnVerſandhaus Jope, Leipzig, Markt. ſ285

Graue Haare erhalten urſprüngliche Farbe
wieder durch meinen Haarregencrator. Flakon
1,75 Hermann Kirſchbach, Apolda. [329

Srutputen, ſofort feſtſitzend, s
Legehühner und Enten 2 Brüteter
hochedelſter Raſſen, verkauft unter Garantie
Weguer, BVerlin, Mariannenſtraße 34. [172

Zwerghunde, allerliebſte, gibt billig ab

Skorre, Küllſtedt. [372
Srotſtelle, 14 Jahre beſtehendes Putzge

ſchäft mit Schneiderei, Kiuderkleider, Stad
46000 Einwohner, gute eingeführte Kundſchaft,
iſt zu verkaufen. Klewe, Müncheberg i. M. [378

Gericht für ſofort oder 1. Junt ein zwiſchen
25 und 40 Jahre altes Umſichtiges Wirt

ſchaftsfräulein (auch Frau), welches gut
kochen kann, zur Stütze der Hausfrau. Offert.
mit Gehaltsanſprüchen und Zeugnisabſchriften
bitte zu ſenden an Frau Einmy Aßmy, Küſtrin,
Geſellſchaftshans. [3729

ur ſelbſtändigen Führung meines Haus
haltes ſuche für ſofort oder ſpäteſtens

I. Juni geſundes Fräulein aus guter
Familie. Mädchen vorhanden. Gefällige
ausführliche Offerten Zeugnisabſchriften, Ge
haltsanſprüche an Pirner, Kunſtmühle,
Ottenſoos bet Nürnberg. [3732
Exvangeliſche. muſikaliſche geprüfte Erzieherin

geſucht zum 1. September für 2 Mädchen
von 9 u. 13 Jahren. Offerten mit Photographie
erbittet Frau du Roveray, Woblanſe bel
Hammermühle, Pommern. [3752

e

ebildetes junges ädchen, katholkſche
Döchterſchule beſucht, etwas muſikaliſch,

in Küche und häuslichen Arbeiten nicht un
erfahren, ſucht Stellung in feinem Hauſe
(Gutshaushalt bevorzugt), zur Erlernung des
Haushalts ohne gegenſeitige Vergütigung bei
vollſtändigem Famtlienanſchluß. Offerten ünter
F. H. 3617 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden

ſtraße 26. 3617
Suche für meine 17 jährige Tochter Stellung

zur gründlichen Erlernung des Haushalts
und der Kiüche, ohne gegenſeitige Vergütung.
Vollſtändiger Famtlienanſchluß Bedingung.
Angebote erbitke unter F. H. 3685 an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26. [3685
Beſere Wirtſchafterin, ſolid, freundlich,

fleißig, mit ſehr guten Zeugniſſen, ſucht
Stellung bei Herrn. Schöneberg, Goltzſtr. 34,
Gartenhaus II bei Kotowski. [3728
Ein ruhiges junges Mädchen mit ſehr gutem

Zeugnis, in Hetklanſtalt ausgebildet, ſucht
Stellung bei leidender Dame als Zegleiterin
und Pflegerin ins Bad oder auf Reiſen.
Offerten erbitte an Frau Hotelbeſitzer Viitt
mann, Goslar a. H. [36 1
unges Mädchen Kaufmanngstochter,G 16 Jahre alt, in der Häuslichkeit gut an
gelernt, auch kinderlieb, ſucht für die Reiſe
zeit gegen mäßige Vergütung Stellung.
Adreſſe unter Nr. 15 Droſſen; poſtlagernd.

N o franzöſiſcher Schweiz ſucht gebildetec Norddeutſche (22) Stellung als Geſell
ſchafterin oder Kinderfräulein (iſt in un
gekündigter Stellung bei Offiziersfamilke),
von liebenswürdigem, heiterem Charakter
Bedingung voller Familienanſchluß. Offerten
unter F. H. 3716 an „Fürs Haus“, Berlin,

Lindenſtr. 26. 13716
Suche für 19 jährige Tochter Aufnahme inS beſſerer Familie, auch auf dem Lande,
zur Ausbildung im Haushalt Familtenanſchluß
und Dienſtmädchen Bedingung. Schlicht um
ſchlicht, eventuell kleine Zuzahlung. Gefälltge
Angebote unter F. H. 3730 an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtraße 26. 3710

elteres Ehepaar ſucht baldigſt einfaches,
ſauberes, fleißiges Mädchen, nicht unter

18 Jahren, das alle Hausarbeiten und etwas
Kochen verſteht. Sehr guter Lohn und gute
Behandlung. Frau Kaufmann Aug. Kirberg,
Elberfeld, Arrenbergerſtraße. [3750

uche für ſofort oder ſpäter eine evg. gebl.
Dame als Slütze (25--30 J.) Krankenpfl.

erf. zur Hilfe im Haushalt und Miterziehung
meiner 4 Kinder (7—13 Jahre). Familienan
ſchluß. 2 Mädchen vorhanden. Offerten mit
Bild und Gehaltsanſprüchen unter F. H. 3751
an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.
Wegen Verheiratung des jetzigen ſuche zum

I. Juli in kleinen Haushalt einfaches,
tüchtiges evangeliſches Dienſtmädchen, das
alle Hausarbeit verſteht, nicht unter 20 Jahren.
Gute Behandlung und 18 Monatslohn.
Frau Eichler, Höchſt am Main, Humboldt

ſtraße 20, II. 13742
leine Beamtenfamilie, evangeliſch, in Re

ſcheid (Rheinland) ſucht einfaches, junges,
beſſeres Mädchen zur Stütze bei Familien
anſchluß und Taſchengeld. Offerten unter
B. J. 99 poſtlagernd Remſcheid erbeten. [3753

e on deux jeunes fälles, voulant se
perfectionner dans la langue allemande

seront prises en pension dans une famille
allemande catholique dont la jeune fille
tude Ie frangais depuis trois ans. Saine
contrée magnifique demeure, piano à la
disposition, instruction dans les ouvrages
a laignille. Offerten unter F. H. 3740 an
„Fürs Haus““, Berlin, Tändenstr., 26. [3740

Fir 1. Juli gut empfohlenes Mädchen ge
ſucht für kleinen Hausſtand, drei erwachſene

Perſonen. Anufangslohn 120 jährlich.
Vermeſſungsbureau, Quedlinburg a. Harz. 3764

Stellen Anzeigen
Wort 5 Pfennig.

Schluß der Anzeigen Annahme ſtets
12 Tages vor Erſcheinen des Heftes.

Angebote.
Tüchtiges Aädchen für Küche und Haus

arbeit und ſauberes, anſtändiges Mädchen
für Stubenarbeit in herrſchaftlichen Veamten
haushalt von 8 Erwachſenen ſucht zum
T. Jult Frau Vaurat Schultz, Schneidemühl,

Bismarckſtr. 64. [3699
räulein als Stütze oder zum Erlernen des

Haushalts ſogleich fürs Land geſucht.
Photographie erbeten. Familienanſchluß.
Dienſtmädchen vorhanden. Zimmermciſter
Müller, Degow bei Kolberg. [3722

er 1. Juni ſuche erfahrene, gut empfohlene
(ca. 22—24 jährtg) Stütze. Offerten er

beten mit Zeugnis Abſchriften und Gehalts
Anſprüchen vorerſt ohne Bild. Frau Eliſabeth
Meffert, Cracau b. Magdeburg [3763

ir meinen kleinen, kinderloſen Haushalt
ſuche ein junges, williges Allein- Mädchen

nicht über 17 Jahre, zum T. Jult, Meldungen
bei Frau Baumeiſter Tropp, Berlin, Wilhelms
have nerſtraße 13, vorn II. [3761
Suche J. Junk ganz perfekt kochende Stütze

oder Köchin. Zeugniſſe, Gehaltsanſprüche,
Photographie, Alkersangabe an Frau Oberſt

von Arnim, Bonn 3762

Geſuche.
Sudſe Stellung als Kinderfräulein oder

einfache Stütze. Offerten erbeten K. T.
Meißen, Hauptpoſt. [3674

Suche zum 1. Junk für meine 16 jährige
Tochter eventuell Aufnahme in beſſerem

Hauſe (Pfarrhaus oder Förſterek bevorzugt),
zür Erlernung des vollſtändigen Haushalts.
Familienanſchluß und Taſchengeld erwünſcht.
Frau Heske, Verlin, WilhelmStolzeStr, T.

Ein ſegnungsmäschen. beſſeres, wünſcht im
Haushalt oder Geſchäft leichte Stellung

eventuell einzelner Dame. mit Familienan
ſchluß. (Gute Behandlung bevorzugt). Aus
kunft Herberg, Berlin, Alt Moabit 37. [3748

Suche für meine Tochter 20 Jahre alt, per
ſofort Aufnahme in beſſerem Hauſe, um

die Küche zu erlernen bei vollem Familien
anſchluß. Offerten unter W. K. 30 poſt
lagernd Golßen, N.L. 3741
Einſache Fräulein, 23 jährig, mehrere Jahre

als Korreſpondentin tätig, ſucht Stellung
zur Pflege und Geſellſchaft einer älteren Dame,
auch als Reiſebegleiterin. Angebote unter
4000 Sch., Beuthen, O.-S. [3755

ebkldetes Fräuletn, 29 Jahre, evangeliſch
lutheriſch, in allen häuslichen Arbeiten,

Kochen, Nähen, Plätten, Handarbeiten er
fahren, muſikaliſch, ſucht per 15. Juni Stellung
als Stütze und Geſellſchafterin in kleinerem
Haushalt mit Familienanſchluß. Offerten
unter F. E. 3101 an die „Leipziger Hausfrau“,
Leipzig, Querſtr. 2, T. [3746
Tüchtige deutſche Lehrerin ſucht Fertenſtell

zur Nachhilfe oder zur Vorbereitung für
Aufnahme in Real- oder Lateinſchule. Be
treffende würde ſich ev. auch im Haushalt
betätigen. Offerten unter F. H. 3760 an
„Fürs Haus“ Berlin, Lindenſtr. 26.

Suche für meine 16 jährige Tochter Stellung
in größerem Haushalt zur Erlernung der

Wirtſchaft und Kochen ohne gegenſeittge Ver
gütung, wo Dienſtmädchen. Vollſtändiger
Familkenanſchluß Bedingung, erwünſcht eine
Stadt Schleſtens. Frau e
E. Liwer, Glogau (Schl.) 3765

Den

An- u. Verkauf
von

industriellen, gewerblichen
und land wirtschaftlichen

Objekten.

Inserat in der Deutschen Warte“.
Dieselbe ist ausser in Berlin noch
in etwa 7000 Postorten verbreitet.

9 vermittelt in wirksamster Weise ein

9 Zeilenpreis 50 Plg.
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Schriftleiterin; von Studnitz.

ſt das nun nicht ein gutes Tier

Der liebe, gute Nero hier
Er teilt die Hütte und das

Stroh
Mit unſerm Fips vergnügt und froh.

Und nicht nur das; getreu bewacht
Den Kleinen er bei Tag und Nacht.
Und keinem ich es raten wollt,

Der ihm nicht alle Achtung zollt.

Auch Fipschen iſt nicht ohne Mut
Und ſeinem großen Freunde gut.
Schließt Nero mal die Augen zu,
Bewacht das Fipschen ſeine Ruh'

Und iſt der Nero mal zur Jagd,
Der Fips ſich große Sorgen macht.
Er weint ſich bald die Augen aus
Nach ihm im großen Hundehaus.

Johanna Weiskirch.
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Ein Unglücksgeburktstag.
Von Helene Battiſta.

a gibt's denn das, werdet ihr fragen. Sind
denn Geburtstage nicht immer luſtig und
fidel? Ach nein, es gibt leider auch ſoiche,

wo alles ſchief geht. Der arme Paul kann davon
ein Lied ſingen, deſſen zwölfter Geburtstag verlief ſo
„pechös“, daß er unſer innigſtes Mitleid verdient. Sein
größter Wunſch für dieſen Geburtstag war nämlich ein
Matroſenanzug mit langer Hoſe. Das Wort „lange“
hatte er auf dem Wunſchzettel dreimal dick unter
ſtrichen. Als zweiter Wunſch folgte dann die Bitte,
dieſen Anzug am Geburtstag in die Schule anziehen
zu dürfen. Die gute Mutter hatte auch wirklich den
Herzenswunſch ihres Jungen erfüllt, auf dem Geburts
tagst ſche prangte die erſehnte „Lange“. Paul, der
vor Aufregung faſt gar nicht geſchlafen hatte, lief,
nächdem er der Mutter ſtürmiſch um den Hals ge
fallen war, raſch ins Schlafzimmer, um ſich damit
zu ſchmücken. Aber o weh, und das war die erſte
Enttäuſchung an dieſem Geburtstage, die Hoſe war
mindeſtens 10 cm zu lang. Mutter verſprach dieſem
Uebel abzuhelfen; aber vor der Schule konnte es
natürlich nicht mehr geſchehen, und das rührte Paul
faſt bis zu Tränen. Seit langem hatte er den Schul
kameraden gegenüber von der Langen geprahlt, ſo
daß ſie alle auf den Geburtstag geſpannt waren, an
dem Paul in dem vielbeſprochenen Kleidungsſtück er
ſcheinen werde. Daß er nun doch im gewöhnlichen An
zug gehen mußte, das war bitter, denn die Kameraden
würden ihn tüchtig hänſeln und auslachen. Na das
Beſte war, man ließ ſich gar nicht dadurch verblüffen,
und vertröſtete die Freunde einfach auf den Nach
mittag, auf die Geburtstagsſchokolade, denn bis dahin
wollte Mutter die Hoſe zurechtgemacht haben. Mit
dieſem Gedanken begab ſich Paul auf den Schulweg,
noch ein Stück begleitet von ſeiner fünfzehnjährigen

Schweſter Erna, die zur Klavierſtunde wanderte.
Mutter machte ſich inzwiſchen gleich zuerſt über

das wichtige Kleidungsſtück, ſchnitt ſorgfältig 10 cm
ab und ſäumte von neuem wieder ein. Dann legte
ſie die Hoſe auf den Geburtstagstiſch zurück, und
nachdem ſie mit Mine, der langjährigen Dienerin,
noch einmal übers Mittageſſen geſprochen hatte,
rüſtete ſie ſich zu einem Gang in die Stadt. Mine,
die Treue, war mit tiefem Groll gegen den Schneider
erfüllt. Wie konnte man nur eine Hoſe 10 em zu
lang machen! Wie konnte man nur durch Unäacht
ſamkeit dem guten Jungen die Freude verderben!
„Jch will ſie ihm nur gleich in Ordnung bringen,“
dachte ſie. „Das Fleiſch ſteht auf dem Ofen, Gemüſe
und Kartoffeln ſind vorbereitet, alſo kann ich das
halbe Stündchen wohl erübrigen. Frau Profeſſor
wird froh ſein, wenn die Arbeit getan iſt, und der
arme Junge hat ſeine Hoſe.“ So dachte die Brave,
band ſich eine ſaubere Schürze vor, ſetzte ſich die
Brille auf die Naſe und machte ſich bedächtig und
umſtändlich daran die Hoſe um 10 em zu ver
kürzen. Dann legte ſie ſie ſchmunzelnd auf den Ge

6urtstagstiſch zurück und ging wieder in die Küche

Nicht lange dauerte es, da kam Erna aus der Klavier
ſtunde. „Mutter iſt aus?“ fragte ſie in die Küche.
Kann ich dir was helfen

„Jſt alles ſchon gemacht, Kindchen,“ antwortete
die Alte, und Erna ſchlenderte mit ihrer Muſikmappe
ins Zimmer. Am liebſten hätte ſie ſich nun an ein
Buch geſetzt, aber die Mutter hatte ihr zur Pflicht
gemacht, ſich das Leſen nur in den Abendſtunden zu
geſtatten. „Was könnte ich nur tun überlegte ſie.
„Ueben kann ich doch jetzt nach der Stunde nicht
gleich wieder, mit Strümpfeſtopfen ſind wir geſtern
fertig geworden und“ Da fiel ihr Blick auf die
Hoſe. Ja, das war etwas, wo ſie ſich nützlich machen
konnte. Mutter und Paul würden ſich freuen, wenn
das Kleidungsſtück in Ordnung gebracht war. Und
ganz ſorgfältig wollte ſie es machen und der Mütter
beweiſen, daß ſie gar nicht ſo flüchtig ſei und man

ihr ſehr gut ſchon eine größere Arbeit anvortrauen
konnte. Schnell holte ſie ihr Nähkäſtchen und machte
ſich an das wichtige Werk. Ein ſolcher Feuereifer

hatte ſie ergriffen, daß ſie die Hoſe gar nicht näher
betrachtete, denn ſonſt hätte ihr auffallen müſſen, daß
dieſe doch unmöglich noch zu lang ſein könne. Sie
ſchnitt mit größter Genauigkeit 10 em ab und machte
dann ihre kleinſten Saumſtiche. Mutter mußte dies
mal zufrieden ſein. Schön zuſammengefaltet legte
ſie die „Lange-Kurze“ neben den Geburtstags
kuchen.

Paul hatte unterdeſſen in der Schule mancherlei
erlebt. Wie er vorausgeſehen, hatten ihn die
Kameraden tüchtig geneckt. Seht nur, wie fein dem
Dicken die langen Hoſen ſitzen!“ hatte einer gerufen.
„Ja, großartig, bloß zu weit heraufgezogen hat er
ſie, ſie gehn ja bis ans Knie,“ hatte ein anderer
geantwortet, und ſo war das fortgegangen. Doch
das war nicht bös gemeint und ließ ſich ſchon er
tragen. Schlimmer war, daß Pauls Gedanken
während der Stunden meiſtens bei der langen Hoſe

waren. Seine Antworten waren deshalb mangelhaft,
ja einige Male ſo verkehrt, daß die Klaſſe in Lachen
ausbrach, und der Lehrer mißbilligend den Kopf
ſchüttelte. Da Paul ſonſt ein guter Schüler war, ſo
ging ihm e Unaufmerkſamkeit eine Weile unge
ſtraft durch. Jn der Geſchichtsſtunde jedoch nahte
das Unglück. „Wann lebte Gottfried v. Bouillon
fragte ihn der Lehrer.

Da er wieder geträumt hatte, hatte er von derganzen Frage nur das letzte Wort gehört und. ant

wortete nun verwirrt: „Fleiſchbrühe.“
Ein wahrer Lachſturm brach unter den Schülern

aus und Paul bekam wegen dauernder Unaufmerk-
ſamkeit eine Stunde Nachſitzen aufgebrummt. Das
brachte ihn auf einmal zur Beſinnung. Nachſitzen

und noch dazu am Geburtstag. Er ſchluckte an
den Tränen, die ihm im Halſe ſaßen. Was war n
nur eingefallen, wie hatte er nur ſo zerſtreut und
un aufmerkſam ſein können. Beſchämt verſuchte er
nun durch doppelte Aufmerkſamkeit wieder gut zu
machen, was er in den erſten Stunden verſäumt
hatte. Als er tief zerknirſcht nach der Schule über
ſeiner Strafarbeit ſaß, ſagte der Lehrer: „Nun ſag
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mal, Paul, worüber haſt du denn in den Stunden
ſo gründlich nachgedacht

Paul wurde rot. „Jch habe heut meinen W
burtstag,“ ſtammelte er dann verlegen, „und

„Ach, und da dachteſt du natürlich an die Feier
und die Geſchenke. Alſo hör mal, weil du ſonſt
ein guter Schüler biſt und heute deinen Geburtstag
haſt, ſo will ich dir die Strafe erlaſſen, aber ander
mal nimm dich beſſer zuſammen.

Paul war glücklich, ſtammelte einen Dank und
machte ſich ſchleunigſt davon. Ein Blick auf die
Schuluhr belehrte ihn, daß erſt zehn Minuten ver
gangen ſeien. Wenn er ſich recht dazuhielt, konnte
er die verlorene Zeit wieder einholen. Zwei Stufen
auf einmal gings die Treppe hinunter, doch da lauerte
auch ſchon wieder das Verhängnis. Bei einer
Treppenbiegung, um die er herumſtürmte, ſtieß er
mit aller Gewalt gegen den Herrn Direktor. Vor
Schreck konnte er ſich nicht einmal entſchuldigen.

„Weißt du denn nicht, Schlingel, daß es ver
boten iſt, die Treppe ſo herunterzujagen 2“

„Jch ich habe heute meinen Geburtstag
war alles, was Paul hervorſtottern konnte.

„So, und den feierſt du wohl, indem du andern
Leuten den Bruſtkaſten einrennſt ſagte Herr Di
rektor, der ſich des Lachens nicht erwehren konnte.

Paul war froh, daß die Sache eine ſo gute
Wendung genommen hatte, zog ſeine Mütze und
machte ſich ſchleunigſt, aber doch etwas langſamer als
bisher, aus dem Staube.Unterwegs dachte er darüber e wieviel Un

angenehmes ihm dieſer Vormittag gebracht hatte, erſt
die zu lange Hoſe, dann die Neckerei der Kameraden,
das Nachſitzen und zuletzt der Zuſammenſtoß mit dem
Herrn Direktor. Hoffentlich würde der Nachmittag
nun um ſo ſchöner ſein. Schularbeiten für morgen
gab's keine, das war fein, da konnte man ſich nach
Tiſch gleich mit den Geſchenken beſchäftigen; und dann
kamen die Freunde. Wie freute ſich Paul auf den
neuen Anzug, auf die lange Hoſe, die jetzt paſſen
würde. Gleich nach Tiſch verſchwand er damit ins
Schlafzimmer. Doch ſchon nach einigen Minuten
kam er wieder angelaufen. „Mutter, Mutter, ſieh
doch nur,“ rief er in höchſter Erregung und zeigte
auf ſeine Hoſe, die heute morgen ſo lang war und
jetzt nur noch bis zu den Knien reichte. Die Mutter,
Erna und Mine, die gerade den Tiſch abräumte,
ſtarrten ſprachlos auſ Pauls Beine.

„Ja, wie iſt denn das nur möglich 2“ brach die

Mutter zuerſt das Schweigen, „ich habe doch nur
zehn Zentimeter abgenommen

„Na ſo was, na ſo was, Frau Profeſſor
jammerte Mine, und ich will Jhnen die Arbeit er
ſparen und ſchneide auch noch zehne ab.

„Und ich auch,“ ſchluchzte Erna, „weil t dich
und Paul überraſchen wollteJhr werdet mir zugeben müſſen, daß das wirk

lich ein Unglücksgeburtstag war. Aber Paul benahm
ſich wie ein Held. Nicht nur, daß er kein Wort der
Klage laut werden ließ, nein, er tröſtete auch noch
die ganz zerknirſchte Erna und die jammernde Mine.

Selbſt den Neckereien der Freunde gegenüber blieb er
ſtandhaft und verriet kein Wort von der unglücklichen
Hoſengeſchichte. Dafür ſollte er aber auch belohnt
werden. Großmütterchens Glückwunſch traf erſt etwas
verſpätet am Abend ein.

„Jch wußte diesmal wirklich nicht, was ich dir
ſchenken ſollte,“ ſchrieb ſie, „ich hoffe aber, daß der
Geburtstagsmann nicht alle deine Wünſche erfüllt
hat, ſondern daß für mich noch ein recht netter übrig
bleibt.

Paul wurde rot und ſah die Mutter an; die
nickte lächelnd, ſie hatte ihren Jungen verſtanden.
Und ſo iſt Paul durch Großmütterchens Güte an
dieſem Geburtstage doch noch zu der erſehnten langen
Hoſe gekommen.

Schneiderei für eine 34 cm hohe
Puppe.

eut' wollen wir einmal wieder für unſere
Puppe fleißig ſein und ihr ein Schürzchen
arbeiten. Nehmt ſchnell etwas weißen Batiſtoder

anderen Stoff her und ſchneidet ein ITem langes, 13 e
breites Stück für die Schürze, für den Volant ein
24)(5 en für den Latz ein 5)5 cm und für den
Gurt ein 2123 em großes Stück. Nun ſäumt das
11)(14 cm große Stück an den 11 em langen
Seiten und auch den Volant an den
beiden kurzen und einer langen Seite,
näht 2 cm breite Säumchen darüber
und reiht ihn oben mit einem 11 cm
langen Faden. Dann wird das
Gereihte in franz. Naht mit der einen
13 em breiten Seite des Haupt
teils zuſammen genäht, das
müßt Jhr Euch ausprobieren, es
geht ganz leicht unddie obere Seite S e des Hauptteils mit einem e 9 em langen
Faden einge reiht. Daraufbiegen wir die beiden Längsſeiten des Gurtſtreifens
m nach einer Seite um, kniffen ihn in der
Mitte der Länge nach, heften das Gereihte
zwiſchen die umgebogenen Seiten des Streifens
und nähen ſie zuſammen. Jetzt wird der Latz an
3 Seiten cm nach rechts umgebogen, das Wäſche
bändchen darauf geſteppt, wie's auf der Abbildung
zu ſehen iſt (die beiden Träger ſind 19 em lang) und
die 4. Seite des Latzes, etwas eingereiht und nach
rechts umgekippt, unter den Gurt genäht. Zuletzt
näht Jhr noch die Träger hinten an den Gurt feſt,
näht an dieſen zum Zumachen Knopf und Oeſe an,
bringt über den Volant ein Wäſchebändchen und 2
kleine Taſchen an und die Schürze iſt fertig. Hui,
war das eine ſchwierige Arbeit! Aber ich glaube, wir
ſind jetzt ſchon ganz geübt in Handarbeiten und die
folgenden Arbeiten werden ſehr fix gehen. Wir ſind
nämlich noch lange nicht fertig mit unſerer Puppen
ausſtattung, ſondern wollen noch Hut, Jäckchen, Mütze,

ein zweites Kleidchen, Pompadvur und noch andere
niedliche Sachen nähen. Tante Jrmgard.

W
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Hertha Ohly. Ueber deine hübſche Karte ausGedicht zur Silberhochzeit von Tokio hat ſich Tante Jene ſep hefrentt Hab

Onkel und Tankte. vielen ſchönen Dank!
„Kränzchen Glücksklee“. Euer Wunſch kann

Für 2 Mädchen von 9 und 12 Jahren. nicht erfüllt werden, in jeder Buchhandlung bekommt

2. Mädchen (die Kleinere). ihr aber hübſche Theaterſtücke. Herzliche Grüße!
ch, Schweſterchen, wie iſt's hier fein! Nichte Erna, Emmy R., Anna St., Erika M.,n Jch traue mich ſchier nicht hinein. Otto B., Obertertianer Fritz R., Martha P., Selma

I. Mädchen (die Größere). B., Jrma Z., Gerda Sch. Alle eure Arbeiten
Weißt Du nicht, was der Vater ſagte, können leider nicht abgedruckt werden.
Als ich auch erſt ein bischen zagte. E. Z., M. S. 19 und viele andere. Wünſche
Er meint, das wären nette Nichten, nach Briefwechſel, Markentauſch uſw. können
Die nicht 'nen ſchönen Wunſch ausrichten, nur noch unter voller Adreſſe (nicht poſtlagernd)
Wenn Onkel und Tante ein Silberpaar! erſcheinen.
Und iſt das nicht auch wirklich wahr e

2. Um ausländiſche Anſichtskarten bittet MaxUnd Muttchen ſagt, wir ſollten aud Schneider Leipzig-Gohlis, Elsbethſtr. 33, II.
Hübſch deutlich ſprechen, ſo wär's Brauch. Gegen Briefmarken tauſchen möchte ſeine Stoll

T werck, Aktien, Gartmann, Aecht Frank BilderUnd dann auch noch vor allen Dingen Rudolf Buchholtz, Hamburg Hammerbrook,
Weil wir ja lauter Glück mitbringen, Frankenſtr. 45, II.
Da ſollten wir uns ja nicht zieren Anſichtkarten tauſchen möchten Hilda Marti
Und nur recht tapfer gratulieren. nek per Adr. FranzJoſefs Quai 5, Wien I,

Beide: (treten dicht vor das Silberpaar) Geſchwiſter Grete und Hans Braumann, 14- und
G.rüß Gott, Jhr Teuren! Jſt es wahr, 11 jährig, Berlin, Skalitzerſtr. 147, I, (auch Künſtler

c Daß Jhr heut ſchon ein Jubelpaar karten), Rudolf Fleiſcher, (13jährig), Leipzig,
h Mit Silberkranz und Silberſtrauß SebaſtianBachStr. 26 II.

Wie ſchaut Jhr friſch und ſtrahlend aus Briefwechſel ſuchen Helene Noack, 16jährig,
z Das Lächeln und der helle Blick Dresden 16, Holbeinſtr. 61 (in Gabelsberger Steno

Zeugt von der Lieb' und Treue Glück. graphie), Max Böhm, Realgymnaſiaſt, Frankfurt

1. a. O., n r e e ei ich Zimmermann, 15jährig, Rudolſtadt i. Th., Unteree e e ſt Marktſtr. 5 (ſie bittet auch um Briefmarken und
Mein Gabenhorn iſt reich gefüllt. Bergersbilder), Dan iel Clad, Tertianer, 15jährig,
Schaut nur, wie Blüt' auf Blüte quillt Sir ha Bahnhofe e rief
Aus ſeinem Innern Euch entgegen! wechſel, Hermann Bendhaack, 14jährig, Altona,
Soviele Blattchen, ſoviel Segen Holſtenſtr. 114, II (eventl. engl. und fränz. und auch
Euch Schritt auf Schritt begleiten mag Hartenwechſel), Thereſe Rauſch, lajährig, Berlin S
Zu jeder Stund', an jedem Tag! Lehninerſtr. 5, Grete Heß, 13 jährig, CölnDeittz,

Mülheimerſtr. 138, Luiſe Hemmeter, 13jährig,Ich bitte, nehmt aus meiner Hand jährigDes Glückes holdes Unterpfand! CölnArnoldshöhe, Bonnerſtr., Ecke Leiboldſtr. 497,
(Ueberreicht ein ſilbern gefärbtes, mit Blumen gefülltes Finchen Höllerl, 13 jährig und Karl Höllerl,

Füllhorn. I jährig, beide HannoverLinden, Falkenſtr. 25, I2. (Ein verſilbertes Vierkleeblatt darreithend (am liebſten mit Kindern aus Bayern).

Geſtattet gütigſt nun auch mir,
n Daß ich ein kleines Blättchen hierDarf fügen in den vollen Strauß Knackmandel 168.

Nur unſcheinbar zwar ſieht es aus, t e er S e ſetzt der2 Doch iſt es auch ein hold Symbol erlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
i für Mädchen. Die LöUnd ruft: „Es geh Euch immer wohl! n e ne reren e n e

Seid ferner froh im Ehejoch! auf Doſtkarte portofrei einzuſenden und müſſen den ausge
B eide: ſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis

e empfänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Namen mitOnkel und Tantchen leben hoch! Der Auflöſung in der „Rätſelecke im Hauptblatt veröffentlicht

e e H. Kaufnicht. Jm Sommer zirpt's mit G im Graſe
Ganz leiſ' und fein.Jugendpoſt. Mit B ſitzt's oft auf Vaters Naſe

Freund Emil K., Helene und Max Schulze Was mag das ſein Dorethy Bräuner.
Ja, wir haben ſehr viele Märchen, Rätſel und Ge edichte „auf Lager“, aber beſonders e werden Auflöſung der Knackmandel 164.

noch angenommen. Der Kaffee
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau Magdeburg, 80. Mat e
0666666690666J it D J e F e zSchnittmu terAt clier 7 mtn a 3. H. Garich, Büstenfabrik S Arr fettier kyfernet

(evchwigter Tiegenhirt Größtes hesehäft dieser zranehe, e mee eiſerner u. emaillierter Keſſel S

Tegevur. e entee e en Tag on 2 Alle e e ser eMag e urs l re e Heer und e en so an en 2 Albert Rietz Mann s s
Zismarekstr. 7, pt. lauolelen Nagdehurgg- Neustaſt, vaetente d d S neten

n leS Sie kaufen Ihre e dieser Branche. Preisliste gratis. wöchentlich bet 20Möbel Aus ſtakkung s Reimarheit Verdſenſt bietet meine
am beſten und billigſten bei [2827 S Zenit-Strickmaschine8 8 G Beſchäfttgung garant.Karmelitergeist A n o L Käuſer werden angelernt. [2394

H. Lichtenstein, Meeranei, S., St. Hoſpitalſtr. l.

Karl Lautenbach, en
Hroßes Lager.

ein wunderbares Mittel zur Linderung von Rheumatismus,
Ischias, Kopf und Zahnschmerzen.Chr. Breckle Hasche Mark 1.00 und 8.00 Mark M. Becic,nen Lin vorzügliches Hausmittel, welches in Keiner vorm. C. Heiſinger,A. Zohſt., Hendtſtr. nahe Cafés gtto. Familie fehlen sollte. Knochenhauer ufer 56. gLager in Gold und Silberwaren, Uhren, b 39 Spezialgeſchäft für Bettfedern unKellen uſw. Eigne Anfertigung, Ninge neuſten Amolversand Ham Urg e Daunen, großes Lager kert. Betten,

Stils, Verlobungsringe, Medaillons, Anhänger A. Greif Co Inletts, Bezüge, fert, Wäsche,Broſchen, Armbänder uſw. [2018 2 J Bettfedern- Reinigungsanstalt-Separaturen ſauber und billig. Hoflieferanten Sr. Heiligkeit des Papstes und der heiligen Vorzüglichſte Einrichtung 2197
Altes Gold wird in Zahlung genommen apostolischen Paläste. Mitglied des Rabatt Sparvereins.

I ry
Annahme von R 1 1 S Geſchäftsſtelle:Kbonnements u. Inſeraten 5 Aue m 53 CLeipsiger Straße 53

ehe I 4444442t eung Vergnügungen

Haſſe An S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Kgl.Landgestüt Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte und
Altertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II
Dhr, Pienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, on III Vhr, 1 Mark Eintritt

Stäcdt, Museum der Moritz-
burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag e S 7 tver Keiem Bintritt, u anderer u in 100facher Ausw. zu denkbar bill. Preiſen, mit und ohne Photogranhisones H IZeit 50 Pfg. 20 e Kordel von 5. an, auch kommt nur gutes Haar zur Ver Atelier. ugo ein

Städtisches Museum m Aich- arbeitung. Kaarunterlagen von 90 Jan Stirnfriſuren, Halle a. S., Gr. Ulrichſtraße 36.
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen- Locken, ſtets große Auswahl, auf Wunſch wird eigenes austags e Uhr, Sonntags II--2 Uhr. empfiehlt die gekämmtes Haar verarb. Verſ. n. Einſend. einer Haarprobe. Felephon 2211.

Zoologisches institut, Dompl. 4, mir Leipziger Str. 33. [2392täglich II--2 Ubr. Eintritt frei. Hallesche Zopffabrik Otto Siehbert, Bitte genau auf m. Firma zu achten.
Anatomisches und 200to-

Franckeschestiftung. Francke- Car Dor I
drichstrasse 50, Montag vis Freitag 81

Bibliothek des Oberberg-

grafenstrasse 2, Sonntag II--I, Mittwoch

Waseh- u. Hlättangtalt m
Künstler- Konzerte Reichhalt. Tierbestand

misches Museum, Gr. Steinstr. 52.

plätz 1, täglich 8--6. Eintritt frei.

2 Halle a. S., Nette Vromenade 14und 2-4. Dimiritt frei.

amtes, Friedrichstrasse 13, täglich 11--1, Orchestrions R Hähmaschinen

und Freitag 8 frei.
Vüehnernnen

e cheinen Fran Sisveit seuttarinß

Kaiser-Automat, e
alle a. S. SKilienmilechseife

z Dt2z. M. 2,60, bei 80 ter kostenfrei M. 6,direkt am Riebeckplatz e labor. D. Walther helle a. Sloptehett 2
3 Minuten vom Hauptbahnhot

Vorzügl. Speisen u. Getränke Photographiee müusikal. Unterhaltung Po ſtkarten

nach jedem eingeſandten Bilde oder direkte
Aufnahme, Dutzend 3 k. S

29
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu

empfiehltBibliothek der Morgen v v

2zo0 ler Garten, Tiergarten-

besichtigen.

Unhiversitats- Pipliothee, Frie

8 3 me Srammaphonso a Husikwerke
frei.

n e 280) Billigſte Preiſe. Reparaturen fachgemäß und billig.
strasse, Dienstags, Freitags und Sonntags

virung bis auf weiteres geschlossen. Kaufen gut und billig ihren Bedarf
Stadt Theater, Alte Promenade, in Vnterlagen, Verbandwatte, Ha e e 2

Opern und Schauspiele. Wochentags i riatoren, Steckbecken-7 Vhr, Sonntags und 7 Uhr. Teihbinden, Milchzieher ete. Garantie für saubere Ausführung JiraNehes Theater Gr. VIriehstr. im Spezialgeschäft von [20113 übernommen [2275

e e. Rlappenbaeh, Muen, „Der Kausdoktor e um l 2 a.

Private Kunst-Salons, Tauseh Mark. Gr. Brauhausstr 29.und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33. Geſchäftsſtelle Berlin SW. 68 e ſtr. 25.Apolto e Thenter. erregen I Gr. VIriohetr, A. Femut 2074, e ein e
8trasse 170. Spezialitäten- Theater ersten Damenhecdlienung Mitgl d Rabatt Sp. Ver.
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 317,
und s Uhr.

Wer seine Kinder lieb hat, gibt ihnen

2388 Sie sparen an e Pfunck Butter ca. 50 Pfg. ein Jhrem Haushalt et nführen, Volle I OoChSwenn eSie I Cello S Garantie Der hochfeine, reine, milde, S r yh ömi m friſche Geſchmack iſt beſſer als der ſo e W langjährig bewährten
mancher MolkereiButter. Ein einziger Verſuch überzeugt Sie von der vorzügl. Qualität.

Verle Sie 6ehe i Albert Knaäusel, Halle, a n Näh i b kVersand nach auswärts franko. T. K. muss als Margarine verkauft werden. g V a re wie a
Karl Kochs NährzwiebackRütter, gebt Suren Kindern W

e W d en besten Ersatz für die oft man-Bebertram e m on gelnde Muttermilch. Zu haben in
den durch Plakate erkenntlichen

Bestes Kraftigungs- e Naährungsmittel für schwächliche Kinder S 1
Masche à I und 2 Mark. [2567 altes s S

Verkaufsstellen sowie in

Zu haben bei FIax Rädler, Rannische Strasse 2.

Rarl Rochs hänrrwiebaeh- Fabrit,

(2272
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Lästige haare
im esicht und am Nörper entfernen Sie
mit meinem Snthacrungs- Mittel schmerg-
los in wenig Minuten durch gängliche
Heseiltiqung der aare

mit der Wurzel.
Letztere Sterben ab und

nie wieder.
eine Reigung der Faul.
I Machweisbar ist mein Ent-

Faa rungsmittel heute das
S beste der Welt, besser selbst

a je elektrolytische Hehandlung.

Preis M. 5.50.
Erfolg und Unschädlichkeit garantiert
Främiiert Faris, Condon, Gold Medaillen-
Versand diskret gegen Nachnahme oder

Hriefmarken.
Institut fur Schenheltspſege

Frau e. P. Schröder Schenke,
Berlin W. Foisdamer Strasse 266.

Ia Pervenleiden a
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darm, Blaſenkeiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
hetlbaren Krankheiten behandelt diskret [2112

Frau Wolf, Magdeburg,
Viktoriaſtraße 1, 2 Trp.

Die elektrische Schleiferei
von A. Lechner

befindet ſich jetzt Gr. Schulſtr. 12. Daſelbſt
werden geſchliffen Scheren, Raſter Wolf
Wiege- u. Maſchinenmeſſer aller Art. [2854

Ein heller Kopf

verwendet nur 2115

Backpulver
Backin,

W Tatſache
iſt es, daß man in der Schneider-Werkſtatt
von A. Schulz, Magdeburg Berliner
Str. 28/24, für wenig Geld gute und reelle
Kleidung erhält. Stofflager Teilzahlung

geſtattet. [2378
e 7 o eVictoria und Aegir-
Nähmaschinen

Konkurrenzlose Neuheit-
Gesetzlich geschützte, automatisch

Versenkpare Nähmaschinen.

Ersatzteile, Nadeln, Oele etc.

5 w 8 s aO. Freidanks
follenwaschmaschine „Reinwäscher“

ünt Wäscherollen „„Olivia

Wringmaschinen
Prima Heiss-Wringer

Ersatzwalzen in allen Längen
ßfösste Alswahll. billigote Preise

Versand nach ausserhalb!

U hischle et

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Apolda: Friedr. Lauth's Buch

handlung.
Aſchersleben G. Bngelhardt's

Buchhandlung, Hinterm Turm 27.

Barby: Hermann Kropp, Buch
handlung, Schloßſtr. 2.

Barleben Magdeburg Frau Marnitz,
Friedensplatz.

Bernburg Wilhelm Tenor, Wet
tinerſtraße 17.

Braunſchweig: Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtxaße 30/31.

Braunſchweig Paul Glöckner,
Hagenring 37.
Burg: August Hopfer, Buchhandlung,

„Herbſter Straße
Deſſau: Keinrich Buchholz, Buch

handlung, Am Bahnhof 5.
Ellrich a. Harz, Sachſa, Salza und
Nieder Sachſenhaufen: August
Fischer, Buchhandlung, Ellrich, Au
ſtraße

Gotha: Friedrich Wenk, Friemaer-
ſtraße 13.

Halberſtadt: Albert Talley, Buch
handlung, Lichtengräben 11.

Helmſtedt: Rerm. Brancles, Kolpott.
Buchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Hecklingen i. A.: Leopold Walther,
Staßfurt, Neueſtraße 21, I.

Hettſtedt am Südharz II: Friedrich
RKohne, Roßenkränzchen 11.

Jena: Passage- Buchhandlung
(Richard Müller.

Jlmengau, Manebach, Stützerbach
und Schmiedefeld i. Thür. Karl
Keiner, Kolportage Buchhandlung,
Jlmenau.

Köthen i. A. Douis Thiele, Buch
Shandlung; Holzmarkt 14.

Magdeburg-Altſtadt: Gustav Moss
Knochenhauerufer 22.

Nordhauſen a. H.: Foerstemann ſche
Buchhandlung (Aug. Quenzel), Rauten
ſtraße 12.

Olvenſtedt- Magdeburg Frau Voigt-
länder, Abendöſtraße 22J.

Oſchersleben: Brich Kriencke, Buch
handlung.

Quedlinburg: Vrnst Georg, Buch
handlung, Hoheſtraße 11.

Roßlau a. Elbe: KReinrichBuchholsz,
Deſſau, Am Bahnhof 5.

Rudolſtadt: K. Keil's Nachflg.
(Jnh. Otto Mark), Schwarzburger
Straße 19.

Saalfeld a. S. Theodor Unger,
Rosmarinſtr. 15.

Schönebeck a. E.: Otto Tänäner,
Magdeburg-Neuſtadt, Beaumontſtr. 15.

Stafß;furt-Leopoldshall: T. Walther,
Leopoldshall, Neueſtraße 21, I.

Stendal: Eranzen S& Grosse'sche
Sort.-Buchhandlung, Brüderſtr. 22.

Suhl: Max Tahl, Mühltorſtraße 25.
Tangermünde: Joh. Haun, Buch

und Papierhandlung, Langeſtraße.
Thale a. Harz: Krnst Georg, Buch

Handlung Quedlinburg.
Weimar B. Kühn, Rollplatz 15.
Wernigerode: Carl HRoppe, Buch

handlung, Hinterſtraße 54.
Weſterhüſen: Frau Hannuth, Feld

ſtraße 160.
Wettin an der Saale: Triedrich

Müller, Löbnitzmark 157.
Wolfenbüttel: Otto TLevue, Buchhand

lung, Langeherzogſtraße 15.
Wolmirſtedt. Fran Bessel, Bahnhof

ſtraße 14.
Zella St. Blaſii: Gustav Kermann,

Buchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 29,
Zerbſt: B. Luppée's Hofbüchhandlung.

Kürzester Zeit.

i Wo kaufe en
beiX. Sieverling, Jakohstrasse 17, l.

Herren Knaben- Anzüge in. Paletots in Riesenauswahl.
e Manuſakturwaren, Bilder, Spiegel und Uhren jeder Art.

Teilzahlung gern gestattet ohne Preiserhöhnns.
Anzahlung von 3 Mk. an Wöchentl. Abzahlung 1 MK.

Als idealstes Flechtenmittel der Neuzeit, zusammengestellt nach den
neuesten Erfahrungen der Wissenschaft, wird bei den verschiedensten
Arten von Hlechten, insbesondere bei Bläschenflechten, Bart-
Hechten, Schurppenflechten, Biterfiechten, trockenen
und nässen dem Fiechien, Handtellernechten, opfgrind,
Laupuis eter mit geradezu glängendem Erfolge angewendet die

Wasta Racdiofera VIarke L. D.
Die echten verschwinden durch Auftragen der Pasta und Wasehen
mit der dazu gehörigen Flechtenseife ſe nach Art der Rechte in

Originaltopf 6,50 A. Topf 3,50 M.
FIechtenseife M., 3 Stück 2,75

Generalvyer trieb durch

Apotheker P. Grundmann
BBERIIN S 68, Friedrichstrasse 207

n unsere LCeserinnen
Wenn Sie Jhren Nindern eine Freude machen wollen,
so kaufen Sie nen die jetet von uns ausgegebene
Sinbanddecke r Jagenabellage Für unsere Xleinen

Die so beliebten Jugendbeilagen können darin vorgüge
lich gesammelt und am Schluss des Jahres darin ein-
gebunden werden, so dass Sie einen Band mit den
schönsten Eraählungen usw. erhalten. Die Decke ist
bei uns für 50 Pf. zu haben auf Wunsch wird sie Jhnen
dafür durch unsere Boten auch fret ins aus gebracht.

Die Geschäfftsstelle.

Ia Rein-Aluminium
Kochgeschirr érnue.

Töpfe 14 16 18 20 22 usw.
per Stück 1,15 1,55 1,90 2,30 2,70 Mk.

Vorzüge allseitig anerkannt
J. I. Schwidt jun. Co.,

Magdeburg 2315
Bee Gr. Schulstrasse-
Eisen-, Kurz u. Spiehvaren engros-
Höchſter Triumph u. praktiſchſte Neuheit

iſt „Rißmanns Rotations
Waſchmaſchine Saalena“.

Nur in dieſer wird
W die Wäſche vorwärts,

rückwärts, aufwärts
und abwärts ge
waſchen wodurch
eine ganz enorme

S SeifenſchaumS bildung und ſchnelle
res, vollkommenſtes

Reinigen bei aller
a aslanuepetent Schonung, ſelbſt der

n- und Auslandspatente fei Wäund D. R. G. M, angem. e v
Kochen der Wäſche abſolut unnötig, dadurch

längere Dauerhaftigkeit der Wäſche
Alleinige Fabrikanten

Arthur Walter Rißmann,
Saalfelcl a. S. 10, Wasch-, Wring-, Mangel
u. Buttermaschinenfahbrik. Ueberall zu haben.

ma Maſſenſe, 77
ärztlich geprüft, empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe. Frau A. Müller Hr. Junkerſtr. 4.[2187

Honorar IJahr nach teil.
Hund. Dnksehr. Ausk. fr.
K. Buchholz, Lehrer, Han-
nover. 2, Lavesstr. 54. so

Kleine
e eCGeschäfts Anzeigen.
Wort 2 Pfennig

Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäfts lenten, von Lehr und
Unterrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends-

Dauernd lohnender Verdtenſt: Abon
nentenſammler und -ſammlerinnen bei hohem
und leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau Magdeburg, Regie
rungſtraßze 14, Halle, Leipziger Straße 53, I.
Erfürt, Pergamentergaſſe 6.

Briefmarkenhandlung Ernſt Otto
Magdeburg, Große Marktſtraße 5, Ankauf,
Verkanuf, Tauſch.

Schweizerbluſen, abgepaßt, geſtickt,
Seidenbatiſt, Mull, Leinen, Untertaillen,
Sehr billig. Muſter von Stickereien, Vorden,
Paſſen (Blufenabbildung, Stick und Farben
proben) ſofort, auch Ritckhörto. B. Wagner,
Spezialhaus, NeuRuppin 12. [0000*

Frau Riebe, Leicheſiwäſcherin, Knochen
hauer Ufer 33. Fernſpr. 4638.

Privat-Anzeigen.
Wort l Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatleuten Aufnahue, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzelgenſchluß

Sonnabends Mittag

1 Kinderwagen, noch guter, iſt für
25 zu verkaufen. Velfortſtr. 11, I links

Steſſenanzeiger-
Für Jnſeraten Arquiſition redegewandte

Dame oder Herr bei hoher Proviſion geſucht,
eventuell auch als Nebenbeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle dleſes Blaättes, Magde
burg, Regierüngſtraße 14.

19 jährige beſßere Beamtentochter ſucht
Aufnahme zur Geſellſchaft und Mithilfe im
Haushalt. Penſionat beſucht, muſikaliſch, in
feinem Hand und Weißnähen bewandert, im
Kochen nicht ganz unerfahren. Familkenan
ſchluß und Taſchengeld erwünſcht. Ober
ingenieur Salatſch, Aſchersleben, Halberſtädter
ſtraße 2.

Schriftleiter: Horſt Müller, Magdeburg. Verantwortlich für Moden: R. Lindermann, Verlin; für Jnſerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg; für alles übrige: Dorothee
Goebeler, Berlin. Deuck u. Verlag Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. m. b. H.), Z8weigniederlaſſung Magdeburg, Regierungſtr. 14, Erfurt, Pergamenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 53.
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